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Große und kleine
Dampfmaschinen
beim „Winterdampf“
in Eystrup.  SEITE | 8

SPORT

Bewegungsparcours
amWeserwall – das
Fitnessstudio gibt‘s
hier gratis.  SEITE | 13

HEUTE

LOKALES

NS-Vergangenheit
und Rassismus heute
Nienburg. Über ihre Ausein-
andersetzung mit der
NS-Vergangenheit und ihr
Engagement gegen Rassis-
mus heute werden am 27.
Januar Jugendliche bei einer
Veranstaltung im Nienburger
Rathaus berichten. Die Stadt
Nienburg veranstaltet das
“Forum des Gedenkens”
alljährlich aus Anlass der
Befreiung des KZ Auschwitz-
Birkenau, die am 27. Januar
1945 durch russische Truppen
erfolgte.  SEITE | 5

LOKALES

Ein Korridor für die
Wildkatze
Stöckse. Der Natur- und
Vogelschutzverein Alpeniede-
rung und der Bund für
Umwelt und Naturschutz
Deutschland pflanzen am
Sonnabend bei Stöckse
Bäume entlang eines
Wanderkorridors für die
Wildkatze. Auf einer Länge
von 120 Metern wird ein
sieben Meter breiter Streifen
mit 245 Bäumen und
Sträuchern bepflanzt.

 SEITE | 7

Freitagspredigt jetzt auch auf Deutsch
„Die Freitagspredigt und der
Koran-Unterricht werden in un-
serer Moschee jetzt immer auf
Türkisch und auf Deutsch an-
geboten. Unsere gemeinsame
Sprache ist Deutsch.“ Darauf
weist Muhammet-Ali Baykus,
Vorsitzender der türkisch-isla-
mischen Gemeinde Nienburg,

hin. Grund dafür ist der neue
Imam. Seit einiger Zeit arbeitet
Gökhan Uygun in Nienburg. Uy-
gun ist in Salzgitter aufgewach-
sen und nur für die Ausbildung
zum Imam in die Türkei gegan-
gen. Die Zahl der Imame, die in
Deutschland geboren und auf-
gewachsen sind, steigt immer

weiter, so Baykus. Der Vorsit-
zende legt sehr viel Wert auf
Transparenz und auch darauf,
Teil der Nienburger Gesellschaft
zu sein. Er lädt darum alle In-
teressieren ein, einfach in die
Teestube zu kommen und den
Imam und die Gemeinde ken-
nenzulernen. FOTO: BAYKUS

...aktuell
und informativ!

LOKALES

Steimbke schützt
Streunerkatzen
Steimbke. Die Samtgemein-
de Steimbke hat für Rodewald
eine Kastrations-, Kennzeich-
nungs- und Registrierungs-
pflicht für freilaufende
Hauskatzen eingeführt. Damit
soll verhindert werden, dass
diese Tiere weiter zur stetig
wachsenden Streunerpopula-
tion beitragen. Am 29. Januar
findet eine Infoveranstaltung
statt.  SEITE | 7

Rund um Schwangerschaft und Geburt
Premiere: Familienservicebüro veranstaltet am 1. Februar eine Schwangerschaftsmesse

NIENBURG. Das Familienser-
vicebüro des Landkreises Ni-
enburg veranstaltet zum ers-
ten Mal eine Schwanger-
schaftsmesse für (werdende)
Eltern, Fachkräfte und Inter-
essierte in Kooperation mit
dem Team Frühe Hilfen. Am
Donnerstag, 1. Februar, findet
von 17.30 bis 21 Uhr „Der
große Tag - Alles rund um
Schwangerschaft und Ge-
burt“ im Kreistagssaal im
Kreishaus am Schloßplatz in
Nienburg statt. Um eine An-
meldung wird gebeten.
Mit dem Vortrag „Was

braucht es zum Gebären –
und was nicht?“ von Dr.
Christiane Schwarz beginnt

die Messe mit einem zentra-
len Thema. Im Anschluss prä-
sentieren die Helios Klinik
Nienburg, das Johannes Wes-
ling Klinikum Minden und
das Heidekreis Klinikum
Walsrode ihre Geburtsstatio-
nen.
„Die Fragen der Betroffe-

nen sind ungeheuer vielfäl-
tig“, weiß Sandra Bischoff aus
ihrer Beratungserfahrung als
Schwangerenberaterin. „Das
liegt unter anderem daran,
dass es häufig spezielle Fra-
gestellungen zum Thema El-
ternzeit und Elterngeld zum
Beispiel von unverheirateten
Paaren oder Alleinerziehen-
den gibt. Ich denke auch an

die Frage der gemeinsamen
Sorgerechtserklärung oder
der Vaterschaftsanerken-
nung, die beide noch im Vor-
feld der Geburt geklärt wer-
den können. Und im Übrigen
ändern sich Gesetze und Be-
stimmungen relativ schnell.“
Zum 1. Januar ist gerade

das neue Mutterschutzgesetz
in Kraft getreten. Danach soll
es künftig keine Arbeitsver-
bote mehr gegen den Willen
der Schwangeren an Sonn-
und Feiertagen und ab 20 Uhr
geben. Auch die Neurege-
lung zur Ausweitung des ge-
schützten Personenkreises
auf Schülerinnen, Auszubil-
dende, Studentinnen, arbeit-

nehmerähnliche Selbständi-
ge und Frauen in Heimarbeit
kann für werdendeMütter in-
teressant sein.
Für den „Markt der Mög-

lichkeiten“ sind mehr als ein
Duzend Institutionen und Be-
ratungsstellen eingeladen,
die ihre Angebote präsentie-
ren. Zum Abschluss greift Dr.
Jens Evers auf, was zur ersten
Untersuchung und Schwan-
gerschaftsfeststellung gehört,
wie eine normale Schwanger-
schaft aussieht, was ge-
schieht, wenn etwas nicht wie
gewünscht verläuft und wie
Nachuntersuchung und Wo-
chenbett in der Regel von
Statten gehen. DH
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IN KÜRZE Stützpunkt für Elektromobilität
Autohaus Schlesner 2015 in Paris zum „Dealer of the Year“ gekürt / 2017 rund 130 Zoe verkauft

VON EDDA HAGEBÖLLING

NIENBURG. „Dealer of the
Year.“ Diese Auszeichnung
erhielt das Nienburger Auto-
haus Schlesner vom Renault-
Konzern in Paris im Jahr 2015.
Als einer von 105 Händlern
weltweit und einer von sie-
ben in Deutschland. Einen
Sonder-Award gab es zudem
für „die größte Volumenstei-
gerung Elektrofahrzeuge.“
Zu verdanken hat Schlesner-
Chef Frank Brümmer zumin-
dest den Sonder-Award nicht
zuletzt dem Zoe, Europas
Nummer 1, wenn es um Elek-
tromobilität geht. 130 Zoes
hat Brümmer allein im ver-
gangenen Jahr verkauft. Für
Ulrike Gieger-Grassl von der
Klimaschutzagentur Mittel-
weser Grund genug, das Au-
tohaus Schlesner für die
HamS-Serie „Elektromobili-
tät im Landkreis Nienburg“
vorzuschlagen.
Die Zoe-Kunden kommen

aus dem gesamten Landkreis

Nienburg, aber auch weit da-
rüber hinaus. Schlesner ist of-
fizieller ZE-Stützpunkt und
damit anerkannter Experte
für Elektromobilität. Die
nächsten Stützpunkte sind in
Hannover oder Bremen.
In den Schoß gefallen ist

ihm dieses Prädikat aller-
dings nicht. „Kunden, die
sich für Elektromobilität inter
essieren, sind unwahrschein-
lich informiert. Sie haben Fra-
gen über Fragen“, so Brüm-
mer. Nicht umsonst hat er
Verkaufsberater Marco Kwi-
atkowski und vor kurzem
auch noch Isabella Roßdeut-
scher speziell schulen lassen.
In der Werkstatt ist Sergey
Mayboroda der Experte in
Sachen Elektromobilität. Aus
dem Raum Osterholz kam der
Kunde, der seinen weißen
Zoe am Dienstag gerade im
Autohaus Schlesner checken
ließ.
Denn auch ein Elektroauto

muss in die Werkstatt. Zur In-
spektion, zum Reifenwechsel,
zum Überprüfen der Bremsen
und zur Kontrolle der Batte-
rie. Dass die Elektromobilität
Arbeitsplätze vernichtet, hält
Frank Brümmer für ausge-
machten Quatsch.
Für die Batterie schließt

man im Autohaus Schlesner
beim Kauf eines Zoe einen
Leasingvertrag ab. Mit dem
Vorteil, dass sie kostenlos
ausgetauscht wird, wenn mal
etwas sein sollte. Oder wenn
ein Upgrade fällig wird. Die
Reichweite des Zoe beträgt
etwa 270 Kilometer. „Das
Auto ist also absolut alltags-
tauglich“, so der Schlesner-
Chef. Hinzu komme, dass die
Ladestationen wie Pilze aus
dem Boden schießen. In Nien
burg und Umgebung ebenso
wie im Rest des Landes.
„Richtig weite Strecken ab-
solviert man doch heute oh-
nehin per Bahn oder Flug-

zeug“, so Brümmer weiter.
In Kürze fertiggestellt sein

wird die Autohaus Schlesner-
App. Zudem überlegt der
Renault-Händler, ob sich die
Übergabe eines neuen Elekt-
roautos nicht noch ein biss-
chen feierlicher gestalten
lässt.
Eine Faible für Energie hat-

te Frank Brümmer schon im-
mer. Nicht zuletzt wegen
Amadeus Bürgel, einem aus-
gewiesenen Experten in Sa-
chen Nachhaltigkeit.
Der Strom für Ausstellungs-

halle, Büros, Werkstatt und
Ladesäulen kommt von der
PV-Anlage auf dem Dach, die
Leuchtmittel sind auf LED-
Technik umgestellt, die ein-
fach verglasten Fensterflä-
chen erneut, für Wärme sorgt
ein BHKW.
Aufschlussreich auch das

Energie-Monitoring, zu dem
ihn Amadeus Bürgel überre-
det hatte. „Ob bei uns auch
sonntags gearbeitet würde,
wollte Amadeus schon bald
wissen“, erinnert sich Brüm-
mer noch gut. Die Erkenntnis
daraus: Rolltore, Kompresso-
ren und was sonst noch Strom
verbraucht, wird über eine
zentrale Steckdose mit Ver-
lassen der Firma aus- und am
nächsten Morgen von dem,
der zuerst da ist, wieder an-
geschaltet. Den Mitarbeitern
einen neuen sparsameren
Kühlschrank zu spendieren,
war für den Chef Ehrensache.

Frank Brümmer (Zweiter von links) und Ulrike Gieger-Grassl (Zweite von rechts) mit den Zoe-Verkaufsexperten Isabella Roßdeutscher
(rechts) und Marco Kwiatkowski (links). Unten Zoe-Spezial-Mechaniker Sergey Mayboroda. FOTOS: HAGEBÖLLING

IN KÜRZE

Biotoppflege in den
Liebenauer Gruben
NIENBURG/LIEBENAU. Der
NABU Nienburg plant für
kommenden Sonnabend, 27.
Januar, einen Arbeitseinsatz
im Naturschutzgebiet Liebe-
nauer Gruben. Unter ande-
rem soll das Wachtelkönig-
revier wieder hergerichtet
werden. Aufgelaufene Bü-
sche und Sträucher auf den
Grünlandflächen sollen ent-
fernt werden, um den Le-
bensraum für viele Wiesen-
vögel, wie dem Wachtelkö-
nig, dem Wiesenpieper, aber
auch vielen Insekten und
Schmetterlingen dauerhaft
zu erhalten.
„Wir würden uns über vie-

le helfende Hände freu-
en“, sagt Jens Rösler vom
NABU. „Wer nach den vie-
len Feiertagen ein wenig Be-
wegung braucht und dabei
auch noch Gutes für den Na-
turschutz tun möchte, der
ist bei uns genau richtig“, er-
gänzt der Vorsitzende. Mit-
zubringen sind gute Lau-
ne, Gummistiefel, Arbeits-
handschuhe und, sofern vor-
handen, Astscheren. Für die
Verpflegung sorgt der NABU
Nienburg. Um alles vernünf-
tig planen zu können, bittet
der NABU bis zum 24. Janu-
ar um eine verbindliche An-
meldung. Entweder per E-
Mail an Info@NABU-Nien-
burg.de oder per Telefon un-
ter 0 50 21-1 48 69 (AB).
Auch Kinder sind bei diesem
Arbeitseinsatz herzlich will-
kommen. Treffpunkt ist um 9
Uhr am Beobachtungsturm
am Leeseringer Weg. DH

Viele neue Angebote
VHS-Programm für Nord und Süd erschienen

LANDKREIS. Einige haben
schon ungeduldig gewartet,
weil sie einen ganz bestimm-
ten Kurs buchenmöchten, an-
dere wollen sich erst von der
Vielfalt des Angebots inspi-
rieren lassen. Für alle liegt es
jetzt wieder kostenlos an vie-
len Orten im Landkreis be-
reit, das aktuelle Programm
der Nienburger Volkshoch-
schule. Wie immer sind zwei
Ausgaben erhältlich.
In Nienburg und im nördli-

chen Kreisgebiet wird die
Ausgabe mit den Angeboten
in Bücken, Hoya, Eystrup,
Heemsen, Marklohe, Steimb-
ke und in unserer Kreisstadt
verteilt. Im Heft für das südli-
chen Kreisgebiet sind die An-
gebote in Landesbergen,
Stolzenau, Liebenau, Steyer-
berg, Rehburg-Loccum und
Uchte enthalten.
In den durchgängig farbi-

gen Heften, die dadurch auch

informativer und übersichtli-
cher wurden, gibt es viele
neue Angebote, von denen
wir einige in lockerer Folge
auch in den Medien vorstel-
len werden. Die Gebühren
bleiben auch in diesem Se-
mester weiterhin auf gewohnt
erschwinglichem Niveau und
viele Vorträge sind auch ge-
bührenfrei zu besuchen.
Die kostenlosen Hefte lie-

gen an den gewohnten Stel-
len in den Buchhandlungen,
in vielen Geschäften, in den
Rathäusern, bei den VHS-Ar-
beitsstellenleitungen und na-
türlich im VHS-Haus in der
Rühmkorffstraße aus.

2Wer immer die aktuellsten
Informationen sucht, wird un-
ter www.vhs-nienburg.de fün-
dig. Dort sind auch alle kurz-
fristig und zusätzlich ins Pro-
gramm aufgenommenen Ange-
bote einsehbar. DH

Jubelkonfirmation
in St. Martin
NIENBURG. Am Sonntag,
dem 27. Mai, finden in der
Kirchengemeinde St. Martin
in Nienburg die Jubiläums-
konfirmationen statt. Die Or-
ganisatoren bitten um Hilfe
bei der Ermittlung von An-
schriften. Besonders hilfreich
sind hier Adressenlisten, die
aufgrund von Klassentref-
fen und ähnlichen Veranstal-
tungen vorliegen. Angespro-
chen sind in diesem Jahr Ge-
meindeglieder, die in den
Jahren 1968 (Goldene Kon-
firmation), 1958 (Diaman-
tene), 1953 (Eiserne), 1948
(Gnaden Konfirmation), 1943
(Kronjuwelen) und 1938
(Brillantene) in der Martins-
kirche konfirmiert worden
sind. Das Kirchenbüro ist te-
lefonisch zu erreichen unter
0 50 21/91 63 10, per Fax un-
ter 0 50 21/91 63 12 oder per
E-Mail unter kg.martin.nien-
burg@evlka.de. DH

Italienisch, Gitarre,
Vogelhäuschen
LANDESBERGEN. Bei der
Volkshochschule Landesber-
gen beginnen in Kürze fol-
gende Kurse:
• Italienisch für den Ur-

laub, Montag, 22.Januar, 16
bis 17.30 Uhr
• „Gitarre ab 50“, Freitag,

26. Januar, 18.30 bis 19.30
Uhr
• Vogelfutterhäuschen

und Nisthilfen, Samstag, 26.
Januar, 10 bis 16.45 Uhr
• Töpferkurs „ Frühlings-

boten“, 27. und 28. Januar,
10 bis 16 Uhr in Estorf
• „Smartphone oder Tab-

lets – kein Geheimnis“, Mitt-
woch, 7. und 14. Februar, 19
bis 21.30 Uhr
• Rock und Pop-Chorwok-

shop, Dienstag, 30. Januar,
19.30 bis 21.30 Uhr
Anmeldungen werden un-

ter unter 05025-94039 oder
vhs-landesbergen@ gmx.de
entgegengenommen. DH

Für „Schatztruhe“
anmelden
SONNENBORSTEL. Für die
„Sonnenborstler Schatztru-
he“ am 3. und 4. März im
„Jägerkrug“ Sonnenbors-
tel können sich alle inter-
essierten Aussteller ab so-
fort anmelden bei Anet-
te Eggeling unter Telefon
0 42 54/80 00 83 oder un-
ter sonnenborstler-schatz-
truhe@web.de. DH
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Husum-Bolsehle
Angebot vom 23.1. – 27.1.2018

Kotelett 1 kg 3,99 €

Burgunderbraten 1 kg 5,99 €

Leberwurst,
Knappwurst 100 g 0,79 €

Frühstücksmett 100 g 0,99 €

Porree-Mais-Salat
100 g 0,85 €

Dienstag, ab 11.00 Uhr – bitte vorbestellen:
Haxe, gebraten Stück 3,50 €

Mittwoch, TOP-PREIS:
Thüringer Mett 1 kg 3,33 €

Donnerstag ab 11.00 Uhr:
Erbseneintopf 1 Liter 3,50 €

www.rode-hausschlachterei.de www.partyzeltverleih-rode.de
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Warum
eigentlich?
QMan soll aufhören, wenn‘s
am Schönsten ist. Nach 15
Jahren möchten Henrich
Meyer zu Vilsendorf, Carsten
Kühlcke und Silvia und
Manfred Kettel die Organisa-
tion des Nienburger Spargel-
laufs in andere Hände legen.
Das ist ihr gutes Recht. Die
Leidenschaft an der Leicht-
athletik hat die Vier damals
zusammengeführt. Zusam-
men mit zahlreichen Helfe-
rinnen und Helfern haben sie
dafür gesorgt, dass sich der
Spargellauf zu einer sportli-
chen Großveranstaltung
entwickelt hat, die zuletzt
nicht nur 2000 Aktive,
sondern auch die dreifache
Zahl an Gästen nach Nien-
burg geführt hat.
QDass es auch 2019 einen
Nienburger Spargellauf
geben wird, dürfte Ehrensa-
che sein für alle, denen der
Sport und die Stadt am
Herzen liegen. Dann viel-
leicht auch wieder in
Verbindung mit dem Spar-
gelfest. In diesem Jahr finden
beide Veranstaltungen zu
Ehren des Edelgemüses ein
wenig zeitversetzt statt. Das
Spargelfest zusammen mit
dem Museumstag am 13. Mai
und damit am verlängerten
Himmelfahrts- Wochenende,
der Spargellauf am 26. Mai.
QSportstadt Nienburg.
Soviel ich weiß, wurde die
gleichnamige Broschüre
noch wieder neu aufgelegt.
Erinnern Sie sich noch an das
internationale Jugendvolley-
ballturnier um „Die kleine
Nienburgerin“ oder an das
Radrennen rund ums
Rathaus, das viele Jahre
Amateurradler aus weiten
Teilen Deutschlands in die
Kreisstadt geführt hat?
QDie Teilnehmenden
erinnern sich erfahrungsge-
mäß auch nach Jahren noch
an diese sportlichen Begeg-
nungen. Aber es muss eben
auch immer Leute geben, die
sich kümmern. Und die
werden eben immer weniger.
Warum eigentlich?
Q „Ganz kaputt“ von der
Arbeit kommen und sich für
den Rest des Abends immer
wieder aufs Neue daran
erinnern, wie kaputt man
doch ist, und sich nach einem
Abend vor dem Fernseher
wieder vermeintlich frisch
auf den Weg zu machen, ist
sicher eine Lösung. Aber
stellen nicht auch Sie immer
wieder fest, wie gut es tut,
sich abends noch einmal
aufzuraffen? Ins Kino, in die
Sauna oder eben, um
zusammen mit Gleichgesinn-
ten das Rosenmontagsturnen
für „die lieben Kleinen“ oder
ein Frauenfrühstück zu
organisieren, von dem die
Teilnehmerinnen noch Tage
danach getragen werden.
QGetragen werden wir an
diesem Wochenende in
jedem Fall von der Aussicht,
dass die Temperaturen in
den nächsten Tagen zwei-
stellig werden sollen. Kaum
auszudenken, wenn sich
dann auch mal wieder die
Sonne blicken ließe. Ande-
rerseits: ein bisschen Früh-
ling lässt sich auch gut mit
ein paar Blumen ins Haus
holen. Mit leuchtend gelben
Tulpen in der Vase oder der
Schale mit nicht weniger
leuchtenden Narzissen vor
dem Terrassenfenster.
QAllen Leserinnen und
Lesern einen schönen
Sonntag.

IN KÜRZE

SSG Rohrsen spielt
in Holtorf
HOLTORF. Die SSG Rohr-
sen spielt ihr plattdeutsches
Lustspiel “Twee Börgermeis-
ter för een Hallelujah“ am
Sonntag, dem 4. Februar,
um 15 Uhr im Hotel „Zur Kro-
ne“ in Holtorf. Anmeldungen
nimmt Gastwirt Gallmeyer
unter 0 50 21-6 43 33 entge-
gen. DH

Viel mehr als nur Kabel ziehen
Elektrohandwerk im Kreis gut aufgestellt / Noch gibt es freie Ausbildungsplätze

LANDKREIS. Beim Beruf des
Elektrikers muss mit Vorur-
teilen aufgeräumt werden.
Viele glauben, das ist der Be-
ruf, wo man nur Schlitze
stemmen und Kabel ziehen
muss. Weit gefehlt. Heute
wird mit modernsten Maschi-
nen gearbeitet, und die hand-
werklichen Tätigkeiten wer-
den ergänzt von anspruchs-
vollen Aufgaben wie Pro-
grammieren von Kleinsteue-
rungenundNetzwerktechnik.
Bei der Neuordnung der

Elektroberufe im Jahre 2003
wurde zwischen den Hand-
werksbetrieben und den Be-
rufsbildenden Schulen in Ni-
enburg eine gemeinsame
Lernort-Kooperation verein-
bart und aktuell deren Fort-
führung bekräftigt. Dabei
planen die Auszubildenden
in der Schule eine komplexe
Aufgabe, die dann im Betrieb
zur Ausführung vorbereitet
wird. Später wird diese Auf-
gabe in den Werkstätten der
Berufsbildenden Schulen Ni-
enburg aufgebaut, wobei die
Betriebe das Material, die
Werkzeuge und Messgeräte,

sowie die Zeit der Auszubil-
denden zur Verfügung stel-
len. Mit den Schülern wird
die Arbeit besprochen und in
Betrieb genommen.
Diese Lernort-Kooperation

ist nach Einschätzung der
teilnehmenden Betriebe der
Grund dafür, dass die Ausbil-
dung im Landkreis Nienburg
überdurchschnittlich gute Er-
folge vorweisen kann. So
wurden mehrere Kammersie-
ger, Landes- und Bundessie-
ger und sogar eine Europa-
meister im Leistungswettbe-
werb des Handwerks ausge-
bildet.
Gutes Betriebsklima, ge-

rechte Bezahlung, selbststän-
diges Arbeiten, funktionsfä-
hige Netzwerke von Betrieb,
Schule, Handwerkskammer
und Prüfungsausschuss füh-
ren zu diesen guten Ergebnis-
sen, so die einhellige Mei-
nung der Organisatoren.
„Seit je her wurde beson-

derer Wert auf die Zusam-
menarbeit zwischen den
Handwerksbetrieben der
Elektroinnung und der Be-
rufsschule gelegt“, wie Wil-

fried Göllner, selbst Elektro-
installateur-Meister und Mit-
glied im Prüfungsausschuss
des Handwerks, berichten
kann. „Das Elektrohandwerk
im Landkreis Nienburg ist
stolz auf seine hervorragende
Ausbildung. Etwa 30 Betrie-
be bilden relativ regelmäßig
junge Leute zum Elektriker
aus. Ein großes Plus für die
Ausbildung im Handwerk ist
sicher auch der fast familiäre
Charakter in den meisten Be-
trieben, wo man nicht nur
eine fundierte Grundbildung
bekommt, sondern auch in
vielen speziellen Anwendun-
gen ausgebildet wird.“
Voraussetzung für Elektro-

niker Fachrichtung Energie-
und Gebäudetechnik, so die
korrekte Berufsbezeichnung,
ist Interesse an Technik und
eine gute Allgemeinbildung.
Nach dem Gesellenbrief und
der Tätigkeit als Geselle ist
der Besuch der Meisterschu-
le, ein Studium, eine Ausbil-
dung zum Betriebswirt des
Handwerks oder eine Selbst-
ständigkeit als Unternehmer
möglich. DH

2Noch gibt es freie Ausbil-
dungsplätze in Elektrohand-
werksbetrieben. Dort kann Be-
ruf und Betrieb auch vorab in
einem Praktikum erkundet wer-
den, so die Mitteilung der Orga-
nisatoren der Lernort-Koope-
ration.

„Das SystemMilch“
Machenschaften der globalen Milchindustrie und
ihre Folgen morgen im Nienburger Filmpalast

NIENBURG. Natürlich ist
Milch ein wertvolles Nah-
rungsmittel, aber wie hängen
Preise und Herstellung zu-
sammen? Wer bekommt ei-
gentlich die EU-Subventio-
nen? Und wie wirkt es sich
auf den Markt aus, da beson-
ders China neuerdings auf
den Geschmack gekommen
ist und fleißig Milch impor-
tiert?
All diesen Fragen geht der

italienische Filmemacher An-
dreas Pichler in seinemDoku-
mentarfilm „Das System
Milch“ nach, den der Bund
für Umwelt und Naturschutz
Deutschland (BUND) am
morgigen Montag, 22. Janu-
ar, um 20.15 Uhr in Koopera-
tion mit dem Nienburger Kul-
turwerk und dem Filmpalast
Nienburg zeigt.
Weiter heißt es: Das milliar-

denschwere Geschäft mit der
Milch sorgt dafür, dass der
Milchkonsum weltweit kons-
tant ansteigt. Die Bauern al-
lerdings erhalten nur einen
Bruchteil des Ladenpreises,

die Gewinne streichen die
Molkereien und Einzelhänd-
ler ein. Im Zuge der Überpro-
duktion wurden 2015/2016
von der EU 360 000 Tonnen
Milchpulver zur Preisregulie-
rung eingelagert. In absehba-
rer Zeit kommt es wegen des
Verfalldatums wieder auf den
Markt. Zu Recht befürchten
die Bauern einen weiteren
Preisverfall.
Eine Überproduktion

braucht am Ende neue Ab-
satzmärkte für die billigen
Milchüberschüsse. Diese lie-
gen in Afrika. Das dorthin im-
portierte Milchpulver verhin-
dert, dass sich Landwirte eine
eigene Lebensgrundlage
schaffen. „Das zieht eine
enorme Landflucht nach
sich“, sagt ein Milchprodu-
zent im Senegal, der sich auf
die Produktion mit einheimi-
scher Milch spezialisiert hat.
„Es sind die Söhne dieser
Bauern, die sich in ihrer Ver-
zweiflung am Ende in Boote
setzen und nach Europa flie-
hen“, so Pichler. DH

Auf dem Foto von links: Peter Schaal (Bereichsleiter Lernortentwicklung der Handwerkskammer
Hannover), Holger Schmidt (BBS Nienburg Fachrichtung Elektrotechnik), Wilfried Weiß (Ausbilder
Lernort-Kooperation) und Wilfried Göllner (Prüfungsausschussvorsitzender und Beirat im Vorstand
der Elektroinnung) bekräftigen die Fortführung der Lernort-Kooperation im Elektrohandwerk im
Landkreis Nienburg. FOTO: GIEGER-GRASSL
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Am Ahornbusch 4, 31582 Nienburg
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www.schulen-rahn.de
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Info-Abende für Schüler u. Eltern!
am 31. Jan. 2018 um 18:30 Uhr für
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am 05. Febr. und 15. März 2018 um 18:00 Uhr für
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Nicht alle Flüchtlinge sprechen arabisch
CJD-Projekt „Willkommen in Nienburg“ / Heute: Vergebens auf die theoretische Führerscheinprüfung vorbereitet

VON JAWID SADEQI, TEIL 1

NIENBURG. Es ist 1.07 Uhr
nachts und ich kann vor Auf-
regung noch nicht einschla-
fen. Morgen habe ich die the-
oretische Führerscheinprü-
fung. Ich habe wirklich ver-
sucht, um 22 Uhr einzuschla-
fen, aber es ging einfach
nicht. Innerhalb der letzten
drei Wochen habe ich 1100
Übungsfragen angekreuzt.
Nicht einfach für eine Person,
die erst vor 23 Monaten nach
Deutschland gekommen ist.
Morgen muss ich um 6.30

Uhr aufstehen, um vor der
Prüfung noch schnell einige
Fragen zu wiederholen. Jetzt
muss ich endlich schlafen. Ir-
gendwann schlafe ich tat-
sächlich ein. Bis zum Morgen
wache ich aber öfters auf,
träume, dass ich im Saal sitze
oder zu spät zur Prüfung kom-
me. Punkt 6.30 Uhr klingelt
mein Handywecker.
Ich schrecke auf, bereite

meine Unterlagen und Klei-
der vor, stelle meinen Karda-
montee und eine Tafel Scho-
kolade auf den Tisch und fan-
ge an, schnell ein Paar Fragen
zu wiederholen. Alles ist per-
fekt, aber der Stress lässt
mich nicht los. Wenn ich es
heute nicht schaffe, muss ich
in zwei Wochen wieder hin.
Aber in den nächsten zwei
Wochen habe ich Wichtigeres
zu tun: Mein B2 Sprachkurs
und ein wichtiges berufliches
Projekt fangen an. Also, lie-
ber Stress: Herzlich willkom-
men!
Schokolade und Tee sind

alle und ich bereit zum Ge-
hen. Ich gebe meiner schla-
fenden Frau und Tochter ei-
nen Kuss und verlasse die
Wohnung, als ob ich zu einem
Duell aufbreche. Ein paar Mi-
nuten vor der Prüfung komme
ich an. Die Anderen warten
auch. Ich erkenne einen Be-
kannten, Afghane, der die
Prüfung ein Mal geschrieben
hatte und wegen eines Punk-
tes durchgefallen war. Er ist
noch aufgeregter als ich. Wir
betreten den Prüfungssaal.
Der Prüfer kontrolliert ganz
streng die Unterlagen der

Fahrschule und den Ausweis.
Ich soll mich an den Arbeits-
platz Nr. 7, der meinen Na-
men trägt, setzen. Jetzt sitzen
alle mit ausgeschalteten Han-
dys an ihren Arbeitsplätzen.
Der Prüfer betont nochmal:

Alle Handys müssen ausge-
schaltet sein und niemand
darf auf die Bildschirme der
anderen schauen. Hier ist
keine Schule. Wenn jemand
schummelt, wird er sofort
rausgeworfen und darf in
zwei Wochen wiederkom-
men. So, sind alle bereit?

Ich: Entschuldigung, mein PC
ist auf arabisch. Ich spreche
aber kein arabisch.
Prüfer: Wieso, die meisten
Flüchtlinge sprechen ara-
bisch.

Ich: Ich spreche aber kein
arabisch!
Prüfer: Sind Sie nicht aus Af-
ghanistan?

Ich: Doch!
Prüfer: In Afghanistan spricht
man doch arabisch.

Ich (schmunzelnd): Nein.
Meine Muttersprache ist
Dari-Persisch und in Afghanis-
tan spricht man nicht arabisch,
sondern persisch.
Prüfer: Oh, tut mir leid, aber
das ist nicht mein Problem.
Das ist ein Fehler seitens
Straßenverkehrsamtes. Das
müssen Sie mit dem Amt lö-
sen. Ich habe hier stehen,
dass Sie die Prüfung auf ara-
bisch absolvieren müssen.
Entweder machen Sie es so

oder Sie verlassen den Raum.

Mir blieb nichts anderes
übrig, als ganz zerknirscht
den Raum zu verlassen. Der
Prüfer folgt mir und betont
nochmal, dass ich da nicht te-
lefonieren darf.
Ich fahre nach Hause. Mei-

ne Tochter schläft noch und
meine Frau fragt erstaunt,
warum ich schon da bin.

Meine Frau: Ach bist du schon
da? Kein Erfolg?
Ich: Nein, ich durfte nicht mit-
machen, da alles auf arabisch
war.

Dann erzähle ich ihr alles
und fange an zu telefonieren.
Ich rufe das Straßenverkehrs-
amt und die Fahrschule an.

Die entschuldigen sich und
bieten mir die Prüfung in 14
Tagen an.

FORTSETZUNG FOLGT IN DER
NÄCHSTEN AUSGABE...

2Das nächste Begegnungs-
cafe St. Martin findet am kom-
menden Dienstag, 23. Janu-
ar, ab 16 Uhr im Kulturwerk Ni-
enburg statt. Alle sind herzlich
dazu eingeladen.

Übersetzung: Dr. Mandana
Soltani

2Dieser Beitrag ist Bestandteil
des CJD-Projekts „Willkommen
in Nienburg“, das vom Bundes-
amt für Migration (BAMF) ge-
fördert und von der HARKE am
Sonntag begleitet wird.

Nicht alle Flüchtlinge sprechen arabisch. In dieser Folge schildert Jawid Sadeqi (Foto), warum er seine theoretische Führerscheinpü-
fung nicht machen konnte. Unten die persische Version. FOTO: CJD NIENBURG

IN KÜRZE

Weiterbildungen
zum Techniker
NIENBURG. Am Donnerstag,
25. Januar, um 17 Uhr infor-
miert die gemeinnützige Bil-
dungseinrichtung DAA-Tech-
nikum in seinen Räumen in
der Brückenstraße 1 in Nien-
burg über die berufsbeglei-
tenden Fortbildungs-Lehr-
gänge zum Staatlich geprüf-
ten Techniker. Kostenlose
ausführliche Informations-
unterlagen zu den Lehrgän-
gen sind zudem erhältlich
bei der zentralen Studien-
beratung des gemeinnützi-
gen DAA-Technikums unter
0800/2 45 38 64 (gebüh-
renfrei) oder unter www.
daa-technikum.de. DH

Deutsche Sprache
„richtig“ lernen
LIEBENAU. Der Fachdienst
Migration und Teilhabe des
Landkreises Nienburg bie-
tet am 24. Januar von 19 bis
21 Uhr im Scheunenviertel
in Liebenau eine kostenlose
Informationsveranstaltung
zum Thema „Deutsche Spra-
che „richtig“ lernen – Hin-
weise für Ehrenamtliche“ an.
Die beiden Referentinnen,

Ulrike Kassube und Maike
Wendt, informieren darüber,
was den Erwerb der deut-
schen Sprache für Geflüch-
tete erleichtert und wie Eh-
renamtliche diesen Prozess
bei Kindern und Erwachse-
nen unterstützen können.
Es gibt dabei die Möglich-
keit, offene Fragen zu dis-
kutieren und darüber hin-
aus erhalten die Interessier-
ten Tipps zu Büchern und
Techniken. Die Veranstaltung
wird durch das Niedersäch-
sische Ministerium für Sozi-
ales, Gesundheit und Gleich-
stellung gefördert. Um An-
meldung wird gebeten bei
Freya Lask per E-Mail unter
integration@kreis-ni.de oder
telefonisch unter der Num-
mer 05021/967-689. DH

Island, Kuba,
Costa Rica
NIENBURG. Zu drei effekt-
vollen Reiseberichten lädt
die Fotogruppe Nienburg
am heutigen Sonntag unter
dem Motto „Wir in der Welt“
ins Nienburger Naturfreun-
dehaus ein.
Die Audio-Visions-Shows

mit Musik starten um 16 Uhr
mit reizvollen Natur- und
Landschaftsaufnahmen aus
Island, wo Werner Beinlich
in den vergangenen Jahren
mehrere Monate verbrachte.
Ab 17 Uhr zeigt Gilda Si-

mon Impressionen von ei-
ner Rundreise auf Kuba mit
all den farbenfrohen Städ-
ten, beeindruckenden alten
und prächtigen Autos und
offenen Gesichtern der Men-
schen.
Um 18 Uhr geht es dann

weiter nach Costa Rica. Ein
Land der Vielfalt an Klimazo-
nen und Artenreichtum bei
perfektem Wetter, so hatten
es Ingo Hattendorf und Elke
Schierholz geplant. Doch
machte der Hurrikan „Otto“
diese Tour zu einem beson-
deren Erlebnis. Bis zu 23
Stunden Dauerregen am Tag
brachten eine spezielle Stim-
mung auf die Fotos.
Jede Show kann für sich

besucht werden. Der Eintritt
ist jeweils frei. Und wer sich
für mehr als nur einen Vor-
trag interessiert, kann in den
Pausen einen guten Kaffee
oder Kakao, versüßt mit exo-
tischem Gebäck, und einen
feinen Rum aus Kuba oder
Costa Rica Pausen probie-
ren. DH
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Mit dem TKW im
Juli nach Island
NIENBURG. Vom 12. bis 19.
Juli findet die nächste Grup-
penreise des TKW Nienburg
statt. Dieses Mal geht es
nach island. Es sind noch ein
paar Restplätze vorhanden.
Auch Nichtmitglieder sind
herzlich willkommen. Wei-
tere Informationen gibt es
bei Heide Wassmann unter
0 50 21/43 00. DH

Bernhard Flögel bei
Senioren-Union
NIENBURG. Die nächste Mo-
natsversammlung der Se-
nioren-Union Nienburg fin-
det am morgigen Montag,
22. Januar, um 15 Uhr im Ho-
tel „Weserschlößchen“ statt.
Bernhard Flögel erzählt an
diesem Nachmittag einige
Dinge über die Hildesheimer
Bischöfe und deren Kunst-
schätze und über die Ent-
wicklung und Veränderung
der bäuerlichen Landwirt-
schaft und deren Lebenswei-
se mit Anekdoten einer Fa-
miliengeschichte. Gäste sind
wie immer willkommen. DH

Südamerika
hautnah
NIENBURG. In ihrer mit der
Globevision prämierten Mul-
tivisionsshow berichten San-
dra Butscheike und Stef-
fen Mender am Donnerstag,
dem 25. Januar, ab 19:30
Uhr im Nienburger Kultur-
werk über ihre sechsmona-
tige Reise durch Argentini-
en und Chile. Mit Rucksack
und Zelt bereisen die Beiden
faszinierende Landschaf-
ten, wie sie unterschiedlicher
nicht sein könnten. Östlich
und westlich der Andengip-
fel erstrecken sich Wüsten,
Geysire, Vulkane, Flüsse und
Seen, üppige Wälder und
Gletscher. Dazwischen end-
lose Weite und riesige Dis-
tanzen. Karten gibt es unter
0 50 21/92 25 80 und an der
Abendkasse. DH

NS-Vergangenheit und Rassismus heute
„Forum des Gedenkens“ erinnert im Nienburger Rathaus an die Befreiung von Auschwitz am 27. Januar 1945

NIENBURG. Über ihre Ausein-
andersetzung mit der NS-
Vergangenheit und ihr Enga-
gement gegen Rassismus
heute werden am 27. Januar
Jugendliche bei einer Veran-
staltung im Nienburger Rat-
haus berichten.
Die Stadt Nienburg veran-

staltet das “Forum des Ge-
denkens” alljährlich aus An-
lass der Befreiung des KZ
Auschwitz-Birkenau, die am
27. Januar 1945 durch russi-
sche Truppen erfolgte. 1996
wurde dieser Tag auf Initiati-
ve des damaligen Bundesprä-
sidenten Herzog zum offiziel-
len Gedenktag für die Opfer
des Nationalsozialismus er-
klärt.
Seit 2005 wird er aufgrund

eines Beschlusses der UN-
Vollversammlung auch inter-
national als Holocaust-Ge-
denktag begangen.
Bei dem im Ratssaal statt-

findenden Forum werden die
Schülerinnen und Schüler
eine Vielzahl unterschiedli-
cher Themen und Erfahrun-
gen zur Sprache bringen.
Die „AG für den Frieden“

der Kooperativen Gesamt-
schule Rastede, die schon
zum 12. Mal an der Veranstal-
tung teilnimmt, erinnert an
die Novemberpogrome von
1938 und stellt die heutige
Verfolgung der Rohingya in
Myanmar in ihren Kontext.
Auch die Jugend-AG der

Dokumentationsstelle Pulver-
fabrik Liebenau ist nicht zum
erstenMal beim Forum dabei.
Die Gruppe schildert ihren
Besuch in Sobibor und ihre
Initiativen zur Unterstützung
der dortigen Gedenkstätte. In
Sobibor befand sich von 1942
bis 1943 eines der Vernich-

tungslager der sogenannten
Aktion Reinhard.
Über die Auschwitz-Über-

lebende Erna de Vries berich-
tet Nico Heinemann, Auszu-
bildender in der Filmbranche,
mit seinem filmischen Portrait
„Ich möchte noch einmal die
Sonne sehen“. Erna de Vries
beeindruckte die Nienburger
Forumsteilnehmer durch ih-
ren anlässlich des Auschwitz-
Gedenkens 2015.
Einen Sprung in die Ge-

genwart macht die Filmgrup-
pe des Jugendmigrations-
dienstes im cjd, in der einhei-
mische und geflüchtete junge
Menschen gemeinsam aktiv
sind. Sie stellen ihren Film

„Die blaue Brücke“ vor, bei
dem es um die Situation von
Flüchtlingen in Nienburg
geht.
Im Anschluss daran präsen-

tiert die Projektgruppe „Stol-
persteine“ der OBS Marklohe
ihre selbst entwickelte App
„Ihre Namen kehren zurück“,
mit der man über Handy oder
Tablet Informationen über die
in Nienburg und Umgebung
verlegten Stolpersteine einse-
hen kann.
Dann folgt Lea Weide-

manns Bericht über die Ge-
schichtswerkstatt Jüdischer
Friedhof Witebsk, ein Ju-
gendprojekt, das Schülerin-
nen und Schüler in Nienburgs

Partnerstadt in Belarus führte,
wo sie sich gemeinsam mit
Witebsker Jugendlichen mit
der Geschichte des Jüdischen
Friedhofs befassten.
Den Abschluss der Jugend-

beiträge bildet dann die Prä-
sentation der jugendlichen
Teilnehmer der Gedenkstät-
tenfahrt nach Auschwitz im
Dezember 2017. 54 Schüle-
rinnen und Schüler aus sechs
Schulen waren nach Ausch-
witz-Birkenau gefahren, hat-
ten die Gedenkstätte besich-
tigt und Zeitzeugen sowie
polnische Jugendliche getrof-
fen. In Anerkennung dessen
wurden sie von Bürgermeis-
ter Henning Onkes am Don-

nerstag zu „Botschaftern der
Erinnerung“ ernannt.
Zu der Veranstaltung heißt

der Arbeitskreis Gedenken
alle willkommen, die mehr
über die gemachten Erfah-
rungen und das dabei Ge-
lernte wissen wollen. Auch
über künftige Projekte soll im
Forum des Gedenkens ge-
sprochen werden. DH

2Die Veranstaltung beginnt
am kommenden Sonnabend, 27.
Januar, um 11 Uhr im Ratssaal
der Stadt Nienburg. Da sie bis
etwa 15 Uhr dauern wird, lädt
die Stadt Nienburg in den Pau-
sen zu einem Imbiss ein. Der
Eintritt ist wie immer frei.

Anlässlich des Jahrestages der Befreiung von Auschwitz durch russische Truppen am 27. Januar 1945 lädt die Stadt Nienburg am kom-
menden Sonnabend ab 11 Uhr erneut zu einem „Forum des Gedenkens“ ins Rathaus ein. FOTO: ADOBE STOCK

Eine jüdischeWissenschaftlerin
Lesung und Ausstellungseröffnung am 28. Januar in Nienburgs Rathaus

NIENBURG. Zwar nicht eine
Schlachtszene des Ersten
Weltkriegs, aber doch ein da-
mit eng verbundenes Drama
spielte sich am 2. Mai 1915 im
Faradayweg 8 in Berlin-Dah-
lem ab. Clara Immerwahr, ta-
lentierte Wissenschaftlerin
und Ehefrau des späteren No-
bel-Preisträgers Fritz Haber,
erschoss sich in den frühen
Morgenstunden im Garten
der Villa. Das Ehepaar, beide
angesehene Mitglieder der
Berliner jüdischen Gemein-
de, hatte sich ausweglos über
den Widerspruch von Patrio-
tismus und Friedensliebe zer-
stritten.
Fritz Haber, seit 1911 gefei-

erter Gründungsdirektor des
Kaiser-Wilhelm-Instituts für

Chemie und international als
Forscher und Erfinder mehr-
fach für den Nobelpreis nomi-
niert, hatte sich 1914 freiwil-
lig zum Kriegsdienst gemel-
det, für das kaiserliche Heer
Chlor-Kampfgase entwickelt
und ihren Einsatz an der
Westfront koordiniert. Clara
brandmarkte dies als Perver-
sion der Wissenschaft; ihrer
Auffassung nach hatte sich
Wissenschaft für den friedli-
chen Fortschritt und ein bes-
seres Leben für alle Men-
schen einzusetzen. Da Haber
ihre Einwände zurückwies,
hatte Clara keinen anderen
Ausweg gesehen, als ihrem
Leben ein Ende zu setzen.
Die dramatische Entwick-

lung der Ehe des renommier-

ten Wissenschaftlerpaars vor
dem Hintergrund des Ersten
Weltkrieges ist Thema der
Lesung, zu der der Arbeits-
kreis Gedenken am kommen-
den Sonntag, 28. Janaur, um
11:15 ins Vestibül des Rathau-
ses einlädt. Sabine Friedrich,
promovierte Germanistin und
freie Autorin, liest aus ihrem
Roman „Immerwahr“. In den
Mittelpunkt ihres biographi-
schen Werks stellt sie das
Schicksal der jüdischen Wis-
senschaftlerin. Clara leidet an
der doppelten Ausgrenzung
als Jüdin und als Frau, unter-
wirft sich aber andererseits
den sozialen Zwängen als
Gattin eines prominenten
Akademikers und Gefolgs-
manns des Kaisers.

Krimi-Lesung mit
Tomas Cramer
HEEMSEN. Am Sonntag,
dem 4. Februar, kommt der
Autor Tomas Cramer nach
Heemsen. Der Schweringer
liest aus seinem Krimi „No-
vemberblut“ und verrät zu-
dem schon einmal ein biss-
chen etwas über das neue
Buch, an dem er gerade ar-
beitet: einen Krimi, der auf
Norderney spielt. Die Lesung
beginnt um 16 Uhr und fin-
det in den neuen Räumlich-
keiten der Samtgemeinde-
Bücherei statt. Eintritt wird
nicht erhoben, für kalte Ge-
tränke ist gesorgt. DH
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m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 49,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 49,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 69,–
Schlachtefest
Knipp, Wellfleisch m. Brühe,
Th. Mett, Zwiebeln, Gurken 69,–

Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–
Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–

Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce,
Ofenkartoffeln oder
Kartoffelsalat, Krautsalat 79,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 79,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 85,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 85,–
Schweinefiletmedaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 85,–

UnsereWochenangebote vom 22.1.bis 27.1.2018:

PPaarrttyy--KKnnüülllleerr
10 kl. SSchnitzel, 10 SSchaschlik in CCurrysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei,, Bohnensalat f. 10 Pers. 7755,,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

Grünkohl „satt“
Kasseler, Kartoffeln, Rauchenden,
Bremer Pinkel 85,–
Ofenkartoffeln + 1,– €, Dicke Wurst + 1,– €,
Bregenwurst + 1,– €, Wellfleisch + 1,– €
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 89,–
Winterbüfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat, belegte Brote 99,–
Wies’n-Büfett
Backhendl-Schnitzel, Weißwurst,
Leberkäse, Sauerkraut,
Zwiebelbrötchen, süßer Senf 99,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Party-
brötchen, Butter, Nachtisch 119,–

Partyservice 2018
Täglich Mo.–Sa. 8.00–18.30 Uhr
So. 8.00–12.30 Uhr

Hubertusbraten 89,–
Prinzenbraten 89,–
Sauerbraten 89,–
20 kl. S.-Rouladen 79,–
20 kl. R.-Rouladen 89,–
Wildgulasch 99,–

Jeweils mit Beilagen nach Wahl:
Kartoffeln oder Spätzle, Rotkohl,

Rosenkohl, Butterbohnen, Bohnen-
salat, Krautsalat oder Rotkohlsalat.

Mo.: 2 Frikadellen, Bratensauce,
Reisgemüsepfanne 5,00

Di.: Schweinegulasch
Nudeln, Gewürzgurke 5,00

Mi.: Rindfleischeintopf
2 kl.WienerWürstchen 4,00

Do.: Zwiebelsahneschnitzel
Kroketten, Salat 5,00

Fr.: Hausm. Hackbraten
Kartoffeln, Sauce, Rotkohl 5,00

Sa.: Rinderhochzeits-
suppe 3,50
Hähnchenbrust
Cocktailsauce,
Kartoffeltaschen, Krautsalat 7,95

Warmes Mittagessen:
Wochen-
knüller

20 kl.
Rinderrouladen
Sauce Nur Abholung 69,–

Th. Mett
frisch . . . . . . 100 g –,59
Paprika-Zwiebel-
gulasch . . 100 g –,59
Bay. Krustenbraten
. . . . . . . . . . . 100 g –,59
Schinkenschnitzel
. . . . . . . . . . . 100 g –,69

Pastetenaufschnitt
. . . . . . . . . . . 100 g –,99
Hausm. Knipp
. . . . . . . . . . . Stück 4,99
Rauchenden
. . . . . . . . . . . 100 g –,89
Streichwurst
grob o. fein . . 100 g –,79

Wintermenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Kaisergemüse, Karottensalat,
Nachtisch 139,–
Wintermenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderrouladen,
Rotkohl, Kartoffeln, Krautsalat, Nachtisch 139,–
Bitte vormerken: 4.2.2018
GROSSES SCHLACHTEFEST
im „Witten Hus” Liebenau

31582 Nienburg • Georgstraße 20 • Tel. 05021 / 3147

Die neuen Ranzen sind da!

Ranzen-Sets

De eue a ze a

Aktion auf alle

Beim Kauf eines Ranzen-Sets erhalten Sie einen

Geschenkgutschein für Ihren nächsten Einkauf.*
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„Trojka“ mit Klezmer und Rock
Konzert am 9. Februar im Haus Windheim No 2

WINDHEIM. Der Verein Wind-
heim No2 in Petershagen
Windheim wird immer mehr
zum überregional bekannten
Veranstaltungsort. Ein ganz
außerordentliches Konzert
des Trios „Trojka“ steht am
9.Februar im Haus Windheim
No2 an.
Ein frischer ausgelassener

Mix aus Weltmusik, Polka,
Klezmer und Rock ist am 9.
Februar um 20 Uhr auf der
Deele von Haus Windheim
No2 in Petershagen-Wind-
heim zu erleben.
Das Trio Trojka aus Dres-

den begeisterte zuletzt 2016
die Zuhörer in Windheim mit
seinem außergewöhnlichen,
sich durch großartige Virtuo-
sität und jungenhafte Lebens-
freude auszeichnendes Zu-
sammenspiel aus Cello, Gi-
tarre und Klavier.
Mit ihrer Tour zur neuen

CD „Dschabba“ gehen die
Musiker einen Schritt weiter,
in dem sie ihre stets eigenwil-
ligen und bilderreichen Kom-
positionselemente und Spiel-
arten verdichten und verfei-
nern. Sie schaffen einen Kon-
trast zwischen schlichten
Weisen melodiös veredelt

und drangvoll rhythmisierten
Hymnen.
Mit spielerischer Raffinesse

und Selbstironie touren die
drei Grenzgänger seit 2012
munter durch die Republik
und erteilen trüben Gedan-
ken Hausverbot.
Ob Theater, Dorfkirchen

oder Festivalbühnen – ein

Trojkakonzert ist ein harmo-
nisches Antidepressivum der
besonderen folkloristischen
Art. DH

2Karten im Vorverkauf für 14
Euro bei Buchhandlung Betz in
Petershagen, im Bücherwurm in
Minden und im Haus Windheim
No2. Abendkasse: 18 Euro.

„Trojka“ bringt einen Mix aus Weltmusik, Klezmer, Rock und Pol-
ka. FOTO: ANDRAJ SONNENKALB

Peter Eilerts stellt seine Bilder
im Rathaus von Bruchhausen-
Vilsen aus. FOTO: EILERTS

Stephan Bauer. FOTO: FRANK SOENS

Shakespeare zum Zweiten
Theatergruppe „nota buehne“ spielt erneut in Schweringen / Dieses Mal im „CaHeu“

SCHWERINGEN. Die Theater-
gruppe „nota buehne“ führt
erneut die Komödie „Was Ihr
wollt“ von William Shakes-
peare auf. Die Veranstaltung
findet statt am Samstag, 27.
Januar, um 18.30 Uhr im „Ca-
Heu“ an der Nienburger Stra-
ße 18 in Schweringen.
Unterstützt weren die Lai-

enschauspieler vom Heimat-
verein Schweringen. Es gibt
keine Karten im Vorverkauf.
Nach der Aufführung gehen
Hüte rum.
Zum Stück: In der Ver-

wechslungskomödie spielt
am Hofe des Herzogs Orsino,
sowie der Gräfin Olivia in Il-
lyrien an der Adria. Der Her-
zog möchte das Herz der Grä-
fin erobern, welche um den
Tod von Bruder und Vater
trauert.
Durch einen Schiffbruch

werden die Zwillingsge-

schwister Viola und Sebastian
an Land gespült. Viola wird
vom Kapitän Orsinos und Se-
bastian vom Seefahrer Anto-
nio gerettet. Viola heuert ver-
kleidet als Knabe am Hofe

des Herzogs an und verliebt
sich in ihn.
Weil sie für ihn um die Lie-

be der Gräfin buhlen soll, ver-
liebt diese sich in Viola (als
Knabe: Cesario).

Der Bedienstete des Her-
zogs (Curio) konnte ihn nicht
davon überzeugen, dass jeg-
liches Werben um Olivia
nichts nützt. Zwischenzeitlich
spielen der Onkel der Gräfin
(Tobias), sein Saufkumpan
Andreas, der Stallknecht Fa-
bian und die Kammerzofe
Maria demHöfling der Gräfin
(Malvolio, welcher wiederum
in Olivia verliebt ist) einen
fiesen Streich.
Alles wird zusammenge-

halten durch die Allgegen-
wärtigkeit des Narren. Dann
taucht plötzlich Sebastian
auftaucht …
Die Regie bei dem Stück

hat Steffi Frank. Gespielt
wurde bereits im Oktober;
seinerzeit hatte Sturmtief
„Xavier“ das Zelt zerstört, so
dass die Schauspieler in die
Turnhalle ausweichen muss-
ten. DH

„Die Sanduhr
unserer Liebe“
„Die Sand-
uhr unserer
Liebe“ heißt
der Roman
von Kate Ri-
ordan, der
im England
des Jahres
1878 ange-
siedelt ist.
Harriet Jenner ist 21 Jahre alt,
als sie durch die Tore von Fe-
nix House tritt. Nach einer
persönlichen Tragödie glaubt
sie nicht daran, dass ihr neues
Leben als Hauslehrerin ein-
fach wird.
Knapp 50 Jahre später tritt

Harriets Enkelin Grace Fair-
ford in ihre Fußstapfen. Für
Grace, die mit den faszinie-
renden Geschichten ihrer
Großmutter aufwuchs, ist Fe-
nix House wie aus einem
Märchen, ein magischer Ort,
an dem die Zeit stehen ge-
blieben ist. Doch der verbli-
chene Glanz der Villa entlarvt
Harriets Geschichten bald als
Lügen, und Grace findet sich
in einem Dickicht aus tragi-
schen Geheimnissen wieder
....
Eine herrlich leichte Lektü-

re. DH

2Gelesen von Petra Tan-
ner, Bücher Leseberg: Riordan,
Kate – Die Sanduhr unserer Lie-
be, Taschenbuch, 544 Seiten,
Heyne Verlag, 9,99 Euro.

Eine Szene aus Shakespeares „Was ihr wollt“. FOTOS: NOTA BUEHNE

Kultur in
der Region

Sonntag, 21. Januar, 11 Uhr,
Oyle, Theaterfrühstück: aus-
verkauft, aber es gib noch
Karten für die Vorstellungen
am 27. und 28. Januar.

Sonntag, 21. Januar, ab 15
Jahr, 18 Uhr: Willi Winzig,
Weyher Theater. Komödie
von Heinz Erhardt und Wil-
helm Lichtenberg.

Sonntag, 21. Januar, ab 16
Uhr: Wir in der Welt - Multivi-
sionsshow. Nienburg. Natur-
freundehaus. Island, Kuba,
Costa Rica – mit musikali-
scher Umrahmung. Eintritt
frei.

Montag, 22. Januar, 20 Uhr:
Doch lieber Single, Theater
Nienburg. Musikalischer
Theaterabend über die Liebe.

Dienstag, 23. Januar, 20 Uhr:
Ben Lorentzen – Live. Weyhe.
Shakespeare´s Theaterpub.
Singer-Songwriter-Konzert.
Eintritt frei.

Donnerstag, 25. Januar,
19.30 Uhr: Argentinien und
Chile – Multivisionsshow,
Nienburg. Kulturwerk. Prä-
mierte Multivisionsshow von
Sandra Butscheike und Stef-
fen Mender.

Freitag, 26. Januar, 20 Uhr:
Ole Lehmann – Live, Hoya.
Marion-Blumenthal-Ober-
schule. Comedy-Programm;
Hafensänger & Puffmusiker.

Freitag, 26. Januar, 20 Uhr:
ONKeL fISCH - blickt zurück.
Satirischer Jahresrückblick
im Nienburger Kulturwerk.

Freitag, 26. Januar, 20 Uhr:
Dree sünd twee toveel, Thea-
ter Nienburg. Plattdeutsche
Komödie von Ulla Kling . SSG
Holte-Langeln (auch am So.,
28.1., 15 Uhr).

Samstag, 27. Januar, 14-20
Uhr: Winterdampf, Eystrup.
Senffabrik Leman. GroßeMo-
delldampfmaschinenausstel-
lung im Krafthaus.

Samstag, 27. Januar, 19 Uhr:
Musik, Wein & Gaumenfreu-
den – mit Sax and Friends,
Dörverden. Ehmken-Hoff.
Musik, Wein und kleine Gau-
menfreuden im gemütlichen
Ambiente des Ehmken Hoffs

Samstag, 27. Januar, 19.30
Uhr: Dun Delga – Live, Pe-
tershagen. Altes Amtsgericht.
Folk-Konzert. Songs und Inst-
rumentals aus Irland, Schott-
land, England und Nordame-
rika.

Samstag, 27. Januar, 19.30
Uhr: Streichquartett der Deut-
schen Kammerphilharmonie
Bremen, Thedinghausen.
Erbhof. Konzert im Renais-
sancesaal mit Werken von
Schubert, Naderi und Men-
delssohn-Bartholdy.

Samstag, 27. Januar, 20 Uhr:
Bérangére Palix – Live, Süs-
tedt. Noltesche Scheune.
Chanson- und Swing-Konzert
mit Stephan Bienwald an der
Gitarre.

Sonntag, 28. Januar, 11 Uhr:
Norwegen und Schweden –
Dia-Vortrag, Hoya. Filmhof.
Reiseberichte in Bildern von
und mit Reinhard Pantke.

Sonntag, 28. Januar, 16 Uhr:
Dat Hörrohr, Lahausen.
Grundschule. Die Lahauser
Bühne e.V. mit der plattdeut-
schen Komödie von Karl Bun-
je. DH

2www.mittelweser-events.de

Die Schauspieler von „nota buehne“.

Menschen
und Ansichten
BRUCHHAUSEN-VILSEN.Unter
dem Motto „Menschen und
Ansichten“ beginnt am 28.
Januar um 15 Uhr eine Ver-
nissage im Sitzungssaal des
Rathauses Bruchhausen-Vil-
sen (Lange Straße 11). Peter
Eilerts, geboren und aufge-
wachsen in Wilhelmshaven
präsentiert dort seine Bilder.
Er malt seit seiner Jugend –

inzwischen länger als ein hal-
bes Jahrhundert. Seine be-
vorzugten Techniken reichen
von Öl-Pastellkreide und Zei-
chenkreide bis zu Aquarell
und Tempera.
Seine Stillleben zeigen die

Schönheit alltäglicher Ge-
genstände: Vasen, Gläser,
Früchte und Blumen werden
vom Maler aus ihrer natürli-
chen Umgebung heraus ge-
nommen und in strengen
Kompositionen zu einer neu-
en Ästhetik geordnet. Durch
das lebendige Spiel von Licht
und Schatten in räumlich per-
spektivischer Darstellung
wirken die Objekte realis-
tisch, gleichsam fotografiert.

2Bis zum 23. März ist die Aus-
stellung während der Öffnungs-
zeiten des Rathauses zu sehen.

Lachen mit
Stephan Bauer
BRUCHHAUSEN-VILSEN. Am
26. Oktober, 20 Uhr, bringt
Kabarettist Stephan Bauer die
Besucher im Forum Bruch-
hausen-Vilsen (Auf der Loge
5) zum Lachen. Der Vorver-
kauf beginnt.
„Warum heiraten? – Lea-

sing tut’s auch!“ So heißt sein
brandaktuelles Programm.
Nach sechs trostlosen Jahren
als Single ist er endlich wie-
der unter der Haube. Ein
Sechser im Lotto. Trotzdem
fühlt sich die neue Beziehung
aber nur an „wie 3 Richtige
mit Zusatzzahl“. Tickets im
Tourismus-Service Bruchhau-
sen-Vilsen, Telefon
(04252)930050. DH
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Bäume und Sträucher für die Wildkatze
BUND-Kreisgruppe Nienburg und Natur- und Vogelschutzverein Alpeniederung laden zu Pflanzaktion ein

STÖCKSE. Der Natur- und Vo-
gelschutzverein Alpeniede-
rung und der Bund für Um-
welt und Naturschutz
Deutschland (BUND) pflan-
zen am kommenden Sonn-
abend, 27. Januar, bei Stöck-
se Bäume entlang eines Wan-
derkorridors für die Wildkat-
ze in Niedersachsen. Auf ei-
ner Länge von 120 Metern
Metern wird ein siebenMeter
breiter Streifen mit 245 Bäu-
men und Sträuchern be-
pflanzt. Dieser Korridor er-
weitert den Wildkatzenweg
in die Lüneburger Heide,
über den die Wildkatzen und
viele andere Tiere neue Le-
bensräume erobern können.
Dazu werden Interessierte

mit Spaß an körperlicher Ar-
beit in der Natur zur Pflanz-
aktion eingeladen. Jeder
kann mithelfen, die Wildkat-
ze in Niedersachsen zu schüt-
zen. Die Aktion ist auch für
Familien geeignet. Helfer
sollten festes Schuhwerk,
warme Kleidung sowie –
wenn möglich – Spaten oder
Schaufel mitbringen. Zum
Abschluss wird es einen ge-
meinsamen Imbiss für alle
Helfer geben.
Die Mitmachaktion findet

von 8.45 bis 13 Uhr statt.
Treffpunkt ist die Freilicht-
bühne in Stöckse, Nienburger
Straße. Um Anmeldung wird
gebeten unter 0 50 21/1 44 99
oder bund-nienburg@arcor.
de.

Zum Hintergrund:

Gemeinsammit demNatur-
und Vogelschutzverein Alpe-
niederung konnte der BUND

2017 das nördlichste Wildkat-
zenvorkommen im Landkreis
Nienburg in der Region
Stöckse nachweisen.

Seit 2004 engagiert sich
der BUND mit dem Projekt
„Rettungsnetz Wildkatze“ für
die bundesweite Wiederver-
netzung der Wälder Deutsch-
lands. Dieses soll im Wald le-
benden Tierarten wie der

Wildkatze langfristig die ge-
fahrloseWanderung, dieWie-
derbesiedelung ihrer alten
Lebensräume und den gene-
tischen Austausch ermögli-
chen.
Die Wildkatze ist Botschaf-

terin für die Vernetzungspro-
jekte, von denen alle Tierar-
ten profitieren, die auf Wäl-
der, Hecken und Randstreifen

angewiesen sind wie Laub-
frosch oder Haselmaus, Reb-
huhn oder Hirschkäfer. Nicht
zuletzt breiten sich auch
Pflanzen über diese Korridore
aus, darunter selten geworde-
ne Arten wie Elsbeere oder
Feldulme.
Eine wichtige potenzielle

Wanderroute der Wildkatzen
verläuft von denWäldern ent-

lang des Steinhuder Meeres
in die Lüneburger Heide. Um
den scheuen Tieren diese ge-
fährliche Wanderung zu er-
leichtern, sollen noch weitere
Korridore im Gebiet angelegt
werden. Die Erweiterung des
Wildkatzenkorridors bei
Stöckse ist ein erster wichti-
ger Schritt Richtung Norden,
so die Organisatoren. DH

Am Ortsrand von Stöckse soll am kommenden Sonnabend ein Wanderkorridor für die Wildkatze angelegt werden. Der Natur- und Vo-
gelschutzverein Alpeniederung und der BUND laden zum Mitmachen ein. FOTO: THOMAS STEPHAN

IN KÜRZE

Kirchenkino in
Husum
HUSUM. Die Kirchengemein-
de Husum lädt am kom-
menden Mittwoch, 24. Ja-
nuar, um 2o Uhr wieder zum
Kirchenkino ins Gemeinde-
haus ein. Gezeigt wird die
deutsch/österreichische
Neuverfilmung der Autobio-
grafie von Agathe von Trapp.
Der Eintritt ist frei. DH

Heimatvereinmacht
Winterwanderung
DRAKENBURG. Am 3. Feb-
ruar um 15 Uhr lädt der Hei-
matverein Drakenburg zur
Winterwanderung ein. Ge-
startet wird an der Olen
Schüne. Gegen 18 Uhr wird
im Restaurant Effes zum
Grünkohlessen eingekehrt.
Anmeldungen werden bis
zum 31. Januar erbeten un-
ter 0 50 24-85 85 (Wolfgang
Braun) oder 05024-8875927
(Evelyn Gloggner). DH

Kulinarisches Kino
in Liebenau
LIEBENAU. Am Freitag, dem
26. Januar, um 20 Uhr fin-
det in Liebenau im Gemein-
dehaus der St. Laurentius-
Kirchengemeinde wieder ein
kulinarisches Kino statt. Im
passend zum Film dekorier-
ten Gemeindehaus können
sich die Besucher auf einen
netten Abend mit leckeren
Köstlichkeiten freuen. Oft
spielen Essen und Trinken in
den Filmen eine subtile Rol-
le: vom Zuschauer nahezu
unbemerkt, sind sie nur lose
mit der Handlung verbunden
und dennoch unverzichtbar
für das Erzählte, so die Or-
ganisatorinnen. Der Film er-
zählt die Geschichte einer
Familie, die einen Flüchtling
bei sich aufnimmt. DH

Kinderfrühstück in
Heemsen
HEEMSEN. Die Kirchenge-
meinde Drakenburg-Heem-
sen lädt für Samstag, den
27. Januar, alle Kinder im
Grundschulalter zum Kin-
derfrühstück ins Gemeinde-
haus Heemsen ein. Von 10
bis 12 Uhr wollen die Teilneh-
mer gemeinsam frühstücken,
eine biblische Geschichte
hören, basteln und spielen.
Um einen Kostenbeitrag von
einem Euro wird gebeten.
Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. DH

Männerfrühstück in
Husum
HUSUM. Am kommenden
Sonnabend, 27. Januar, um 9
Uhr wird zum Männer-Früh-
stück in das Gemeindehaus
Husum eingeladen. Pas-
tor Henning Busse aus dem
Haus der kirchlichen Diens-
te Hannover spricht über das
Jahresmotto der Männerar-
beit 2018: „Das Gute aber
behaltet – beweglich blei-
ben“. In einer reinen Män-
nerrunde jeglichen Alters
können alle Interessierten
einen gemütlichen Vormit-
tag verbringen. Anmeldun-
gen nimmt Günther Lang-
horst unter 0 50 27-2 18 bis
zum 24. Januar entgegen.DH

Landfrauen laden
zu Schweißkurs ein
WIETZEN. Der Landfrau-
enverein Wietzen lädt am
Sonnabend, 3. Februar,
von 8 bis 17 Uhr zu einem
Schweißkurs bei der DEU-
LA in Nienburg statt. Unter
Anleitung können Gartende-
korationen, Skulpturen und
vieles mehr hergestellt wer-
den. Weitere Informationen
und Anmeldungen bei Dorit
Bein unter 05022/664 oder
E-Mail hjbein@freenet.de.
Gäste sind herzlich willkom-
men. DH

Mit der HamS zur
abf nach Hannover
NIENBURG/HANNOVER.
Die Gewinner der Karten für
die abf sind Kerstin Geese
aus Rehburg-Loccum, Cord
Siebert aus Warmsen, Nadi-
ne Hartmann aus Nienburg,
Thorsten Kramp aus Marklo-
heund Kay Schimansky aus
Rodewald. DH

Steimbke schützt Streunerkatzen
Kastrationspflicht für freilaufende Hauskatzen für Rodewald beschlossen / Infoveranstaltung

STEIMBKE. Die Samtgemein-
de Steimbke hat eine Kastra-
tions-, Kennzeichnungs- und
Registrierungspflicht für frei-
laufende Hauskatzen einge-
führt. Damit soll verhindert
werden, dass freilaufende
Hauskatzen weiter zur stetig
wachsenden Streunerpopula-
tion beitragen. Anlass war ein
Antrag der Tierschutzorgani-
sation „Vier Pfoten“ und des
örtlichen Tierschutzvereins
„Glückskatzen-Tierhilfe in
Rodewald“.

Informationsveranstaltung
am 29. Januar

Die Verwaltung der Samt-
gemeinde Steimbke mit
Samtgemeindebürgermeister
Knut Hallmann an der Spitze
lädt in Zusammenarbeit mit
dem Verein „Glückskatzen-
Tierhilfe in Rodewald“ und
„Vier Pfoten“ zu einer Infor-
mationsveranstaltung über
die neue Kastrationsverord-
nung ein.
Die Veranstaltung findet

amMontag, 29. Januar, um 19
Uhr im „Hotel zur Post“,
Stöckser Straße 4 in Steimbke
statt.
Von Ende Januar bis An-

fang Februar wird „Vier Pfo-
ten“ in der Samtgemeinde
Steimbke eine Kastrationsak-
tion für Streunerkatzen
durchführen. Dafür benöti-
gen die Tierschützer konkre-
te Zahlen zur Population der
Streunerkatzen und bitten
schon jetzt um die Mithilfe
der Bevölkerung: Wer kennt
die Aufenthaltsorte oder Ver-
stecke der streunenden Kat-
zen, und wie groß sind die Po-
pulationen etwa?
Eine Katzenpopulation ent-

steht nicht über Nacht. Streu-
nerkatzen paaren sich mit
Hauskatzen mit Freigang und
vergrößern so über die Zeit
die Population. Jede unkast-
rierte Hauskatze mit Frei-
gang trägt zum Wachstum
der Streunerpopulation bei.
Da Katzen bereits mit vier bis
fünf Monaten geschlechtsreif
werden und pro Jahr zwei

Würfe mit mindestens drei
Kätzchen großziehen können,
wird die Situation stetig
schlimmer.
Streunerkatzen leiden an

Hunger, Parasiten und unbe-
handelten Infektionskrank-
heiten wie Leukose, FIP
(Bauchfellentzündung) und
FIV (Katzen-Aids). Die meis-
ten Streunerkatzen sterben
jung: Nur vier Jahre alt wird
eine wildlebende Katze im

Durchschnitt, Wohnungskat-
zen dagegen zwischen 12 bis
14 Jahren.

Bundesweite Lösung in weiter
Ferne

„Vier Pfoten“ fordert und
unterstützt die Einführung ei-
ner bundesweiten Kastra-
tions- und Kennzeichnungs-
pflicht für freilaufende Haus-
katzen. Eine bundesweite ge-
setzliche Regelung scheint je-
doch noch in weiter Ferne zu
liegen. Bis es soweit ist, arbei-
tet „Vier Pfoten“ zusätzlich
intensiv auf lokaler Ebene.
Über 350 Städte und Gemein-
den haben bereits eine Kast-
rationspflicht für Freigänger-
katzen erlassen.
Die Katzenverordnung ist

zunächst für drei Jahre auf
das Gebiet der Gemeinde Ro-
dewald begrenzt.

2Weitere Informationen fin-
den Interessierte unter: www.
vier-pfoten.de/…/streu…/
streunerhilfe-deutschland.
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Verletzte, in der Samtgemeinde
Steimbke aufgefundene Streu-
nerkatze. FOTO: BIRGIT SCHNEIDER
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Spanisch und
Doppelkopf
BÜCKEN. Am Donnerstag,
dem 1. Februar, beginnt um
19 Uhr in der Grundschule
Bücken der VHS-Kurs „Spa-
nisch II“ mit Roxana Ale-
jandra Mutz. Der Kurs rich-
tet sich an Teilnehmende mit
geringen Spanischkenntnis-
sen. Der Kurs „Doppelkopf
für Anfänger“ beginnt am
Freitag, dem 2. Februar, um
19:30 Uhr ebenfalls in der
Grundschule Bücken. Die-
ser Kurs soll Grundkennt-
nisse und erste Strategi-
en vermitteln. Anmeldungen
nimmt Arbeitsstellenleiterin
Uta Liekefeld unter vhs-bue-
cken@gmx.de oder 0 42 51/
30 98 entgegen. DH

IN KÜRZE

Nachtwanderung
für alle Sinne
HEILIGENBERG. Waldpäd-
agogin Julia Grimpe-Nagel
lädt am kommenden Sonn-
abend, 27. Januar, um 18.30
Uhr ein zu einer Nachtwan-
derung für alle Sinne und
zum Wahrnehmen und Er-
leben der Natur bei Nacht
auf dem Heiligenberg. Fes-
tes Schuhwerk und der Wit-
terung entsprechende Klei-
dung sind erforderlich, ge-
eignet ist das Angebot für
Kinder ab sechs Jahren.
Treffpunkt ist der öffentli-
che Parkplatz vor der Klos-
termühle an der Wanderkar-
te. Anmeldungen werden bis
zum 26. Januar, 11 Uhr, beim
Tourismus-Service Bruch-
hausen-Vilsen unter Telefon
0 42 52/9300 50 oder per
E-Mail an tourismus@bruch-
hausen-vilsen.de sowie da-
nach von Julia Grimpe-Nagel
direkt unter 0179/898 3999
entgegengenommen. DH

SoVD Hoya trifft
sich am 26. Januar
HOYA. Der SoVD Hoya lädt
zur Jahreshauptversamm-
lung mit Wahlen am Frei-
tag, 26. Januar, um 17 Uhr in
den „Lindenhof“ ein. Im An-
schluss an die Sitzung wird
ein Grünkohlessen serviert.
Anmeldungen nimmt Edel-
traud Oehlschläger, Tele-
fon (04251) 3977, bis ein-
schließlich morgen entge-
gen. DH

www.
HamS-Online.de

Norwegen und
Schweden
HOYA. Der Braunschwei-
ger Globetrotter Reinhard
Pantke war in 2016 und 2017
über vier Monate per Fahr-
rad, zu Fuß und per Schiff
in Norwegen und Schweden
unterwegs und zeigt die ab-
wechslungsreichen Land-
schaften Norwegens und
Schwedens zu allen Jahres-
zeiten. Diese digitale Film
und Bildershow kann man
am Sonntag, 28. Januar, von
11 Uhr an im Filmhof Hoya
sehen. In Norwegen spannt
sich der Bogen von Oslo,
durch das Fjordland, hinauf
zu den Lofoten & Vesteralen
und bis zu den Weiten Lapp-
lands. Diese und viele ande-
re Impressionen der wunder-
schönen norwegischen und
schwedischen Naturland-
schaften werden in dieser
aufwendigen digitalen Dia-
show erstmals auch teilweise
durch spektakuläre Luftauf-
nahmen und rasante Fahrtvi-
deos ergänzt. DH

IN KÜRZE

„Winterdampf“ im Krafthaus
Große und kleine Dampfmaschinen: Interessengemeinschaft Senffabrik Leman lädt am Sonnabend nach Eystrup ein

VON HORST ACHTERMANN

EYSTRUP. Es ist schon Traditi-
on bei den Männern der Inte-
ressengemeinschaft (IG)
Senffabrik Leman, zum soge-
nannten Winterdampf einzu-
laden. Immer am letzten
Samstag im Januar, dieses
Mal also am 27. Januar von 14
bis 20 Uhr, wird auch die über
100 Jahre alte Dampfmaschi-
ne im Krafthaus mit lautem
Pfeifen ihre Einsatzbereit-
schaft ankündigen. Walter
Müller, der diese Maschine
noch in seiner aktiven Zeit
bedient hat, wird dann wie-
der seinen beliebten Spruch
den anwesenden Besuchern
vortragen: „Dampf ist meine
Speise, Öl ist mein Trank, gib
mir beides und halt mich
blank“.
In der viertenWinterdampf-

veranstaltung stehen in den
Räumen der IG Senffabrik
Leman die kleinen Modell-
dampfmaschinen wieder im
Mittelpunkt. Im Café gibt’s
Kuchen und Kaffee oder
Bockwurst, und wer Durst
hat, kann das beliebte
„Dampfbier“ probieren.
Thomas Meyer aus Bremen

kommt immer gern nach
Eystrup, „zu den freundli-
chen Menschen der Interes-
sengemeinschaft“. Im letzten
Jahr hat er den nachgebau-
ten, noch nicht ganz fertigen,
„Burrel Gold Medal“, einen
Dampftraktor aus dem Jahr
1916, vorgestellt. Der geplan-
te Antrieb durch Dampftech-
nik soll in diesem Jahr zu se-

hen sein.
So war im letzten Jahr auch

eine nachgebaute Bockma-
schine von 1850 zu sehen. Ein
Berufsschullehrer aus Bad
Neuenahr, hat sie nach Zeich-
nungen des holländischen
Clubs „Under Stoom“ zu
Deutsch „Unter Dampf“, ent-
worfen. Die Holländer sind
uns darin voraus.
Wie bereits im vergange-

nen Jahr werden sich auch
Kinder mit neugierigen Fra-
gen an die rund ein Dutzend
Aussteller, vornehmlich aus
dem norddeutschen Bereich,
wenden.

Ole Lehmann in der
Oberschule Hoya
„Hafensänger & Puffmusiker“ laden zu

Benefizveranstaltung ein
HOYA. Dem gemeinnützigen
Verein „Hafensänger & Puff-
musiker“ aus Eystrup ist es
gelungen, den Comedian Ole
Lehmann zu einem Benefiz-
auftritt zu engagieren. Die
Veranstaltung findet am Frei-
tag, 26. Januar, um 20 Uhr in
der Aula der Oberschule in
Hoya statt. Tickets gibt es
entweder über die facebook-
Seite des Vereins sowie on-
line oder offline bei Weber &
Wohlers, im Filmhof und beim
Autohaus Grünhagen sowie
in Eystrup bei Prettenhofer.
Vor der Veranstaltung und in
der Pause bietet der Förder-
verein der OBS Snacks und
Getränke an.
Alle Überschüsse aus den

Eintrittsgeldern fließen in
Projekte des Vereins, die
Überschüsse aus dem Cate-
ring bekommt der Schulför-
derverein.
Unterstützt wird die Veran-

staltung vom Autohaus Grün-
hagen und der Sparkasse Ni-
enburg unterstützt.

Über den Verein:

2009 in Eystrup gegründet,
hat der Verein, der es sich zur
Aufgabe gemacht hat, sozial
und körperlich benachteiligte
Kinder in der Region zu un-
terstützen, heute deutlich
mehr als 600Mitglieder. Etwa
15 davon sind „Aktive Mit-
glieder“ und bestimmen ge-
meinsam, was mit dem Geld,
das über Mitgliedsbeiträge,
Spenden und Veranstaltun-
gen sein genommen wird, ge-
schehen soll. Und das ist eine
ganze Menge – mehr als

250 000 Euro konnten seit
Gründung bereits an Kinder
und Jugendliche weitergege-
ben werden.
Für die Verteilung des Gel-

des kooperiert der Verein mit
Jugend- und Sozialämtern
genauso wie mit Sozialen
Diensten und privaten Trä-
gern der Jugendhilfe. Selbst-
verständlich können Privat-
personen sich auch direkt an
den Verein wenden.

Schnell und unbürokratisch

Man versucht immer,
schnell und unbürokratisch
zu helfen. Aber es ist dem
Verein auch wichtig, dass die
betroffenen Kinder bzw. de-
ren Eltern im Rahmen ihrer
Möglichkeiten einen – wenn
auch kleinen – Anteil beitra-
gen. „Wir finden es wichtig,
nicht einfach etwas zu ver-
schenken. Und es gibt nie-
mals direkt Geld von uns.
Entweder rechnen wir mit ei-
nem Träger ab oder wir be-
sorgen das, was benötigt
wird“, so der Vorstand.
Neben unzähligen kleinen

Projekten (Nachhilfeunter-
richt, Möbel, Klassenfahrten
etc.) gibt es zwei regelmässi-
ge Aktionen: Den Weih-
nachtswünschebaum, bei
dem Kindern Weihnachts-
wünsche erfüllt werden, und
die Schulranzenaktion, bei
der Kinder von für zehn Euro
einen neuen Markenschul-
ranzen bekommen. Für die
großen Projekte gibt es das
jährlich stattfindende Ju-
gendfußballturnier und das
Open Air im Bürgerpark. DH

Große und kleine Dampfma-
schinen, die die Herzen der Be-
sucher höher schlagen lassen:
Die IG Senffabrik Leman lädt
am Sonnabend wieder zum
„Winterdampf“ ein.

FOTOS: ACHTERMANN
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Dr.Uta Böttcher • Fachzahnärztin für Kieferorthopädie
Wallstraße 19 • 31535 Neustadt • Telefon 0 50 32 - 50 03

www.grinsekatz-kfo.de

Unsichtbare Zahnspangen wie
Invisalign und dasWIN-System
sind bei den Jugendlichen und
Erwachsenen Patienten sehr be-
liebt. Vor allem bei Erwachsenen
steigt die Nachfrage nach einer
unsichtbaren Behandlung.
Seit einem Jahr besteht außer-
dem in der Praxis „Grinsekatz“:
die „Abdruckfreie Behandlungs-
möglichkeit“. Mittels eines so-
genannten Intraoralscanners ist
dies möglich. Es wird ein com-
putergenerierter Abdruck erstellt,
welcher als Datensatz an ein
spezielles Fräszentrum geschickt
wird, welches die Modelle an-
hand eines 3D-Druckers fertigt.
Somit entfällt die unangenehme
Abdrucknahme. Zudem ist an-
hand dieses Datensatzes eine
Darstellung des möglichen Be-
handlungsergebnisses möglich.
Ebenfalls bietet die Praxis eine
schonende Behandlung mittels
nahezu unsichtbaren Zahnspan-
gen wie Invisalign und dem
WIN-System an. Diese sind
für das Umfeld nicht zu erken-
nen, behindern geringfügig und
sind vor allem schonend für den
Zahnhalteapparat. „Vor jeder Be-
handlung schauen wir uns den
Patienten an und konzentrieren
uns bei jedem Termin auf einen
schonenden und ganzheitlichen
Behandlungsaspekt, um den
Körper im Gleichgewicht zu hal-
ten. Es gibt vieles, was einem vor
einer kieferorthopädischen Be-

handlung durch den Kopf geht.
Tut die Spange weh, nehmen
die Zähne Schaden, wie ist die
Behandlung hinsichtlich des ge-
samten Körperaufbaus: Um die-
se Fragen zu beantworten, bieten
wir Ihnen kostenlose Erstbera-
tungstermine an. Bitte sprechen
Sie uns ebenfalls für unsere spe-
zielle Erwachsenensprechstunde
an, in der wir neben dem Kor-
rigieren der Zahnfehlstellungen
auch ausführlich über die The-
rapie von Kiefergelenkserkran-
kungen und die Schnarchtherapie
informieren und beraten . Am
Samstag, 27. Januar, von 10 bis

14 Uhr bieten wir Informationen
rund um die Kieferorthopädische
Behandlung an. An diesem Tag
stehen wir Ihnen für Fragen jeg-
licher Art zur Verfügung. Zudem
gibt es Informationsmaterial für
jeden Besucher. Wir freuen uns
auf Ihren Besuch.“
Ihr
Grinsekatz-Kieferorthopädie
Team Praxis Dr. Uta Böttcher

Anzeige

WWenn ddiie ZZäähhne aus dder RReiihhe
tanzen, dann ab zu „Grinsekatz“
Tag der offenenTür in der Kieferorthopädie-Praxis am 27. Januar

Die Fachzahnärztin für Kieferorthopädie Dr. Uta Böttcher präsen-
tiert mit ihrem Team am Samstag, 27. Januar, die Möglichkeiten der
modernen Behandlungsmöglichkeiten in der Praxis „Grinsekatz“,
zu denen auch die komplett „Abdruckfreie Behandlung“ zählt.

Foto: (r)



Neue VHS-Kurse in
Steyerberg
STEYERBERG. Bei der VHS
Steyerberg beginnen in Kür-
ze folgende Kurse:
• Zumba-Fitness, Dienstag

,11. Februar, 20 Uhr, Turnhalle
• Spanisch, Freitag, 26. Ja-

nuar, 18:30 Uhr
• Kommunikation- und

Konfliktmanagement, Sams-
tag, 27. Januar, 10 Uhr
• Trockenfilzen, Samstag,

10. Februar, 10 Uhr
Weitere Informationen

gibt es sowohl in den neuen
Programmheften, die an den
bekannten Stellen ausliegen,
oder bei der Arbeitsstel-
lenleiterin unter (0 57 64)
9 41 21 44 oder vhssteyer-
berg@gmx.de. DH

Ihr direkter Draht zur
Redaktion:

Telefon (0 50 21) 966-447
eha@hams-online.de

„Dickmacher
Stress“
STOLZENAU. Sylke Mues,
Diplom-Ökotrophologin und
Gerontologin, hält auf Auf-
trag der VHS Stolzenau am
Donnerstag, dem 25. Janu-
ar, um 19 Uhr im Gymnasi-
um einen Vortrag über den
Umgang mit der Ernährung
in Stresssituationen. Anmel-
dungen werden entgegen-
genommen unter der E-Mai-
ladresse VHS-Stolzenau@
gmx.de oder telefonisch un-
ter 0 57 61/72 18. DH

Einstieg in die
digitale Fotografie
UCHTE. Einen „Einstieg in
die digitale Fotografie“ bie-
tet die VHS Uchte ab Don-
nerstag, 8. Februar, um 19:30
Uhr unter der Leitung von
Ingo Feßner in der Ober-
schule an. Der Kurs richtet
sich an alle, die das digita-
le Fotografieren für sich ent-
decken möchten. Fachbe-
griffe wie Blende, Belich-
tungszeit, Brennweite und
Tiefenschärfe sind nach die-
sem Kurs keine Fremdwör-
ter mehr, Theorie und Praxis
wechseln sich ab. Weitere
Informationen und Anmel-
dung bei Arbeitsstellenlei-
terin Margret Brandt, Tele-
fon 0 57 63/94 15 66, oder
per E-Mail unter vhs-uchte@
gmx.de. DH

Hochwertige Sitzgruppe
Erneut hatte der Vorstand des
Heimatvereins Gehannfors Hof
in Warmsen seine aktiven Mit-
glieder als Dankeschön für die
vielen geleisteten ehrenamt-
lichen Arbeitsstunden im zu
Ende gegangenen Jahr zum
traditionellen Gänseessen ein-

geladen. Erstmals allerdings
ohne eigene Gänse, da das im-
mer sehr zeitaufwendig ist.
Der jüngsten Einladung folgten
über 60 Mitglieder. Das freu-
te den 1. Vorsitzenden, Hein-
rich Gehrking, sehr. Lautet doch
sein Motto für ein gutes Mitein-

ander: „Nicht nur nehmen, son-
dern auch geben!“ Zeitgleich
wurden die Sponsoren WS
Warmsener Spezialitäten, H.-J.
Maiwald, Gewerbeverein Rad-
destorf/Warmsen und die Ol-
timer-Freunde Südkreis Nien-
burg eingeladen. Sie spendeten
jeweils eine sehr hochwertige
Holzsitzbank, die sich als Sitz-
gruppe um die große Steinplat-

te wunderbar in das Gelände
der schönen Hofstelle einfügt.
Nach dem gemeinsamen Es-
sen wurde dann noch in geselli-
ger Runde über neue Ideen und
Anregungen gefachsimpelt,
und schon bald wurde deutlich:
Alle freuen sich auf die zahlrei-
chen für 2018 geplanten Akti-
vitäten.

HEIMATVEREIN GEHANNFORS HOF
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„Abenteuer Klima“
für Kinder
WINZLAR. „Abenteuer Kli-
ma“ heißt es am 2. Febru-
ar von 9 bis 14 Uhr bei der
ÖSSM in Winzlar. Kinder ab
acht Jahren werden zu ech-
ten Klimaforschern. In ei-
ner Klimawerkstatt war-
ten spannende Experimen-
te und ein eigener Regen-
wald im Gurkenglas auf die
Mädchen und Jungen. Wei-
tere Informationen unter
0 50 37/9 67-0 oder info@
oessm.org. DH

Viel erreicht, aber noch nicht genug
100 Jahre Frauenwahlrecht: Frauen aus Stadt und Kreis treffen sich am 1. Februar im Alten Bahnhof in Stolzenau

STOLZENAU. Frauen für Nien-
burg: Frauen aus Stadt und
Kreis treffen sich, um Ideen
auszutauschen. Anlass ist das
Jubiläumsjahr 2018, in dem
das Frauenwahlrecht in
Deutschland 100 Jahre alt
wird
Mutige Frauen haben lan-

ge dafür protestiert und ge-
kämpft, und seit 1918 hat sich
viel getan.
So wird Deutschland seit

2005 von einer Frau regiert,
seit November 2016 gilt im
Sexualstrafrecht der Passus
„Nein heißt Nein“ und Mäd-
chen und junge Frauen sind
im Bereich Bildung den Jun-
gen und jungen Männern so-
gar einen Sprung voraus.
Das klingt fast so, als würde

es nichts mehr zu tun geben.
Frauen haben doch alles er-
reicht, was zu erreichen ist. Es
lohnt sich der Blick auf die
Zahlen:

Nur neun Prozent
Bürgermeisterinnen

Frauen machen 51 Prozent
der deutschen Bevölkerung
aus, stellen bundesweit aber
nur neun Prozent der Bürger-
meisterinnen. Obwohl 48 Pro-
zent der Studierenden in
Deutschland weiblich sind,
sind lediglich elf Prozent der
Professorinnen weiblich.
Etwa 85 Prozent der Alleiner-
zie-henden sind Frauen und
stehen vor der schwierigen
Aufgabe, Erziehungs- und
Erwerbsarbeit so unter einen
Hut zu bringen, dass am
Schluss eine ausreichende
Rente dabei herauskommt.
Wirtschaftlich stehen Frauen
insgesamt schlechter da: Sie
erhalten etwa 21 Prozent we-
niger Gehalt als Männer, un-
terbrechen ihre beruflichen
Karrieren aufgrund von Kin-
dererziehung und Pflege von
Angehörigen oft für mehrere
Jahre und arbeiten häufig in
Teilzeit. Die Vorstände der
200 größten deutschen Unter-
nehmen sind lediglich zu 18

Prozent durch Frauen besetzt.
Noch bedrückender sind

die Zahlen, wenn es um Ge-
walt geht: Etwa 40 Prozent
der Frauen in Deutschland
haben seit ihrem 16. Lebens-
jahr körperliche und/oder se-
xuelle Gewalt erlebt und
etwa 25 Prozent haben Ge-
walt durch aktuelle oder frü-
here Beziehungspartner er-
lebt (häusliche Gewalt). In
mehr als acht von zehn Fällen
häuslicher Gewalt sind Frau-
en die Opfer.
Trotz der vielen Errungen-

schaften, es gibt noch viel zu
tun!
Aus diesem Grund haben

Petra Bauer, Gleichstellungs-

beauftragte des Landkreises
Nienburg, und Sarah Peters,
Gleichstellungsbeauftragte
der Stadt Nienburg, eine Ini-
tiative zur Gründung eines
Arbeitskreises angestoßen,
der sich explizit frauen- und
gleichstellungspolitischen
Themen widmen soll. Als Fo-
rum zum Austausch und
Möglichkeit zum Netzwer-
ken unabhängig von parteili-
cher Zugehörigkeit, Weltan-
schauung, Behinderung oder
Alter. Hier sollen aktuelle
frauen- und gleichstellungs-
relevante Themen bespro-
chen, Ideen ausgetauscht und
weiterentwickelt werden.
Das kann von konkreten Ak-

tionen bis hin zu politischen
Forderungen alles sein, was
frauen- und gleichstellungs-
politisch gerade von Bedeu-
tung ist.
Nachdem im vergangenen

Jahr bereits eine erste Veran-
staltung stattgefunden hat,
soll diese zweite Veranstal-
tung nun allen Frauen offen
stehen, die interessiert sind,
sich frauen- und gleichstel-
lungspolitisch zu engagieren.
In dieser zweiten Veran-

staltung sollen Ideen konkre-
tisiert werden. Dazu wird der
Abend selbst offen gestaltet
sein. Petra Bauer und Sarah
Peters werden lediglich
knapp über die Möglichkei-

ten und Grenzen referieren,
die ein Arbeitskreis mit sich
bringt. Daran anschließend
soll der Austausch beginnen.
Die Veranstaltung „Frauen

für Nienburg“ findet am Don-
nertag, dem 1. Februar, ab 18
Uhr im Alten Bahnhof in Stol-
zenau statt und ist für jede
Frau nach vorheriger Anmel-
dung kostenfrei. DH

2Anmeldungen und Fragen
werden ab sofort per E-Mail un-
ter gleichstellungsbeauftrag-
te@kreis-ni.de oder s.peters@
nienburg.de oder per Telefon
unter 0 50 21/ 9 67-5 81 oder
0 50 21/87-3 61 entgegenge-
nommen.

100 Jahre Frauenwahlrecht: Die Gleichstellungsbeauftragten aus Stadt und Kreis laden am 1. Februar nach Stolzenau ein. FOTO: ADOBE STOCK

Pastoren
tauschen die

Kanzel
SÜDKREIS. Die Pastoren der
Kirchengemeinden Steyer-
berg, Schinna, Stolzenau,
Nendorf, Raddestorf, Landes-
bergen und Leese tauschen
wieder die Kanzel und wer-
den in einer jeweils anderen
Gemeinde predigen; Thema
der kommenden vier Wochen
sind Tiere aus der Bibel.
Aus der folgenden Über-

sicht kann entnommen wer-
den, wer an welchem Ort und
zu welcher Zeit den Gottes-
dienst hält:
21. Januar, jeweils 10 Uhr:

Deblinghausen: Dreyer;
Schinna: Mahlmann; Stolze-
nau: Schlake; Raddestorf:
Kricheldorf; Landesbergen:
Goldhahn-Müller; Leese: Pe-
ters.
28. Januar, 10 Uhr: Steyer-

berg: Mahlmann; Schinna:
Dreyer (17 Uhr); Nendorf:
Goldhahn-Müller; Landes-
bergen: Kricheldorf (17 Uhr);
Leese: Zeller.
4. Februar, 10 Uhr: Main-

sche (9.15 Uhr) und Steyer-
berg (10.30 Uhr): Goldhahn-
Müller; Schinna: Schlake;
Stolzenau: Mahlmann; Rad-
destorf: Zeller; Landesber-
gen: Gelshorn; Leese: Drey-
er. DH

Heimatverein mit
Männerfrühstück
REHBURG. Zum ersten Män-
nerfrühstück in diesem Jahr
lädt der Rehburger Bür-
ger- und Heimatverein für
Sonnabend, 27. Januar, 10
Uhr, in sein Heimatmuseum
am Rehburger Marktplatz
ein. Jürgen Busse wird sei-
nen landwirtschaftlichen Be-
trieb vorstellen. Das Früh-
stück kostet je Person zehn
Euro. Anmeldungen neh-
men Angelika Suer unter
der Nummer (05037)875
und Bärbel Lindner unter
(05037)5765 entgegen. DH
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Akrobatik im Vorgarten
„Dieses Eichhörnchen macht
Akrobatik und gelangt so an
Futter in unserem Vorgarten“,

schreibt HamS-Leserin Gertrud
Schardt aus Hassel. Wenn auch
Sie ein Foto haben, das Sie der

Redaktion gerne zukommen
lassen möchten, mailen Sie es
bitte zusammen mit zwei, drei
erläuternden Sätzen an loka-
les@hams-online.de.

FOTO: SCHARDT
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! Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern, Rühmkorff-
straße 12, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Frauen- undMädchenberatungs-
stelle bei Gewalt, (0 50 21) 6 11 63
! Kontakt- und Informationsstelle
gegen sexuelle Gewalt an Mädchen
und Jungen, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Sozialpsychiatrischer Dienst,
Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49
! Nienburger Frauenhaus,
(0 50 21) 24 24
! DiakonischesWerk,Wilhelmstra-
ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12
! Ambulante Hilfe für alleinste-
hende Wohnungslose, Bahnhof-
straße 3, Nienburg, (0 50 21)
6 67 76
! Paritätisches Sozial- und Bera-
tungszentrum, Kräher Weg 2 (De-
t e rd i n g -Gebäude)N i e nbu rg
(0 50 21) 9 74 50
! AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,
Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
! DRK-Kreisverband, Moltkestra-
ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60
! Weißer Ring - Opferschutzorga-
nisation (0 50 21) 9 22 91 22, In-
ternet: www.weisser-ring.de

Unserer heutigen Ausgabe -

oder Teilen davon - liegen Prospek-

te folgender Firmen bei:

! Aldi

! Dänisches Bettenlager

! Dodenhof

! Edeka

! Famila

! Hansa-Apotheke

! Heineking

! Lidl

! Magro

! Netto

! Pizzeria Amo

! Rewe

! Repo

! Tejo

! Wez

IN KÜRZE

HEUTE IM KINO

Filmpalast Nienburg
Telefon (0 50 21) 38 00

Filmhof Hoya
Telefon (0 42 51) 23 36

Aus dem Nichts: 11 Uhr
Coco - Lebendiger als das Le-
ben!: 14 Uhr
Dieses bescheuerte Herz: 18 Uhr
Fikkefuchs: 11 Uhr
Greatest Showman: 18 Uhr
Hilfe, ich hab meine Eltern ge-
schrumpft: 14, 16 Uhr
Hot Dog: 15, 17.30, 20 Uhr
Ich wünsche dir ein schönes Le-
ben: 11 Uhr
Insidious 4: The Last Key: 20.15
Uhr
Jumanji:Willkommen imDschun-
gel: 16 Uhr
The Commuter: 20.15 Uhr

Bolshoi Ballett 2017/18: Romeo
und Julia: 16 Uhr
Bundesliga Live über Sky oder
Eurosport: 15.30, 18 Uhr
Greatest Showman: 13.30 Uhr

Hilfe, ich hab meine Eltern ge-
schrumpft: 14, 16.30 Uhr

Hot Dog: 15, 20 Uhr

Lieber leben: 19 Uhr
The Commuter: 17.30, 19.30 Uhr

BEILAGEN

- VEREINE INFORMIEREN - VEREINE INFORMIEREN -

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

Am Dienstag, dem 6. Februar,
referiert Martina Volgmann von der
AOK für den SoVD Nienburg/
Eystrup um 15 Uhr in „Werner‘s
Bistro“ neben dem Krankenhaus
über das Thema „Gesund älter
werden“.Wegen des beschränkten
Platzangebotes ist eine Voranmel-
dung bis spätestens am 31. Januar
erforderlich bei Margot Seidlitz,
Telefon (05021) 92 16 656 oder
E-Mail margot.seidlitz@sovd-ov-ni-

enburg.de.

Aus organisatorischen Gründen
ist es erforderlich, dass sich die
Leintörschen, die mit zum
„Bäckerkarneval“ nachWalsrode
möchten, bis einschließlich heute
bei Peter von der Haar unter
0 50 21/ 73 11 anmelden. Die
Karten können dann bei der
Jahreshauptversammlung bezahlt
und abgeholt werden.

Der Landfrauenverein Wietzen
lädt am Sonnabend, dem 3.
Februar, von 8 bis 17 Uhr zu einem
Schweißkurs bei der Deula in
Nienburg ein. Unter Anleitung
können Gartendekorationen,
Skulpturen und vieles mehr
hergestellt werden.Weitere
Informationen und Anmeldungen
bei Dorit Bein unter 05022/664
oder E-Mail hjbein@freenet.de.
Gäste sind herzlich willkommen.

NOTDIENSTE IN STADT UND KREIS

! Feuerwehr und Rettungsdienst
Telefon 1 12
! Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 5021mitMobiltelefon)
! Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenenÄrzte: Telefon 116 117
! Krankenhaus Nienburg: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr,Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr
! Krankenhaus Stolzenau: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag,Feiertage9bis 11 und
18bis 20 Uhr
! Krankenhaus Sulingen: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag 10bis 12 und 17bis 19
Uhr
! Krankenhaus Verden: Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
tag 10 bis 13Uhr und 17 bis 20Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter (0 42 31)
97 53 45; Sprechstunden 10 bis 16
Uhr

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr

Nienburg: Elisabeth Mieszkal-
ski, Eystrup, Bahnhofstraße 57,
(0 42 54) 29 44
Südkreis: Josefina Scholz, Husum,
Zum Sportplatz 3, (0 50 27) 16 40

Apotheken
Nienburg: Eichen-Apothe-
ke, Verdener Landstraße 134,
(0 50 21) 1 88 31
Liebenau, Uchte, Steyerberg,
Stolzenau: Rats-Apotheke, Uchte,
Mühlenstraße 19, (0 57 63) 9 60 90
Hoya, Asendorf, Martfeld, Bruch-
hausen-Vilsen: Stern-Apothe-
ke, Martfeld, Alte Bremer Straße 1,
(0 42 55) 2 77
Rehburg-Loccum:
W i l h e l m - B u s c h - A p o t h e -
ke, Wiedensahl, Hauptstr. 84,
(0 57 26) 4 32

DIE BÄDER IN DER REGION

Wesavi: Badelandschaft: Montag
und Mittwoch bis Freitag 6.30 bis
21 Uhr, Dienstag 6.30 bis 20 Uhr,
Samstag 11 bis 21 Uhr, Sonntag 8
bis 19 Uhr
Saunalandschaft: Montag (Da-
mensauna) 10 bis 22 Uhr, Diens-
tag bis Freitag 12 bis 22 Uhr, Sams-
tag 11 bis 23 Uhr, Sonntag 10 bis 19
Uhr; Relaxbecken: Montag bis Frei-
tag 9 bis 21.30 Uhr, Samstag 11 bis
21.30 Uhr, Sonn- und Feiertag 9 bis
19 Uhr
Borstel: Montag 17 bis 20 Uhr,
Dienstag 16 bis 20 Uhr, Donnerstag
(Warmbadetag) 16 bis 21Uhr,Freitag
(Warmbadetag) 16bis 20Uhr,Sams-
tag 15.30 bis 18 Uhr, Sonntag 9 bis
11.30 Uhr
Essern: Mittwoch und Donnerstag
16 bis 18 Uhr
Liebenau: Dienstag 15 bis 19 Uhr,
Mittwoch 15 bis 19 Uhr, Freitag
(Warmbadetag) 15.30 bis 20 Uhr,
Sonnabend (Warmbadetag) 7.30 bis

12 Uhr und 13 und 17 Uhr, Sonntag 8
bis 13 Uhr
Rehburg: Dienstag bis Donnerstag
13 bis 21 Uhr, Freitag 7 bis 22 Uhr,
Samstag 7 bis 18 Uhr, Sonntag 8 bis
17 Uhr
Steimbke: Dienstag 14.30 bis 20
Uhr,Mittwoch 14.30 bis 20 Uhr, Don-
nerstag 14.30 bis 17.30 Uhr (ab 17.45
Uhr eingeschränkter Badebetrieb),
Freitag 14.30 bis 20 Uhr, Sonnabend
14 bis 19 Uhr, Sonntag 8 bis 14 Uhr
Sauna: Dienstag (Damen) 15 bis 21
Uhr,Mittwoch (Herren) 15 bis 21 Uhr,
Donnerstag (Damen) 15 bis 21 Uhr,
Freitag (gemischt) 15 bis 21 Uhr
Warmsen: Montag 15 bis 20 Uhr,
Dienstag 15 bis 19 Uhr, Mittwoch 15
bis 19Uhr (Warmbadetag),Donners-
tag 15 bis 20 Uhr
Sauna: Montag und Freitag (Her-
ren) 15 bis 21.30 Uhr, Dienstag und
Donnerstag (Damen) 15 bis 20 Uhr,
Mittwoch (gemischt) 15 bis 21.30
Uhr
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Witzig und gekonnt
Auch den ersten Auftritt im
neuen Jahr hat Nienburgs Spar-
gelkönigin Nicole Cybin er-
folgreich hinter sich gebracht.
Zusammen mit fünf weite-
ren Majestäten war sie am Ge-
meinschaftsstand der Arbeits-
gemeinschaft Deutsche Köni-
ginnen bei der Reiseshopping
auf dem Bremer Flughafen ver-

treten, um für den Nienburger
Spargel und das 9. Nienbur-
ger Spargelfest am Sonntag,
dem 13. Mai, die Werbetrom-
mel zu rühren. Es hat ihr Spaß
gemacht, im Focus der Messe-
besucher zu stehen und Auto-
gramme zu schreiben. Sie durf-
te außerdem für Fotos zu Ver-
fügung stehen und hatte das

Glück, nicht nur von dem be-
kannten Moderator Andre-
as Wurm interviewt zu wer-
den, sondern auch einen weite-
ren beliebten Niedersachsen zu
treffen. Der sonst nur von sei-
ner Stimme her bekannte Ver-
kehrs-Kai von Antenne Nieder-
sachsen ließ es sich ebenfalls
nicht nehmen, die Königinnen
den zahlreichen Besuchern ge-
konnt und witzig vorzustellen.

FOTOS: HEINZ G. GEHNKE.

Zaren-Mahl mit Bufett
Der Fahrplan 2018 der Flotte
Weser ist jetzt erschienen. Die
Nienburger Reederei befährt
die Weser zwischen Bad Karls-
hafen und Bremen mit sieben
Schiffen. Im Mittelweser-Be-
reich sind die beliebten Erleb-
nisfahrten nach Bremen genau-
so wieder dabei, wie die Grill-
fahrten nach Minden, Nienburg,
Verden und Bremen sowie die
vielfältigen Schlemmerfahr-
ten wie die Spargelfahrt oder

das neue Zaren-Mahl mit rus-
sischem Bufett. Zu Ostern gibt
es ein Frühstück auf der We-
ser, ebenso am Muttertag und
an Pfingsten. Hinzu kommt
die Ü30-Party und „Rock das
Schiff“. Im Dezember locken
u.a. die Weihnachtsmärkte in
Minden und Bremen sowie die
Adventsfahrten. Für Betriebs-
beziehungsweise Vereinsfeiern,
Familienfeste oder Kohl- und
Pinkeltouren können die Schif-

fe gechartert werden. Für Grup-
pen und Vereine werden außer-
dem Tagesprogramme mit inte-
ressanten Ausflugszielen orga-
nisiert und mit einer Schifffahrt
ab Anleger Nienburg, Verden
oder Bremen kombiniert. Fahr-
plan, Tickets, Gutscheine und
nähere Informationen gibt es
bei der Flotte Weser, Forstweg
5, Nienburg, Telefon (05021)
91 93 11, Fax (05021) 91 93 10,
E-Mail: info@flotte-weser.de
oder im Internet unter der der
Adresse www.flotte-weser.de.

FOTO: FLOTTE WESER

„Oder man stößt
nochmal an...“

Samtgemeinde Heemsen lädt erneut zu Frankreich-Fahrt ein
HEEMSEN. Seit mehr als 35
Jahren besteht die kommuna-
le Partnerschaft zwischen der
Communauté de Communes
Chinon, Vienne et Loire und
der Samtgemeinde Heemsen.
Am 11. April 1981 wurden die
Partnerschaftsurkunden von
Vertretern des Districtes
Véron und der Samtgemein-
de Heemsen unterzeichnet.
Diese über die Grenzen be-

stehende Freundschaft wird
gelebt. Ein Jahr fahren die
Heemser nach Frankreich, im
nächsten Jahr kommen die
französischen Gäste zu Be-
such.
In den vielen Jahren der

Partnerschaft haben sich pri-
vate Freundschaften entwi-
ckelt, so dass auch neben den
offiziellen Besuchen private
Besuche stattfinden. Neben
dem offiziellen Programm,
das immer sehr abwechs-
lungsreich von den jeweili-
gen Gastgebern gestaltet
wird, steht das Feiern und ge-
meinsame Beisammensein
stets im Vordergrund.
Auch die unterschiedlichen

Sprachen sind kein Problem.
„Man kommt schon klar, und
wenn man irgendwo stecken
bleibt, nimmt man das locker
und das Gespräch endet zu-
nächst im Gelächter - dann

findet sich schnell ein ande-
res Thema - oder man stößt
nochmal an“, die Organisato-
ren aus der Samtgemeinde
Heemsen.
Der Besuch in Frankreich

ist für Pfingsten (18. bis 22.
Mai) geplant. Jeder ist einge-
laden, sich an diesen Fahrten
zu beteiligen. DH

2Die gegenseitigen Besuche
werden im Rathaus in Rohrsen
von Stephanie Schuberth in Ab-
sprache mit dem Ausschussvor-
sitzenden des Ausschusses für
Véron, Kulturelles und Partner-
schaften, Wolfgang Rösler, or-
ganisiert.
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Bahnhofstraße 40 | 27211 Bassum
Telefon (04241) 2665

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Siedenburg

Nienburg

Bassum

Bahnhofstraße 21 | 27254 Siedenburg
Telefon (04272) 1458

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

An der Stadtgrenze 2A | 31582 Nienburg (Weser)
Telefon (05021) 8869066

Mo–Fr 9:30–18:00
Sa 10:00–16:00

Polsterhaus (Verkauf)
Polstermöbel Fabrikation
Polsterei (Neubezug)

Polstercenter (Verkauf)

Polsterhaus (Verkauf)
(ehem. Möbelhaus Schröder)

D� f���m�� ��� ...

Inh. Ingo Mohr

Die nächsten verkaufsoffenen Sonntage unter: www.polstermohr.de

FÜR IHRE ALTE
GARNITUR*

+++ BEIM KAUF EINER NEUEN AB 1.499 EURO! +++

1499 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 350 EURO
1999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 450 EURO
2999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 700 EURO
3999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 850 EURO
4999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 1000 EURO

Ausgenommen sind reduzierte Ausstellungsstücke, Werbe- &
Aktionspreise sowie Abholpreise. Nur bei Vertragsabschluß ver-
rechenbar. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Prämie ist
bei den Prospekt und Anzeigenpreisen bereits berücksichtigt.

POLSTER TAUSCH-WOCHEN
* AB EINEM EINKAUFSWERT VON...

1499 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 350 EURO

POLSTER-TAUSCH-WOCHEN
POLSTER-TAUSCH-WOCHEN
POLSTER-TAUSCH-WOCHEN
POLSTER-TAUSCH-WOCHEN
POLSTER-TAUSCH-WOCHEN
POLSTER-TAUSCH-WOCHEN
POLSTER-TAUSCH-WOCHEN
POLSTER-TAUSCH-WOCHEN
POLSTER-TAUSCH-WOCHEN
POLSTER-TAUSCH-WOCHEN
POLSTER-TAUSCH-WOCHEN
POLSTER-TAUSCH-WOCHEN
POLSTER-TAUSCH-WOCHEN
POLSTER-TAUSCH-WOCHEN
POLSTER-TAUSCH-WOCHEN
POLSTER-TAUSCH-WOCHEN
POLSTER-TAUSCH-WOCHEN
POLSTER-TAUSCH-WOCHEN
POLSTER-TAUSCH-WOCHEN
POLSTER-TAUSCH-WOCHEN
POLSTER-TAUSCH-WOCHEN
POLSTER-TAUSCH-WOCHEN
POLSTER-TAUSCH-WOCHEN

... SONDERAKTIONNUR FÜRKURZE ZEITPOLSTER-TAUSCH-WOCHEN
POLSTER-TAUSCH-WOCHEN
POLSTER-TAUSCH-WOCHEN
POLSTER-TAUSCH-WOCHEN
POLSTER-TAUSCH-WOCHEN
POLSTER-TAUSCH-WOCHEN
POLSTER-TAUSCH-WOCHEN
POLSTER-TAUSCH-WOCHEN
POLSTER-TAUSCH-WOCHEN
POLSTER-TAUSCH-WOCHEN
POLSTER-TAUSCH-WOCHENBEI LIEFERUNG DER NEUEN GARNITUR NEHMEN WIR IHRE ALTE GLEICH MIT

WIR SCHENKEN
IHNEN JETZT BIS ZU

€

GemütlicheWohnlandschaftmit großemTypenplan undgroßer Stoff- und Le-
derauswahl.Die Abb. Zeigt den 2,5-sitzer links, Rundecke und 2-sitzer rechts.
Lieferung, Sessel, Kopfstützen, Kissen und Funktionen gegen Mehrpreis. Die
abgebildete Zusammenstellung hat ein Stellmaß von ca. 270 x 240 cm.

Tolle Funktionen gegen Mehrpreis erhältlich

passender Sessel

279 €

Wohnlandschaft

949 €

VielzahlvonBezügen
Wählen Sie aus einer

Preise können abweichen

SIEDENBURGSIEDENBURGVERKAUFS-VERKAUFS-



”Fußball ist ding, dang,
dong. Es gibt nicht nur ding.
Giovanni Trapattoni, der sich als italie-
nischer Fußballtrainer in der Bundesli-
ga nicht zuletzt aufgrund seiner unver-
wechselbaren Sprüche ein Denkmal ge-
setzt hat.

GUTEN TAG
DANIEL
SCHMIDT
SPORTREDAKTION

Sie haben noch
zwei Chancen!
QKinder treiben angeblich zu
wenig Sport. Liest man sich
diverse Sport-Studien durch,
hat sich daran in den vergan-
genen Jahren tatsächlich nicht
sonderlich viel getan. Ob wir
Erwachsene in Sachen
Bewegung grundsätzlich
besser abschneiden? Wohl
eher nicht...
Am 13. Januar waren alle

Kreis Nienburger dazu einge-
laden, den Bewegungspar-
cours am Weserwall samt fach-
männischer Anleitung in An-
griff zu nehmen und sich über
die vielseitigen Möglichkeiten
zu informieren. Dass ein neues
Schild mit integriertem QR-
Code (siehe nebenstehender
Artikel) in Zeiten der perma-
nenten Smartphonenutzung
nicht automatisch jeden Sport-
muffel zum Fitnessbegeister-
ten verwandeln und zur Teil-
nahme begeistern würde, da-
von konnte man ausgehen.
Dass inklusive TKW-Trainer
Volker Sangmeister und Bür-
germeister Henning Onkes
letztlich keine zehn Teilneh-
mer dabei waren, überraschte
dafür umso mehr – schade!
Tatsächlich wäre ich selbst der
Einladung wohl ebenfalls
nicht gefolgt, im Nachhinein
hatte mir mein Terminplan
netterweise Beine gemacht.
Die Teilnahme lohnt sich auf
jeden Fall. Und wer nicht den
ganzen Parcours bewältigen
möchte oder kann, der nimmt
eben einzelne Abschnitte der
Strecke in Angriff. Wann ha-
ben Sie sich letztmals sportlich
betätigt? Und haben Sie am
27. Januar und 3. Februar
schon etwas vor? An diesen
Tagen finden jeweils ab 14
Uhr die beiden weiteren
Schnupperläufe, die die Stadt
Nienburg in Zusammenarbeit
mit dem „Team Gesundheit“
der Gesellschaft für Gesund-
heitsmanagement in Essen
und dem TKW Nienburg ver-
anstaltet, statt. Viel Spaß!

VEREINE & CO.

Holtorfer SV: Lust auf Yoga
und Pilates? Montags, mitt-
wochs und freitags begin-
nen wieder die Kurse. Für
die Teilnahme ist eine Mit-
gliedschaft im Verein nicht
erforderlich. Die Kurse wer-
den von Inge Balland gelei-
tet. Anmeldungen sind tele-
fonisch unter (01 73) 61 590
08 oder per Mail an Inge.
Balland@googlemail.com
möglich. DH

TSC Hoya: Am 25. Januar
um 19.30 Uhr startet im „Lin-
denhof Hoya“ wieder ein An-
fänger Tanzkurs für Erwach-
sene und Jugendliche ab
16 Jahren. An acht Übungs-
abenden werden die Tanz-
Grundschritte in jeweils vier
Standard- und Lateintänzen,
sowie dem Partytanz Disco-
fox vermittelt. Die Teilnah-
megebühr beträgt 30 Euro
pro Person. Anmeldungen
können über das Kontakt-
formular auf der Internetsei-
te erfolgen oder man schaut
einfach im „Lindenhof Hoya“
vorbei. Weitere Infos und
Termine auf www.tanzsport-
club-hoya.de. DH

Station 5: „Setze dich auf eine Bank, hebe die Beine an und lehne dich zu-
rück...“. Nicole Jäschke und Ralf Thäsler stellen ihr Können unter Beweis.

„Das Fitnessstudio gibt‘s hier umsonst“
Der Bewegungsparcours am Weserwall ist für Hobbysportler und ambitionierte Fitnessfans gleichermaßen geeignet

VON DANIEL SCHMIDT

NIENBURG. Die Resonanz
beim ersten von insgesamt
drei Schnupperläufen im Rah-
men der Aktion „Platzwech-
sel“ ließ in der Tat zu wün-
schen übrig – nur eine Hand-
voll bewegungsfreudiger
Hobbysportler war demAnge-
bot gefolgt, den Bewegungsp-
arcours am Weserwall samt
fachmännischer Begleitung in
Person von Volker Sangmeis-
ter vom TKW Nienburg in An-
griff zu nehmen. Dabei bietet
der Parcours an der frischen
Luft abwechslungsreiche
Übungen für den ganzen Kör-
per, zwischendurch werden
Laufstrecken entlang des idyl-
lischen Weserwalls einge-
streut. Jung und Alt, ob trai-
niert oder eher ungeübt, kom-
men gleichermaßen auf ihre
Kosten.
„Wir haben hier ein span-

nendes Angebot inmitten des
Weserwalls. Es gibt eine Hin-
weistafel, an der man sich ori-
entieren kann“, betont Nien-
burgs Bürgermeister Henning
Onkes, der das digitale
Sportangebot gleich selbst
ausprobierte, sein Smartpho-
ne zückte und sich mit Hilfe
eines QR-Codes, der an der
neu aufgestellten Hinweista-
fel angebracht ist, über den
Streckenverlauf und die je-

weiligeAusführung derÜbun-
gen informierte. Onkes: „Es
gibt viele Bewegungsmöglich-
keiten am Weserwall und ich
würde mich freuen, wenn
möglichst viele Leute einfach
mal hier herkommen, experi-
mentieren, das Smartphone
nehmen und sich selbst davon
überzeugen, welchen Spaß
das bereitet.“
Der Stadtchef hält sich

selbst mit regelmäßigen Vol-
leyball-Einheiten in einer
Freizeitgruppe beim TKW Ni-
enburg fit. „Man muss für sei-
nen Körper und Geist etwas
tun.“ Diesen Gedanken ver-
folgt auch Nicole Jäscke aus
Marklohe, die neben Ehe-

mann Bernd ihren irischen
Wolfshund Cassandra mit da-
bei hatte. „Ich hatte eigentlich
gedacht, dass noch mehrere
Leute vonmeinerWeightWat-
chers-Gruppe aus Erichsha-
gen kommen würden“, be-
dauert die 44-Jährige, ihrer
guten Laune konnte dies aller-
dings keinen Abbruch tun.
„Ich finde den Bewegungs-

parcours gut. Es hat Spaß ge-
macht. Mit einer großen Grup-
pe wäre es wohl noch schöner
gewesen. Man ist draußen an
der frischen Luft und kann das
zu jeder Jahreszeit machen.
Diese Abwechslung zwischen
den Geräten und dem Laufen
finde ich gut“, fällt das Fazit

Jäschkes nach gut einer Stun-
de Bewegung vielverspre-
chend aus.
Für Avacon-Mitarbeiter

Ralf Thäsler liegen die Vortei-
le auf der Hand. „Ich bin jetzt
nicht total ausgepowert, aber
schon mal richtig in Gang ge-
kommen. Das wäre eigentlich
das Optimale für nach der Bü-
roarbeit“, betont Thäsler den
Sinn der Aktion „Platzwech-
sel“. „Das überfordert hier
wohl keinen. Man muss kein
Profi sein. Jeder kann sich lo-
cker sportlich betätigen und
etwas für seine Gesundheit
tun. Das Fitnessstudio gibt‘s
hier umsonst.“ Probleme mit
dem Blutdruck möchte er un-

ter anderem auf diese Art und
Weise kompensieren. „Nur
Tabletten zu schlucken, das
kann es ja irgendwie nicht
sein.“
Niemand ist gezwungen,

alle vorgegebenen Übungen
zu absolvieren – alles kann,
nichts muss. Thäsler: „Man
könnte beispielsweise am
Wesavi starten, läuft eine
Runde und geht dann an-
schließend noch zumSchwim-
men oder in die Sauna.“
Volker Sangmeister, der die

bewegungsfreudige Gruppe
durch den Parcours lotste und
immer wieder fachmännische
Ratschläge parat hatte,
wünscht sich für die beiden
anderen Schnupperläufe ei-
nen noch größeren Zulauf.
„Der Rundkurs ist ideal für
Einsteiger und Fortgeschritte-
ne gleichermaßen. Man kann
an sämtlichen Stellen einstei-
gen und wenn nötig, jederzeit
auchwieder abbrechen. Scha-
de, dass diesmal nicht mehr
Leute dabei waren. Aber es
hat trotzdem Spaß gemacht.“
Wer den Schnupperlauf in

Begleitung eines Trainers des
TKW Nienburg in Angriff
nehmen möchte, hat dazu am
27. Januar und 3. Februar Ge-
legenheit. Los geht‘s jeweils
um 14 Uhr. Treffpunkt ist im-
mer an der Ecke Bürgermeis-
ter-Stahn-Wall/Weserwall.

Die Laune an Station 2 des Bewegungsparcours am Weserwall ist bestens: Ralf Thäsler, Volker Sangmeister, Bürgermeister Henning Onkes, Nicole und Bernd Jäschke
sowie der irische Wolfshund Cassandra (von links) haben bei niedrigen Temperaturen die abwechslungsreiche Strecke in Angriff genommen. FOTOS: SCHMIDT (5)

Funktioniert!
Bürgermeis-
ter Onkes
(rechts) hat
den QR-Code
des neu aufge-
stellten Start-
Schilds zum
Bewegungsp-
arcours getes-
tet. Auch Vol-
ker Sangmeis-
ter vom TKW
Nienburg kann
das sportliche
Angebot nur
empfehlen.

Keineswegs nur etwas für Erwachsene:
Der vierjährige Jonas...

...und sein zweijähriger Bruder Lasse haben
Gefallen am Bewegungsparcours gefunden.
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1. Bundesliga
1899 Hoffenheim - Bayer Leverkusen 1:4
SC Freiburg - RB Leipzig 2:1
Bor. Mönchengladbach - FC Augsburg 2:0
FSV Mainz 05 - VfB Stuttgart 3:2
VfL Wolfsburg - Eintracht Frankfurt 1:3
Hamburger SV - 1. FC Köln 0:2

1. Bayern München 18 40:12 44
2. Bayer Leverkusen 19 39:27 31
3. RB Leipzig 19 31:28 31
4. Bor. Mönchengladbach 19 30:30 31
5. Borussia Dortmund 19 40:25 30
6. FC Schalke 04 18 29:24 30
7. Eintracht Frankfurt 19 24:20 30
8. FC Augsburg 19 28:25 27
9. 1899 Hoffenheim 19 29:27 27
10. Hannover 96 18 27:28 26
11. Hertha BSC 19 27:27 25
12. SC Freiburg 19 20:33 23
13. VfL Wolfsburg 19 22:24 20
14. VfB Stuttgart 19 16:24 20
15. FSV Mainz 05 19 24:33 20
16. Werder Bremen 18 14:21 16
17. Hamburger SV 19 15:28 15
18. 1. FC Köln 19 14:33 12

Heute spielen
Bayern München - Werder Bremen 15.30
FC Schalke 04 - Hannover 96 18.00

STENOGRAMM

1. BUNDESLIGA

Wolfsburg - Frankfurt 1:3

VfLWolfsburg: Casteels - Ver-
haegh, Tisserand, Uduokhai,Wil-
liam (76. Gerhardt), Guilavogui
(86. Osimhen), Arnold, Brekalo (46.
Steffen), Malli, Origi, Dimata.
Eintracht Frankfurt: Hradecky -
Salcedo, Hasebe, Falette,Wolf, Mas-
carell, Chandler (86.Willems), Boa-
teng, Gacinovic (79. Fernandes),
Haller, Rebic (76. Jovic).
Schiedsr.: Schmidt (Stuttgart).
Zuschauer: 24.450.
Tore: 0:1 Haller (18.), 0:2 Chand-
ler (22.), 1:2 Arnold (66.), 1:3 Jo-
vic (85.).
Gelb-Rote Karte: Dimata (67., wie-
derholtes Foulspiel).

Hoffenheim - Leverkusen 1:4

1899 Hoffenheim: Baumann - Bi-
cakcic (58. Uth), Vogt, Hübner, Ka-
derabek, Grillitsch (62. Amiri), Zu-
ber, Rupp (56. Kramaric), Geiger,
Szalai, Gnabry.
Bayer Leverkusen: Leno - Tah, S.
Bender,Wendell (86. Henrichs), L.
Bender (68. Retsos), Baumgartlin-
ger, Aranguiz, Bailey, Volland, Ala-
rio, Brandt (78. Mehmedi).
Schiedsr.: Stieler (Hamburg).
Zuschauer: 28.017
Tore: 0:1 Bailey (43.), 0:2 Baum-
gartlinger (52.), 0:3 Alario (70.), 1:3
Szalai (86.), 1:4 Alario (90.+3).

Freiburg - Leipzig 2:1

SC Freiburg: Schwolow (27. Giki-
ewicz) - Söyüncü, Gulde, Kempf,
Stenzel, Günter, Koch, Abrashi, Hö-
ler (90.+2 Stanko), Haberer (81.
Kleindienst), Petersen.
RB Leipzig: Gulacsi - Laimer, Or-
ban, Upamecano, Bernardo, Dem-
me, Kampl, Sabitzer, Bruma (88.
Konaté),Werner, Augustin (71.
Poulsen).
Schiedsr.: Brand (Gerolzhofen).
Zuschauer: 23.700.
Tore: 0:1 Werner (66.), 1:1 Haberer
(72.), 2:1 Koch (76.).

M‘gladbach - Augsburg 2:0

Borussia Mönchengladbach:
Sommer - Elvedi, Ginter, Vester-
gaard,Wendt, Herrmann (75. Hof-
mann), Cuisance, Zakaria, Hazard,
Stindl (90.+2 Grifo), Raffael (85.
Jantschke).
FC Augsburg: Hitz - Opare (46.
Framberger), Gouweleeuw, Hin-
teregger, Max, Baier, Khedira, Koo
(75. Cordova), Gregoritsch, Caiuby,
Finnbogason (46. Schmid).
Schiedsr.: Steinhaus (Hannover).
Zuschauer: 42.016.
Tore: 1:0 Ginter (10.), 2:0 Hazard
(90.).

Mainz - Stuttgart 3:2

FSV Mainz 05: Zentner - Hack,
Gbamin, Diallo, Brosinski, Serdar
(74. Bell), de Jong, Latza, Quaison,
Holtmann (66. Donati), Muto (83.
Berggreen).
VfB Stuttgart: Zieler - Pavard,
Baumgartl, Badstuber, Aogo, Asca-
cibar, Gentner, Donis (65. Burnic),
Özcan, Insua (46. Kaminski), Go-
mez (51. Ginczek).
Schiedsr.: Osmers (Hannover).
Zuschauer: 25.736.
Tore: 0:1 Badstuber (19.), 1:1 Muto
(45.+2), 2:1 Muto (54.), 3:1 Holt-
mann (64.), 3:2 Ginczek (90.+1).

Hamburg - Köln 0:2

Hamburger SV: Pollersbeck -
Diekmeier, Papadopoulos, Mav-
raj, Douglas Santos, Jung, Janjicic
(66.Wood), Hunt, Holtby (77. Ito),
Kostic, Hahn.
1. FC Köln: Horn - Sörensen, Mere,
Heintz, Hector, Höger, Özcan, Cle-
mens (78. Klünter), Jojic (87. Pizar-
ro), Osako (64. Lehmann), Terodde.
Schiedsr.: Winkmann (Kerken).
Zuschauer: 52647
Tore: 0:1 , 0:2 Terodde (27., 67.).

Köln hofft, HSV stürzt ab
Simon Terodde entscheidet das Kellerduell mit zwei Toren zu Gunsten des Tabellenletzten

HAMBURG. Der Hamburger
SV stürzt ungebremst weiter
in Richtung Zweitklassigkeit.
Der Vorletzte der Fußball-
Bundesliga unterlag am
Samstagabend im spannen-
den Kellerduell dem Tabel-
lenletzten 1. FC Köln 0:2 (0:1).
Beide Tore für die siegrei-

che Mannschaft schoss Kölns
Neuerwerbung Simon Terod-
de (27., 67.). Nach zwei Parti-
en für den FC hat der vom
VfB Stuttgart geholte Mittel-

stürmer bereits drei Tore auf
dem Konto.
Während die vor nicht allzu

langer Zeit abgeschlagenen
Kölner bis auf drei Zähler an
den HSV herangerückt sind
und mit dem Gewinn von
neun Punkten in drei Spielen
Hoffnung im Kampf um den
Klassenverbleib schöpften,
versinkt der HSV in Trostlo-
sigkeit. Es war das sechste
sieglose Spiel der Hanseaten
in Serie. Nach zwölf Saisonni-

ederlagen und lediglich 15
Punkten in 19 Spielen kann
Trainer Markus Gisdol nur
wenige Argumente für seine
Weiterbeschäftigung vorwei-
sen. Die Zweifel am HSV-
Trainer wachsen auch im Vor-
stand. Der Retter von 2017
wackelt bedenklich.
Ganz anders ist die Stim-

mung bei den Kölnern, die
sich im Aufbruch befinden.
Ihr Rückstand auf den Rele-
gationsrang beträgt nur noch

vier Punkte. Mit dem ersten
Auswärtssieg der Saison und
der kleinen Erfolgsserie schü-
ren sie die jüngst ausgebro-
chene Euphorie und wahren
die Hoffnung auf eine wun-
dersame Rettung.
Der HSV hatte zwar einen

starken Beginn mit wuchti-
gen Angriffen und drei Tor-
chancen in der ersten Viertel-
stunde durch André Hahn (1.)
und Filip Kostic (3., 12.),
scheiterte aber an Kölns Tor-

hüter Timo Horn. Bei einer
Kölner Ecke war die HSV-Ab-
wehr aber nicht im Bilde:
Osako verlängerte den Ball
per Kopf, und Terodde spit-
zelte ihn zur Kölner Führung
ins Tor. Danach begann das
bekannte Hamburger Leiden.
Die Gastgeber verloren an
Mut, Entschlossenheit und
Energie. Liegen sie erst mal
hinten, verlieren sie auch.
Das war zum zwölften Mal so
in dieser Saison.

Gladbach zeigt Reaktion
2:0-Heimsieg gegen Augsburg nach bitterer Derby-Niederlage

MÖNCHENGLADBACH. Der
Stachel nach der Derby-Nie-
derlage saß bei BorussiaMön-
chengladbach tief, umso grö-
ßer war die Freude nach dem
ersten Rückrundensieg. „Wir
wollten eine Reaktion zeigen.
Das war nicht unser bestes
Spiel, aber es war gut“, be-
fand Thorgan Hazard nach
dem 2:0 (1:0)-Erfolg gegen
den FC Augsburg.
Der Belgier war der Match-

winner: Den ersten Treffer
von Matthias Ginter (9.) be-
reitete er vor, den zweiten in
der Schlussminute erzielte er
im Borussia-Park selbst.
Damit haben die Gladba-

cher wieder einen Champi-
ons-League-Platz erobert und
mit Augsburg einen Verfolger

auf Abstand gehalten. Zuvor
gab es in 13 Bundesligaspie-
len gegen die Schwaben nur
zwei Siege. „Die Mannschaft

hat heute alles reingeworfen.
Wir wurden ja auch viel kriti-
siert„, sagte Borussias Coach
Dieter Hecking. Augsburgs
Geschäftsführer Sport Stefan
Reuter sagte: „Bis zum 0:1
war es kein gutes Spiel von
uns. Wir haben heute gegen
einen guten Gegner verlo-
ren.“
Die Gladbacher starteten

wieder mit ihrem Torjäger
Raffael in die Partie, mussten
aber auf den an einer Grippe
erkrankten Christoph Kramer
verzichten. Für ihn rückte der
junge Mickael Cuisance auf
die defensive Mittelfeldposi-
tion. Der Franzose sorgte mit
seinen gefährlichen Distanz-
schüssen auch gleich für Ge-
fahr und scheiterte in der 6.

Minute mit einem Links-
schuss an Augsburgs Keeper
Marvin Hitz.
Drei Minuten später war

Ginter mit einem perfekten
Kopfball zur Stelle und erziel-
te einen Tag nach seinem 24.
Geburtstag die Führung für
die Gastgeber. Die beste
Chance der Gäste vergab In-
nenverteidiger Jeffrey Gou-
weleeuw per Kopf (28.).
Die Gladbacher blieben das

spielbestimmende Team und
hatten durch Raffael und Ha-
zard weitere Gelegenheiten.
Doch wie schon zuletzt nutz-
ten die Gastgeber ihre Chan-
cen nicht, weil auch Augs-
burgs Torwart Hitz stark hielt.
Hazard verwandelte am Ende
aber doch noch einen Konter.

Standards entscheiden
Leipzig zeigt alte Schwächen und ist Verfolger-Rolle los

FREIBURG. Nach dem überra-
schenden Rückschlag auf
dem erhofften Weg in die
Champions League war Leip-
zigs Ralph Hasenhüttl bitter
enttäuscht. Einmal mehr hat-
te seine Elf bei Standards Ge-
gentore kassiert und ist durch
das 1:2 (0:0) beim SC Frei-
burg die Rolle als erster Ver-
folger des FC Bayern Mün-
chen gleich wieder los.
Es habe schon etwas von ei-

ner sich selbsterfüllenden
Prophezeiung, sagte der Trai-
ner. „Der Gegner versucht
uns über Standards zu schla-
gen, und wir haben es wieder
nicht geschafft, es zu verteidi-
gen.“ Im Breisgau war RB
Leipzig dank einer starken

Aktion von Nationalstürmer
Timo Werner zwar in Füh-
rung gegangen (66.). Doch
Janik Haberer (72.) und Ro-
bin Koch (76.) drehten mit
zwei Treffern nach Ecken die
Partie für die Freiburger.
„Wenn du in Führung gehst,
musst du das souveräner und
cleverer lösen“, klagte RB-
Kapitän Willi Orban.

Freiburg baut Serie auf sieben
Spiele ohne Niederlage aus

Die Sachsen fielen hinter
Leverkusen auf den dritten
Rang zurück und könnten am
Sonntag noch weiter abrut-
schen. Der Sport-Club baute
dagegen seine Erfolgsserie

im Kampf gegen den Abstieg
aus und ist nun seit sieben
Partien ungeschlagen. „Es
gibt halt einmal so einen Tag,
an dem du auch mal Leipzig
schlagen kannst. Ich bin so
richtig froh“, sagte Freiburgs
Trainer Christian Streich, des-
sen Team nun Zwölfter ist.
Dreimal waren die Badener

zuvor in der Fußball-Bundes-
liga gegen Leipzig angetre-
ten, hatten dreimal verloren -
und dabei jeweils vier Ge-
gentreffer kassiert. Das vierte
Duell gewann der SC dank
Moral und der Stärke bei ru-
henden Bällen. „Das müssen
wir abstellen, denn so gehen
wichtige Punkte verloren“,
forderte Orban.

SC Freiburgs Amir Abrashi (links) setzt sich im Zweikampf gegen
den Leipziger Diego Demme durch. FOTO: DPA

Thorgan Hazard und Matthias
Ginter feiern das 1:0. FOTO: DPA

Terodde trifft, Hamburg hadert: Kölns im Winter aus Stuttgart geholter Angreifer (Mitte) gibt dem Tabellenletzten mit seinen Toren neue Hoffnung. FOTO: DPA
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IN KÜRZE Dreßen der König von Kitzbühel
Deutscher Abfahrer feiert Sensationssieg auf der legendären Streif. „Ein denkwürdiger Tag.“

VON MAXIMILIAN HAUPT
UND MANUEL SCHWARZ

KITZBÜHEL. Ganz oben auf
dem Podest im Zielraum der
Streif schloss Thomas Dreßen
die Augen und genoss den
Moment nach seiner famosen
Fahrt in die Geschichtsbü-
cher des alpinen Skisports.
„Ich habe versucht alles auf-
zunehmen, damit ich mich
lange daran erinnere“, sagte
der Sensations-Gewinner der
legendären Abfahrt in Kitz-
bühel.
Mit seinen 24 Jahren zählt

der Skirennfahrer vom SC
Mittenwald seit Samstag zum
exklusiven Kreis derjenigen,
die auf der Streif gewonnen
haben - und wie Hahnen-
kamm-Rekordsieger Didier
Cuche aus der Schweiz ge-
lang auch Dreßen in Tirol
noch dazu sein erster Welt-
cup-Sieg. Auf der schwersten
Strecke der Welt!
„Es war immer von klein

auf mein Traum, ins Ziel zu
fahren und in Führung zu lie-
gen hier in Kitzbühel“, sagte
Dreßen. „Einfach nur geil.“
Bei der Olympia-Abfahrt in
drei Wochen ist der jüngste
deutsche Abfahrer im Welt-
cup-Team nun viel mehr als
nur ein Geheimfavorit.
„Ich sehe mich trotzdem

immer noch als Außenseiter“,
betonte Dreßen, für den vor
dem Abflug nach Pyeong-
chang in Südkorea noch das
Heimrennen in Garmisch-
Partenkirchen am kommen-
den Wochenende ansteht.
„Ich bin noch jung und muss
viel lernen.“
Als erst dritter Deutscher

nach Sepp Ferstl in den Jah-
ren 1978 und 1979 und Lud-
wig Leitner in der Vor-Welt-
cup-Ära 1965 gewann Dre-
ßen die Abfahrt in Kitzbühel
und bekommt nun seine eige-
ne Gondel bei der Hahnen-
kammbahn. Auf der Presse-
konferenz gab es Applaus
von Weltmeister Beat Feuz
aus der Schweiz, der sich
Dreßen um 0,20 Sekunden
geschlagen geben musste
und von Hannes Reichelt aus
Österreich, der Dritter wurde.

„Auf so einer Strecke, in dem
Alter, ist schon eine Topleis-
tung“, lobte Reichelt.
Ferstl Senior, dessen Sohn

Josef am Samstag 20. wurde,
war froh über den Sieg. „Gott
sei Dank, dass ich jetzt mal
abgelöst bin, weil das hältst
du auf Dauer nicht aus“, sag-
te er. „Aber das ist ein armer
Hund jetzt, weil er alles
durchmachen muss. Jetzt
geht‘s ja erst richtig los.“
Schon Minuten nach seiner

Fahrt stiefelte der sympathi-
sche Bayer ungläubig undmit
Dauer-Grinsen von Interview
zu Interview, nahmdieGlück-
wünsche entgegen für seinen
Sieg im wichtigsten Weltcup-
Rennen des Jahres und schüt-
telte immer wieder den Kopf.
„Ich kann es gar nicht glau-
ben“, meinte Dreßen völlig
überwältig von dem Coup,
auf den der Deutsche Skiver-
band 39 Jahre warten musste.
Im Weltcup war es erst der
siebte DSV-Abfahrtssieg bei
den Herren, der erste seit
Max Rauffers Erfolg in Grö-
den vor 13 Jahren.
Vor Zehntausenden Zu-

schauern hatte sich Dreßen
nach der Zieldurchfahrt fei-
ern lassen und seine Freude
wild in den blauen Tiroler
Himmel gebrüllt. Die Betreu-
er des DSV lagen sich in den
Armen, und auch der am
Kreuzband verletzte Felix
Neureuther kam als Gast an
der Streif aus dem Staunen
kaum noch heraus. „Das ist
ein denkwürdiger Tag für den
deutschen Skisport“, sagte
Neureuther. „Ich habe selten
so eine Gänsehaut gehabt bei
einem Rennen.“
Bei idealen Bedingungen

war Dreßen mit Nummer 19
gestartet und hatte Feuz noch
abgefangen. Als er dran war,
drang die Sonne erstmals so
richtig durch die Wolken.
„Wer weiß, vielleicht hat von
oben jemand zugeschaut und
die Sonne ein bisschen mehr
scheinen lassen bei mir“, sag-
te er und spielte damit auf sei-
nen 2005 tödlich verunglück-
ten Vater an. „Der Dank geht
nicht nur nach oben, sondern
auch zu meiner Mama.“

Kerber siegt, Zverev raus
Nur noch eine deutsche Hoffnung in Melbourne

MELBOURNE. Alexander
Zverev zertrümmerte frust-
riert seinen Schläger, Ange-
lique Kerber genoss ihren be-
eindruckenden Sieg gegen
Maria Scharapowa: Am
sechsten Turniertag der Aus-
tralian Open haben sich die
Wege der beiden deutschen
Tennis-Hoffnungen getrennt.
Kerber entschied das Duell

der früheren Melbourne-Sie-
gerinnen und ehemaligen

Weltranglisten-Ersten klar für
sich und ließ Scharapowa
beim 6:1, 6:3 in 64 Minuten
keine Chance. Zverev dage-
gen musste sich am Samstag
dem Südkoreaner Chung
Hyeon in fünf Sätzen 7:5, 6:7
(3:7), 6:2, 3:6, 0:6 geschlagen
geben. Nach dem Aus von
Maximilian Marterer ist von
den anfangs zehn deutschen
Männern keiner mehr beim
ersten Grand Slam des Jahres

noch dabei. Der 22 Jahre alte
Nürnberger unterlag Tennys
Sandgren (USA) 7:5, 3:6, 5:7,
6:7 (5:7).
Der hochgehandelte Alex-

ander Zverev verpasste sein
erstes Achtelfinale in Down
Under. „Ich habe nicht das
Gefühl gehabt, dass ich
schlecht gespielt habe. Im
fünften Satz lief alles gegen
mich. Ich muss herausfinden,
woran das liegt“, sagte er.

Trend zeigt nach unten
Schwache Wolfsburger als Opfer Frankfurter Auswärtsstärke

WOLFSBURG. Richtig erklä-
ren kann sich selbst Niko Ko-
vac die Auswärtsstärke von
Eintracht Frankfurt nicht.
Nach dem souveränen und
abgeklärten 3:1 (2:0) beim
Angstgegner VfL Wolfsburg
musste der Eintracht-Coach
herzhaft lachen.
„Fußball ist schon merk-

würdig, in der letzten Saison
war es genau umgekehrt. Das
Umschaltspiel liegt uns aktu-
ell einfach mehr“, sagte Ko-
vac nach dem „sehr guten
Auswärtsspiel“ gegen einen
allerdings am Samstag auch
schwachen VfL.
„Frankfurt hat unsere Feh-

ler gnadenlos bestraft. Heute
haben bei uns ein paar Pro-
zent gefehlt“, schimpfte
Wolfsburgs Torschütze Maxi-
milian Arnold (66.). Da Nany
Landry Dimata nur eine Mi-
nute nach dem Anschlusstref-
fer nach wiederholtem Foul-
spiel die Gelb-Rote Karte ge-
sehen hatte, war der erhoffte
VfL-Aufschwung schnell pas-
sé. „Das war der Genick-
bruch“, sagte Abwehrspieler
Felix Uduokhai.
Dabei lief schon vor Ar-

nolds direkt verwandeltem
Freistoß kaum etwas zusam-
men bei den Wolfsburgern.
Sebastien Haller (18.) mit sei-
nem achten Saisontor und Ti-
mothy Chandler (22.) hatten
die Gäste früh in Führung ge-
schossen. Die Entscheidung
gegen nur noch zehn Wolfs-
burger besorgte der einge-
wechselte Luka Jovic (85.) für
die Eintracht, die zuvor drei
Niederlagen in Serie ohne
Torerfolg gegen die Nieder-
sachsen kassiert hatte.

„Wir müssen uns bei den
Fans entschuldigen. So etwas
sollte uns nicht noch einmal
passieren“, sagte VfL-Sport-
chef Olaf Rebbe. Für den
Volkswagen-Klub, der in der
vorigen zehn Spielen nur ein-
mal gegen die Hessen verlo-
ren hatte, ist die Tendenz ne-
gativ. Es droht die nächste
Zittersaison, was TrainerMar-
tin Schmidt und Rebbe zuletzt
noch ausgeschlossen hatten.
„Wir können alle die Tabelle
lesen“, sagte Rebbe nun.

Total enttäuscht: Die Wolfsburger Maximilian Arnold (links) und
Felix Uduokhai nach der Niederlage gegen Frankfurt. FOTO: DPA

FUSSBALL
Bailey zaubert bei
Leverkusens 4:1
SINSHEIM. So ein schönes
Tor, räumte Heiko Herrlich
freimütig ein, „habe ich nie
geschossen“. Auch der frü-
here Bundesliga-Stürmer
und heutige Trainer von Bay-
er Leverkusen staunte über
den Hacken-Treffer von Leon
Bailey. Der Senkrechtstarter
aus Jamaika hatte mit sei-
nem Kunststück in der 43.
Minute den 4:1 (1:0)-Sieg der
Werks-Elf bei 1899 Hoffen-
heim eingeleitet. Die weite-
ren Bayer-Tore erzielten Juli-
an Baumgartlinger (53.) und
Lucas Alario (70., 90.+3).

FUSSBALL
Muto schießt
Mainz aus der Krise
MAINZ. Der Japaner Yos-
hinori Muto hat den FSV
Mainz 05 zumindest aus der
sportlichen Krise geschos-
sen. Einen Tag vor der Wahl
eines neuen Vereinsvorsit-
zenden erzielte der Stürmer
zwei Tore zum wichtigen
3:2 (1:1)-Sieg gegen den Ab-
stiegskampf-Konkurrenten
VfB Stuttgart. Holger Bad-
stuber brachte den Aufstei-
ger in der 19. Minute in Füh-
rung. Doch Muto schoss in
der Nachspielzeit der ersten
(45.+2) und kurz nach Be-
ginn der zweiten Hälfte (54.)
seine Saisontore fünf und
sechs - die Vorentscheidung.

HANDBALL
Dahmke für Janke
nachnominiert
VARAZDIN. Die deutschen
Handballer nehmen vor dem
Topspiel gegen Olympia-
sieger Dänemark am Sonn-
tag (18.15 Uhr/ARD) einen
weiteren Spielertausch vor
und holen Rune Dahmke zu-
rück. Der Linksaußen des
THW Kiel werde Kapitän
Uwe Gensheimer bei der EM
in Kroatien entlasten, sagte
Bundestrainer Christian Pro-
kop. Newcomer Maximilian
Janke rutscht aus dem 16er-
Kader. Gegen die Dänen sei
der Titelverteidiger „das ers-
te Mal Außenseiter in diesem
Turnier“, sagte DHB-Vizeprä-
sident Bob Hanning.

Historischer Moment: Thomas Dreßen feierte den ersten deutschen Sieg bei der Abfahrt in Kitzbühel
seit 39 Jahren. FOTO: DPA

Dahlmeier genießt
Zweiter Saisonsieg für Biathlon-Star in Antholz

ANTHOLZ. In überragender
Manier hat die siebenmalige
Biathlon-Weltmeisterin Laura
Dahlmeier beim Weltcup in
Antholz ihren zweiten Sai-
sonsieg gefeiert.
Bei der Olympia-General-

probe in der Verfolgung setz-
te sich die 24-Jährige zwei
Tage nach ihrem zweiten
Platz im Sprint mit einem
Schießfehler vor der Italiene-
rin DorotheaWierer (2 Fehler)

und der dreimaligen Olym-
piasiegerin Darja Domrat-
schewa (2) aus Weißrussland
durch. „Ich bin sehr, sehr
happy, dankbar und stolz“,
sagte Dahlmeier. Für die Bay-
erin war es am Samstag
knapp drei Wochen vor der
Eröffnung der Winterspiele in
Pyeongchang der 19. Welt-
cupsieg ihrer Karriere. „Den
Zieleinlauf habe ich richtig
genießen können, schöner

kann ein Biathlon-Rennen
nicht laufen“, sagte sie.
Einen Tag nach Rang drei

im Sprint verpasste Arnd Peif-
fer einen weiteren Podest-
platz. Der Ex-Weltmeister
wurde in der Verfolgung nach
einem Schießfehler starker
Vierter. Seinen achten Sai-
sonsieg feierte der fehlerfreie
Norweger Johannes Thing-
nes Bö überlegen vor dem
Franzosen Martin Fourcade.
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Ein gut abgestimmtes Hochzeitsessen ist für
die Hochzeitsfeier unerlässlich und kann die
Stimmung der Gäste und des Brautpaars be-
einflussen. Ob ein umfangreiches Buffet
oder ein drei- bis viergängiges Menü ge-
wählt wird, hängt von den individuellen
Wünschen ab. Zu diesem Anlass eignet es
sich, eine Cateringfirma oder einen Koch zu
engagieren. Es ist auch eine Möglichkeit, in
einem Restaurant oder Hotel zu feiern und
dementsprechend dort das Hochzeitsessen
stattfinden zu lassen.

Vorab sollte die Entscheidung getroffen wer-
den, welche Art von Essen angeboten wird.
Dabei gilt es, die Anzahl der Gäste zu be-
rücksichtigen, welche den Umfang des Es-
sens bestimmt. Es ist empfehlenswert, vor
der Hochzeit ein Probeessen zu veranstalten.
So kann sich das Brautpaar selbst einen

Überblick von den angebotenen Speisen
machen und es lassen sich unschöne Überra-
schungen vermeiden. Es ist wichtig, recht-
zeitig einen Termin abzusprechen und bei-
spielsweise die Lokalität für das Hochzeits-
essen zu reservieren. Bei einem mehrgängi-
genMenü ist es empfehlenswert, einen Zeit-
plan darüber zu erstellen, wann die
jeweiligen Gänge den Gästen serviert wer-
den. Das Zusammenstellen des Menüs wird
am besten mit dem Restaurantleiter abge-
sprochen.

Die Fragen, wie die Tische angeordnet wer-
den sollen sowie die Wahl der Tischdekora-
tion und gegebenenfalls der Menükarten,
können beantwortet werden. Das Brautpaar
sollte sich einen Kostenvoranschlag erstellen
lassen.

lps/Jm

Das H chzeitsessenHochzeitsessenH
Ge u ge e Gau e sc aus ü d e oc e tsgese sc a tGelungener Gaumenschmaus für die Hochzeitsgesellschaft

Die Wahl der Speisen sollte mit Hilfe profes-
sioneller Beratung getroffen werden.

FOTO: LIVINGPRESS-SPIEGELAU- GLASSERIEN-BISTRO

· Individuelle Feiermöglichkeiten im
Festsaalmit Sommergarten und in
der Alten Schulemit Schulgarten
· Eventcatering bei Ihnen vor Ort
· Übernachtungsmöglichkeiten imGästehaus
sowie in der Herberge Alte Schule
· Hof-Manufakturmit exzellenter Küche

Jenhorst 43 · 31604 Raddestorf · Tel: 05763 942 89 66
info@haeserhof.de · www.haeserhof.de

Hochzeiten

BRAUTKOLLEKTION 2018

Neue Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 9.00 – 18.30

Sa. (Jan.– März) 9.00 – 18.00

Terminvereinbarung erforderlich.

Traumhafte
Auswahl
internationaler
Hochzeitsmode.

Größte Auswahl
festlicher Abend­
mode zwischen
Bremen, Hamburg
und Hannover.

Tanz Center
Bormann GmbH
Vor dem Zoll 6 · 31582 Nienburg
Tel. (05021) 62221 · Fax 605980

Mobil 0171 5310266
www.tanzcenter-nienburg.de

Sonntag:
4. Februar, 15 Uhr
4. März, 15 Uhr
8. April, 15 Uhr
Je 4-mal 60 Minuten!
Weitere Kurse auf Anfrage!

Wir bieten
Hochzeitskurse

für
Hochzeitspaare
und ihre Gäste.

Ein Hochzeitskleid in Weiß schwebt fast allen
Bräuten als Traumvorstellung vor. Für das per-
fekte Kleid ist aber auch der Schnitt des Kleids
entscheidend. Da jeder Körper einzigartig ist,
gibt es für jede Art von Figur bestimmte Kleid-
erformen und Schnitte, die besser geeignet
sind als andere. Bei breiten Hüften und einem
eher schmalen Oberkörper eignen sich Klei-
der in einer A-Linie. Sehr beliebt sind hierbei
Kleider, welche am Oberkörper mit Spitze be-
setzt sind oder ein schulterfreies Oberteil ha-
ben. Kleine Frauen mit einem zierlichen Kör-
perbau sollten darauf achten, Brautkleider aus
voluminösen Stoffen zu vermeiden und statt-
dessen Kleider aus leichten, fließenden Stof-
fen in Erwägung zu ziehen. Besonders bei ei-
ner kleinen Körpergröße können kurze Braut-
kleider den Körper optisch strecken und bie-
ten daher eine Alternative zu einem bodenlan-
gen Kleid. Große Frauen mit einer schlanken
Figur können sich beispielsweise an ausgefal-
lene und üppige Brautkleider mit Rüschen he-
rantrauen. Bei diesem Figurtyp ist fast alles er-
laubt. Bei einem eher kleinen Dekolleté kann
einerseits ein Push-Up verwendet werden, an-
dererseits empfehlen sich Brautkleider mit
Raffungen und Falten am Ausschnitt, um das
Dekolleté optisch in Szene zu setzen. Auch bei
einem Körper mit eher wenigen Kurven lassen
Raffungen des Stoffes und ein figurbetonter
Schnitt den Körper kurviger erscheinen und
unterstreichen die Silhouette. Frauen mit
mehr Kurven sollten bei der Wahl des Braut-
kleides ebenfalls auf den Schnitt einer A-Linie
achten. Ein herzförmiger Ausschnitt, auch
„Sweetheart“- Ausschnitt genannt, hebt das
Dekolleté hervor. Wer nicht ganz sicher ist,
sollte sich in einem Brautmodengeschäft fach-
kundig für das passende Kleid beraten lassen.

lps/Jm

Das perfekte
Brautkleid

Das passende Kleid für jede Figur

Um das geeignete Brautkleid zu
finden, sollte man immer die eige-
ne Körperform beachten.

FOTO: PHOTO-MIX-PIXABAY

Röttger
Garten · Floristik

Geibelstraße 12 · Nienburg

Telefon (05021) 2919

von

Hochzeits-
Floristik

www.restaurant-vj.de · Tel.: 05766 | 208 (Loccum) · 05027 | 94 99 98 (Schessinghausen) · 05021 | 915 07 42 (Marklohe)

Den SCHÖNSTEN TAG in vollen Zügen GENIEßEN!
Erleben Sie Ihre Hochzeitsfeier im stilvollen Ambiente unserer Häuser
in LOCCUM, SCHESSINGHAUSEN oder MARKLOHE.

Sichern Sie sich jetzt noch Ihren Wunschtermin für 2018!

10% Rabatt
aufHochzeiten
an einem
Freitag!
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Blumige Variationen
Die passenden Blumen für den Brautstrauß

Brautsträuße können vielfältig mit unter-
schiedlichen Blumenarten gestaltet werden.
Die Wahl der Blumen richtet sich zum einen
nach den Vorlieben der Braut, zum anderen
nach den Bedeutungen, die den bestimmen
Blumen zugeschrieben werden. Einige Blu-
men werden besonders gerne in einem
Brautstrauß für die Hochzeit verwendet.

Das Veilchen steht als Sinnbild für gegen-
seitige Aufmerksamkeit und Respekt. Es
zeichnet sich durch seine filigranen und
empfindlichen Blüten aus. Die Rose gilt als
Königin unter den Blumen. Rote Rosen sym-
bolisieren Liebe und Leidenschaft, weiße
stehen für Reinheit. Christrosen werden
auch Schneerosen genannt und stehen für
ein erfülltes und langes Leben. Darüber hin-
aus beschützen sie, gemäß der Tradition, die
Verliebten. Im christlichen Glauben hat die
Lilie eine besondere Bedeutung und ver-
bildlicht Jungfräulichkeit, Unschuld und

Reinheit. Abhängig von den individuellen
Wünschen kann zwischen verschiedenen
Farbtönen gewählt werden. Lilien in Weiß
sind sehr beliebt und lassen sich beispiels-
weise gut mit roten Rosen im Brautstrauß
kombinieren. Die Sonnenblumewirkt durch
ihr intensives Gelb und ihre große Blüte
prächtig und drückt Freude aus. Orchideen
sind edel wirkende Blumen, welche sich
durch ihre prägnante Blütenform und ihre
Seltenheit auszeichnen. In rosa und lila Pas-
telltönen unterstreichen diese Blumen die
Schönheit jeder Braut. Ebenfalls besonders
ist die Calla, welche durch ihre trichterähn-
liche Blütenform elegant wirkt. Sie symboli-
siert Attraktivität und Schönheit. Gut kom-
binierbar mit vielen Blumen ist der immer-
grüne Efeu, der Treue versinnbildlicht. Ros-
marin steht für das Leben und die Liebe und
verbreitet zudem einen angenehmen Duft.

lps/Jm Die Zeit zu zweit genießen: Das sollten Paare in den Flitterwochen tun.
FOTO: ADOBESTOCK/MICHAEL TRAITOV

Frisch verheiratet in dieFlitterwochen

Nach der Hochzeit ist es üblich, dass sich
das frisch vermählte Paar eine Auszeit in
den sogenannten Flitterwochen genehmigt.
Früher war eine Reise üblich, die mehrere
Wochen andauerte, heutzutage ist der Zeit-
raum jedoch sehr flexibel. Auch eine Reise,
die nur wenige Tage lang ist, kann als Ur-
laub gezählt werden.

Beliebt sind natürlich Reiseziele, bei denen
die Natur im Vordergrund steht wie bei-
spielsweise am Meer oder in den Bergen.
Ein Strandurlaub, bei dem das Brautpaar
entspannen und Zeit für sich haben kann,
eignet sich besonders gut. Reiseziele wie
Griechenland, Italien, aber auch weiter ent-
fernte Orte wie die Malediven sind beliebte
Reiseziele für frisch getraute Ehepaare. Be-
sonders die Malediven, eine Inselgruppe im
Indischen Ozean, ist zu einem Trend-Ur-
laubsziel geworden. Weiße Strände und tür-

kisfarbenes Wasser laden zum Entspannen
ein.

Ein besonderes Erlebnis ist es auch, dort in
den bunten Korallenriffen zu tauchen. Auch
in Thailand verbringen Ehepaare gerne
ihre Flitterwochen, indem sie fremde Kultu-
ren kennenlernen. Ein Aktivurlaub in den
Bergen oder einWellnesswochenende in ei-
nem Spa sind Möglichkeiten, die Flitterwo-
chen gemeinsammit seinem Partner zu ver-
bringen. Deutsche Inseln wie beispielswei-
se Sylt oder Rügen kommen ebenfalls als
Reiseziel in Frage. lps/Jm

Fachgeschäft für
Bastel- und Künstlerbedarf

Lange Straße 57 · NIENBURG · Tel. (05021) 8970616 · info@kreativ83.de

Für den schönsten Tag
erstellen wir Ihnen personalisierte

Glückswunsch- und Einladungskarten.
Wir beraten Sie gerne.

Neues Reisebüro GmbH
Georgstraße 25 · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 5012

www.holidayland-nienburg.de · neuesreisen@holidayland.de

Seit 1987 ist das HOLIDAYLAND
Reisebüro mit großer Kompetenz
für Reiselustige da. Ganz gleich,
ob Kreuzfahrt, Hochzeitsreise oder
Vereinsreise – im HOLIDAYLAND,
Neues Reisebüro GmbH in der Ge-
orgstraße 25 ist jeder willkommen.
Wer auf der Suche nach einem beson-
deren Urlaubsziel und guten Tipps
ist, kann sich von Petra Holling und
ihrem Team umfassend beraten las-
sen. „Der Flug in die USA oder das
Ferienhaus auf Mallorca – wir finden
für jeden Urlaubswunsch das richti-
ge Angebot“. Ganz nebenbei suchen
die Reiseexpertinnen auch immer
den günstigsten Veranstalter und die
günstigste Fluggesellschaft heraus.
Die Preise unterscheiden sich nicht
von denen im Internet!!! Aber Sie
erhalten zusätzlich eine persönliche
und kompetente Beratung.

ANZEIGE

Eine Ehe sollte…
mit traumhaften Flitterwochen beginnen!!!

WIR KÜMMERN UNS UM DEN
SCHÖNSTEN URLAUB IHRES LEBENS

............ und wenn Sie es außergewöhnlichhhh
mögen – auch um Ihre Hochzeit

unter Palmen.

Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Tanzruf 05021-15011  www.beuss-tanzschule.de

Kosten pro Person 65,00 €.
Der Unterricht findet statt

im KräherWeg 38!

Crash- und Hochzeitskurse

ab Februar monatlich.

Samstags von 18.00 bis 19.15 Uhr

03.02.18, 03.03.18 und 07.04.18

Karten für

den sc öh nsten

     Tag im

    Leben...

                  ...und für
                     viele andere

                Anlässe                Anlässe
            gibt es
          bei uns!

Ein liebevoll gestalte-
ter Brautstrauß unter-
streicht das Aussehen
der Braut.

FOTO: TALI PHOTOGRAPHY /
BLUMEN: LILLY DELUXE

315 8 2 N I E N B U R G / W E S E R
Lange Str. 99 · Tel. (0 50 21) 21 37
Öffnungszeiten: Montag – Freitag 8.30 – 18.00 Uhr

Sonnabend 8.30 – 14.00 Uhr

Trauringe
in Gold & Silber

Wir fertigen Ringe
nach Ihren Wünschen.
Brillen · Schmuck · Uhren

Juwelier

Gegründet 1895

Frohe Botschaften
stilvoll übermitteln!*

Druckerei Bernd Schulze GmbH
Kräher Weg 38 · 31582 Nienburg
T. 0 50 21 - 91 83 0 · F. 91 83 90
i n f o @ d r u c k e r e i - s c h u l z e . d e
w w w . d r u c k e r e i - s c h u l z e . d e

*Hochzeits- und Einladungs-
karten in großer Auswahl!

Traumhochzeit -
Festliche Bekleidung

für den Herrn

Windmühlenstr. 21-22 • 31535 Neustadddddt
Telefon (0 50 32) 54 34
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Automarkt

Automarkt-Verkäufe

Automarkt

Automarkt-Verkäufe

KFZ-Zubehör Verkauf

Automarkt-Ankäufe

Campingfahrzeuge

Campingfahrzeuge
Ankauf

Campingfahrzeuge
Verkauf

Maschinenmarkt

Landmaschinen
Ankauf

Kontakte

Toyota

...aktuell
und informativ!

ärzte ohne grenzen e.V.
Am Köllnischen Park 1
10179 Berlin

der wille versetzt
berge. besonders
der letzte.
Ein Vermächtnis zugunsten von
ärzte ohne grenzen kann für
viele Menschen einen ersten Schritt
in ein neues Leben bedeuten.

Wir informieren Sie gerne. Schicken
Sie einfach diese Anzeige an:

11
10

49
83

Rehburg-Loccum
Wirtschaftsschau

17. und 18. März 2018

Ausstelleranmeldungen
nur noch bis zum 09.02.2018 unter

Tel. 05037/970115
marktinfo@rehburg-loccum.de

Ausstellungsinformationen unter:
www.rehburg-loccum.de

Yaris, Bj. 2006, 102 Tkm,
TÜV 2/2019, 3700,-*,
% (01 52) 36 85 90 02

4 M + S Reifen mit Radkappen,
145/R70 % (0 50 21) 50 15

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör

Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf von Wohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung
Ernst­Abbe­Ring 15 – 17

31535 Neustadt
Telefon (05032) 9667910

www.holiday­heinz­linse.de

Suchekl. Zweiseitenkipper imgu-
ten Zustand, kleinen Traktor mit
Hydraulik, eine Silokarre, sowie
eine Wiesenschleppe, Wiesen-
walze und Heuraufe. % (01 73)
9 95 36 69

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394

!(,)*')*(&
+%',)
#$,)$'"*(&

Unfallinstand-
setzung
Lackierung
Leihwagen

Alles läuft.
Nur die Kosten
stehen.
Wartung & Inspektion¹ zum monatlichen Festpreis.

Genießen Sie Ihre Freiheit: Mit Ihrem Audi sind Sie immer in Bewegung.
Stillstand gibt’s nur in Sachen Kosten. Denn mit Wartung & Inspektion der
Audi Leasing bekommen Sie besten Service zum festen Preis. Mit einer konstanten
monatlichen Rate sind alle vorgeschriebenen Wartungs- und Inspektionsarbeiten
laut Herstellervorgabe abgedeckt. So bleibt Ihr Audi in Bestform.
Weitere Infos unter www.audi.de/inspektion oder direkt bei uns, Ihrem
Audi Partner.

¹Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57,
38112 Braunschweig. Gültig für alle Audi (außer S-, RS- und R8-Modelle) mit einem Mindestalter von
3 Monaten, bei einer Laufzeit von 24 bis 48 Monaten und einer Fahrleistung bis zu 30.000 km/Jahr. Gilt nicht
für Verschleißteile. Für private und gewerbliche Einzelkunden, die ihr Fahrzeug bar gekauft oder finanziert
haben. Nicht verfügbar bei Fahrzeugen, für die bereits ein Leasingvertrag oder ein Dienstleistungsvertrag
(Service-Management-Vertrag) mit der Audi Leasing besteht.

Ein attraktives Angebot – jetzt zugreifen.

Autohaus Südring GmbH

Audi Service, Südring 2, 31582 Nienburg, Tel.: 0 50 21 / 97 62-0, info
@autohaus-suedring.de

An einer Probefahrt interessiert?
Code scannen und Termin vereinbaren.
Kosten laut Mobilfunkvertrag.
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Garagen

Immobilien

Immobilien-Angebote

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Land- und Forstwirtschaft

Vermietungen

Vermietungen

1-Zimmer-Wohnung

2-Zimmer-Wohnung

3-Zimmer-Wohnung

3-Zimmer-Wohnung

4-Zimmer-Wohnung

Häuser

Mietgesuche

3-Zimmer-Wohnung

Garagen

Verkäufe

Ankäufe

Tiermarkt

Tiermarkt Verkauf

Unterricht

Verschiedenes

...aktuell und
informativ!

Sport im Verein.

Wassermann 21.1. – 19.2.
Das tägliche Einerlei liegt Ihnen
schwer auf der Seele und Sie
wollen gern ausbrechen. Jetzt
ist die Chance da, nicht lange
überlegen!

Fische 20.2. – 20.3.
Sie dürfen nicht an sich selbst
zweifeln, auch wenn einiges
auf Sie zukommt. Keine Angst!
Wagen Sie ruhig einmal etwas
mehr als sonst.

Widder 21.3. – 20.4.
Einfach einmal die Routine
durchbrechen und etwas ganz
Neues machen, das ist es, was
Sie heute anstreben und viel­
leicht auch umsetzen.

Stier 21.4. – 20.5.
Zu viel Kopfkino macht müde
und unsachlich. Vor allem soll­
ten Sie darauf achten, sich
nicht in irgendwelche Vorhal­
tungen zu verbeißen.

Zwillinge 21.5. – 21.6.
Etwas könnte Sie heute neugie­
rig werden lassen. Versuchen
Sie in Ihrem eigenen Interesse
herauszufinden, um was es
sich dabei handelt.

Krebs 22.6. – 22.7.
Das Privatleben läuft nun weit­
gehend nach Ihren Vorstellun­
gen. Nutzen Sie die Schönwet­
terlage zu längst fälligen klären­
den Gesprächen.

Löwe 23.7. – 23.8.
Ergreifen Sie am Nachmittag
die Initiative. Heute fällt es Ih­
nen wesentlich leichter, eine
schwierige Sache erfolgreich
abzuschließen.

Jungfrau 24.8. – 23.9.
Sich immer hinter Vernunft,
kühlem Verstand und logi­
schem Denken zu verschan­
zen, ist kein Patentrezept, um
sich Sympathien zu sichern.

Waage 24.9. – 23.10.
Ihr gutes Gespür für den rich­
tigen Zeitpunkt ist jetzt beson­
ders ausgeprägt. Ein Vorhaben
wird nun auch in der Familie
Anklang finden.

Skorpion 24.10. – 22.11.
Versuchen Sie, Ihre guten Vor­
sätze auch einzuhalten. Blei­
ben Sie diesmal standhaft. Sie
würden sich sonst sehr schnell
darüber ärgern.

Schütze 23.11. – 21.12.
In einer Auseinandersetzung
glätten sich die Wogen wieder.
Gegen Mittag könnte Sie eine
Nachricht erreichen, die Sie
sehr froh stimmt.

Steinbock 22.12. – 20.1.
Sie erwägen, eine Reise zu un­
ternehmen? Die Aussichten da­
für sind gut. Sie brauchen jetzt
neue Eindrücke und werden sie
auch bekommen.

Das
Jahres–

abonnement
für nur
15,–€

Laanderleben
Rohrreinigung

Kanalreinigung
Mechanisch + Hochdruck

TAG & NACHT
H. Reuter

Z (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Angebote vom
22. bis 26.1.2018

ÖÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr

Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 24.1.2018

Schnitzel
aus dem Schinken kg nur € 4,99

(nur solange der Vorrat reicht)

Gyros
fix u. fertig 1 kg € 6,90
Kasseler Nacken

1 kg € 4,50
Currywurst

100 g € –,69
Eiersalat

100 g € –,75

Nienburg
2919

ZAUNBAU

05024/
887772

Neu: Foto-Mini-Labor! Ihre Digital-
fotos gleich zum Mitnehmen!

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger
Größe für Ausweise, Reisepass,

Kinderausweis, Bewerbungsfotos,
Krankenkassenkarte

Angebot:
4 Stück nur

11,95

GOLD-
ANKAUF

Wir kaufen gegen sofortige Barzahlung

• Altgold
• Altschmuck (auch Silber)
• Bruchgold / Zahngold
• Silberbestecke 800

Kornmarkt 21

37520 OsterodeRehburg-Loccum
Marktstr. 2 / OT Loccum

Jetzt die
Winterpreise nutzen!

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

05024/
887772

Schweizerlust 1
31618 Liebenau

Tel. (0 50 23) 5 88
info@schweizerlust.de

Montag Ruhetag

Angebot des Monats –
mit der Bitte um Reservierung!

Aperitif: Kir Royal oder Sherry
Vorspeise: Galia-Melonen mit
luftgetrocknetem Schinken

Hauptgang: Papageienfisch auf
mediterranem Gemüse in

Weißweinsoße, mit geräucherten
Rosmarinkartoffeln

Dessert: Crêpes mit Vanilleeis und
warmen Schattenmorellen

pro Person24,50 €

Drogerie &
Parfümerie
31592 Stolzenau · Lange Straße 11 · Telefon (0 57 61) 10 00

HellwigHellwig

Ihr guter Vorsatz fürs neue Jahr!
Ein Riesenerfolg: Bis zu 10 Pfund in 10 Tagen

– da lacht die Leber!
Die Saftkur schlägt alle Rekorde. Sie macht nicht nur schlank (10 Pfund in
10 Tagen), sie hilft auch, Adernverkalkung zu bremsen und abzubauen. Die
Durchblutung wird verbessert. Auch das Herz wird entlastet, gefährlicher
Bluthochdruck („der heimliche Killer“) wird auf natürliche Weise gesenkt. Auch
das beugt späteren Erkrankungen vor.
Die Leber regeneriert sich, die „Fettleber“, Vorstufe schwerer Leberschäden,
bildet sich zurück. Die Haut wird besser durchblutet, wirkt dadurch frischer,
jugendlicher. Auch die Nieren erholen sich, ebenso der Magen. Und nicht zuletzt:
Stress macht Ihnen nicht mehr so viel aus.
Alles in allem:
Mit dieser Diät werden Sie schlanker, kräftiger, belastbarer.
Trinken Sie folgenden Cocktail möglichst jeden Morgen vor dem Frühstück und
abends.
Mixen Sie: 6 EL FasToFit/Tomatensaft

4 EL Kartoffelsaft
2 EL Brennessel- und
2 EL Artischockensaft

Wir wünschen Ihnen eine erfolgreiche Kur! ...und wenn doch noch Fragen offen sind?
Die Zutaten erhalten Sie natürlich bei uns. Dann hilft ein Gespräch mit unserem Team.

WWW WW .RENASAS-REISEN.DE 20%
auf ALLES!

In allen Abteilungen
wie Parfümerie, Schädlingsbekämpfung,

Haushalt, Neuform, Reformwaren, Foto, Drogerie!

Parfümerie & Drogerie

Hellwig
Lange Straße 11
31592 Stolzenau
Tel. (05761) 1000

Bei Vorlage dieser Anzeige erhalten Sie
bei einer Bestellung von mindestens
2 Gerichten das günstigere grat

*Aktion gültig bis zum 15. Februar 2018.
Max. 10 €, keine Barauszahlung möglich.

Mardorfer Straße 17 b | 31535 Mardorf | (0 50 36) 92 52 49

✂

✂

10-jähriges Jubiläum
2 FÜR 1-GUTSCHEIN!*

is!

36) 92 52 49

s!

Trapezblech
viele Farben, Länge
nach Maß, 1. & 2. Wahl ab 4.99/inkl. MwSt.
Seyer-Carstens – Metallbau
Walsrode · Tel. (05161) 3265 · Fax 74234

für Dach
u. Wand

€
m2

Schinna: gr. Wohnhaus, 2 sep.
Whg., außen top, innen ren.be-
dürftig. Grst. 2500 m², VB
115.000,-*. % (01 73) 4 46 57 21

Energieausweise
ab 50,00€ % (0 57 64) 94 29 28

20 haAckerland, 2 haWald, 0,3 ha
Moor in Landesbergen zu ver-
kaufen, Zuschriften an DH unt.
) Z 9 295

Verzinkte Stahlhalle, 16x20m,
4m Traufenhöhe, Bauunterl. von
2003 vorh., ohneVerkleidung, ist
zerlegt, % (01 74) 1 99 29 05

Estorf: Zi. in WG, Fachwerkhaus
mit Garten, % (0 50 25) 68 58 AB

Nbg./Ziegelkampstr. 8b,2Zi.-EG-
Whg., 58 m², 300,- * KM, zum
1.3.18, % (0 50 21) 6 61 95

Stolzenau-Zentrum: 3 Zim.-Whg.,
85 m², OG, gr. Wohnzimmer,
PKW-Stellplatz, KM 365,- * + NK
+ 3 MMK, Tel. 05761/7888 oder
05761/907480

Rohrsen, 3 ZKB 85m², EG, HWR,
Abstellr., Gartenben., Terr., ab
01.04.18, KM 420,00 * + 25,00 *

Carport, AB % (0 50 24) 4 56

Lichtenhorst
3 Zi.-Whg., in ruh. Lage, Bushal-
testelle vor dem Hof, ab 1.3.18,
% (0 42 47) 2 02

Liebenau: Schicke, neuwert. 3
ZKB, 1. OG, 130 m², Aueblick,
Balkon, G-WC, EBK, Garage,
kurzfr. zu verm.% (0 50 23) 45 71

Steyerberg: 115 m²,4 ZKB, Wald-
randlage, 350*KM,absofort frei,
% (0 57 64) 14 15

4-Zimmer-Wohnung
Steimbke,

ca. 75 m2, OG­Whg., sep.
Eingang, 4 Zi., Kü. mit EBK,
Bad mit Dusche, kl. HWR,

2 Abstellräume,
frei ab 01.03.2018.

Telefon (05026) 90270

Stolzenau: 4 ZKB, 2. OG, 100 m²,
renov., Laminat, Keller, 400* KM
+ NK + 2 MK, sofort frei, an Be-
rufstätige, % (0 57 61) 90 80 60

Eystrup: Bungalow, 120 m² Wfl.,
Garage, Kaminzimmer, Gashzg.,
in Waldnähe, ab 1.4.18 zu ver-
mieten, % (0 42 54) 87 33

Leese: Haus zu verm.
4ZKB, G-WC, 140qm Wfl, Dop-
pelgarage, ruh. Lage, 700,-* KM
+ NK +MK % (01 76) 53 85 06 47

Stolzenau, DHH, 3 ZKB, 80 m²,
Keller, gr. Terr., Garten,
Gashzg., KM 420,-* + NK + MK
ab 1.03.18 % (01 72) 1 40 20 75

Suche 1-2 Zi.-Whg.,
Nähe Leintor/Schäferhof zu so-
fort, Tel. (0 50 21) 922 499-6 od.
% (01 72) 1 78 41 01

Schicke 3 Zi.-Whg. für Polizei-
schüler-WG in Nienburg/Zen-
trum ab 1.3.18 gesucht,% (01 71)
9 69 48 48

Loccum Ortsmitte: Garage ge-
sucht, % (01 51) 12 34 70 44

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Kaminholz, kammergetrocknet,
ab 46,- * % (01 72) 9 07 53 53

Couchgarnitur, Nubuk, dunkel-
braun, kaum benutzt, Sofa 3-sit-
zig 203 cm, Sofa 2-sitzig 158 cm,
Sitzhöhe 55 cm, Rücken echt,
dunkelbraun, 2 Jahre alt, NP
2.549,- * für 550,- * umsth. zu
verk. % (01 73) 6 05 66 74

Nbg.: Haushaltsauflösung Anti-
kes & Design, Sa 20.01. u. So.
21.01. von 11 - 16Uhr, AmNeuen
Krug 40, % (01 76) 42 95 81 60

Erwachsenen Dreirad, tiefer Ein-
stieg, VS % (01 73) 4 96 17 05

Suche Stroh % (0 57 63) 23 50

Jagdfasanenhennen zukaufenge-
sucht % (01 79) 3 93 64 96

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
ut

IN
FR

A
TE

ST
b
u
nd

esw
eite Elternbefra

g
u
n
g

A
u
g
ust2007

90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

• Haushaltsauflösung
• Entrümpelungen
• Entsorgung aller Art

05763/2071
Handy: 0172/5661166

Fliesenlegermeister
% (01 76) 24 34 10 80

Antike Eichentruhe, Runddeckel,
L 130cm, B 60cm,H 83cm, 350,00
* % (0 50 21) 91 11 83

Sehr erfahrene Allround-Hand-
werker haben Kapazitäten frei
% (01 62) 3 47 09 57

„DER GRÜNE DAUMEN“ BIETET AN:
Baum­, Strauch­, Heckenschnitt, Baum­
fällarbeiten,Wurzelrodung/­fräsen,Herbst­
laubbeseitigung,Dachrinnesäubern,Obst-
baumschnitt, Kanten setzen, Pflaster­
arbeiten, Neugestaltung v. Garten­ und
Außenanlagen. Alles mit Entsorgung.
S (05765) 9426625

28er Da.Fahrrad gesucht, stabil
Preis VS % (01 60) 6 50 30 27

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.

% (0 42 41) 92 11 24

Planen Sie Ihre Möbel selbst!
OOnlinee-Mööbbeelpplaaneer aauuf
www.mhaller-tischlerei.de
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Stellengesuche

Machen Sie ein Testament für die
Natur. Wir schicken Ihnen gerne den
kostenlosen Testament-Ratgeber.

TESTAMENTE FÜR DIE NATUR

WWF Deutschland
Gaby Groeneveld
Reinhardtstraße 18 | 10117 Berlin
Telefon 030 311 777-730
wwf.de/testamente

J.
P
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A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Professionelle Kraftfahrzeug-
pflege bietet seit Ende 2017
Melly‘s Car Cosmetic (MCC) in
der Brokeloher Straße 18 – 22
in Landesbergen an. Zu dem
Top-Service für Autohäuser,
Privat- und Geschäftskunden
gehört unter anderem die
Außen- und Innenreinigung
von Fahrzeugen aller Art, wie
die Tierhaar- und Fleckenent-
fernung, Himmelreinigung,
Polster- und Lederreinigung,
Cabriodachreinigung und Im-
prägnierung sowie die Lack-
Intensivreinigung, -politur
und -versiegelung, alles indi-
viduell dem Kundenwunsch
angepasst.
Ferner wird auch Dellentech-
nik, Spot- und Smart-Repair,

Motorradpflege und Aufar-
beitung sowie ein Fahrzeug-
einlagerungsservice angebo-
ten.
Zur Leistungsvielfalt von Mel-
ly’s Car Cosmetic gehört au-
ßerdem ein Hol- und Bring-
dienst. Wer Freunden oder
der Familie eine Freude ma-
chen möchte, kann auch Gut-
scheine bei Inhaberin Melanie
Nitsch kaufen und verschen-
ken. Für Privat- und Ge-
schäftskunden werden auch
Stützpunkte in Neustadt und
Wunstorf angeboten.
Abgerundet wird der per-
fekte Service für Autohäu-
ser, Werkstätten und Firmen
durch einen mobilen Vor-Ort-
Service.

Im letzten Jahr führte die
Firma Magro eine Spenden-
aktion für das Schulspeisungs-
programm in Burundi durch.
Burundi steht im Welthun-
gerhilfeindex 2014 auf dem
letzten Platz. Die Eltern schi-
cken dort oftmals ihre Kin-
der nicht zur Schule, weil die
sehr langen Schulwege zu an-
strengend für die Kinder sind.
Durch das Schulspeisungs-

programm soll Abhilfe ge-
schaffen werden. Es wurden
460,43 Euro von den Kunden
gespendet. Nach Aufrun-
dung des Betrages durch die
Geschäftsführung der Firma
Magro konnte die Referentin
für Unternehmenskooperati-
on der Welthungerhilfe, Ant-
je Blohm, im Dezember einen
Scheck über 1.000 Euro in
Empfang nehmen.

Auf dem Bild von links: Referent der Geschäftsführung
Joachim Droste-Lohmeyer, Geschäftsführer Axel Maiwald,
Referentin für Unternehmenskooperationen der Welthunger-
hilfe Antje Blohm, Vertriebsleiter Ulrich Stockmann.

Zum 2. Januar 2018 hat Ha-
med Kordian, Facharzt für
Orthopädie und Unfallchirur-
gie, die über drei Jahrzehnte
etablierte Praxis von Herrn Dr.
M. Kruse in der Langen Straße
in Nienburg/Weser übernom-
men. Herr Kordian wird die
Praxis unter dem Namen „Or-
thopädie Nienburg“ fortfüh-
ren und das gesamte Praxis-
team übernehmen.
Zuletzt war Herr Kordian als
Oberarzt am Medizinischen
Versorgungszentrum Diep-
holz (MVZ) und in der Klinik
Diepholz tätig. Der neuen
Herausforderung sieht er mit
großer Vorfreude entgegen:
„Ich bedanke mich herzlich
bei meinem geschätzten Kol-
legen Herrn Dr. M. Kruse für
die Unterstützung bei der
Praxisübernahme und freue
mich sehr, mich nunmehr als

niedergelassener Arzt um
die Patienten in unserer Re-
gion zu kümmern. Besonders
freut mich auch, dass mir das
gesamte Praxisteam erhalten
bleibt.“
Die „Orthopädie Nienburg“
versteht sich als Ansprech-
partner für alle Fragen um
Knochen, Muskeln und Ge-
lenke. Neben dem Einsatz
bewährter Therapien zur Lin-
derung von Beschwerden und
zur Verbesserung der Lebens-
qualität werden auch neue
Therapiemöglichkeiten ange-
boten. So wird die Praxis Or-
thopädie Nienburg zur Linde-
rung von Verspannungen und
Schmerzen zum Beispiel auch
eine HydroJet-Behandlung
anwenden, bei der Wasser-
strahlen über eine elastische
Membran auf den Patienten
sanft einwirken.

Melly’s Car Cosmetic in Landesbergen

Spendenübergabe an die Welthungerhilfe

Übernahme der Orthopädischen
Praxis in NienburgZu einer „runden Sache“ hat

sich die Praxis für Baby- und
Kleinkindzeit und SchreiBaby-
Ambulanz Nienburg von Su-
sanne Böhlke entwickelt.
Mit den begehrten Babymas-
sage- und DELFI-Kursen fing
es an. Die bindungsorientierte
Entwicklungsbegleitung, die
gezielt für das gesamte erste
Lebensjahr der Babys und
ihre Eltern ausgelegt ist, rü-
cken die Verbindung der Ba-
bys zu ihren Eltern sowie die
Bewegung, die körperliche
Wahrnehmung, Motorik/Sen-
somotorik durch Geborgen-
heit und Freude gezielt in den
Mittelpunkt. In den Kursen
wird eine ganz besondere Art
der Kommunikation zwischen
den Eltern und ihren Kindern
entdeckt. Die Eltern-Kind-Bin-
dung wird durch den inten-
siven Körperkontakt gestärkt.
In Anlehnung an das DELFI-
Konzept erarbeitete Susanne
Böhlke den Kurs „Kleine Fü-
ße“. Hier werden die Kinder,
die dem Baby-Alter frisch ent-
wachsen sind, noch ein we-
nig behutsam begleitet. Die
Kinder erforschen weiterhin
neugierig und mit allen Sin-
nen ihre Umgebung. Dabei
werden sie aktiv von ihren
Eltern begleitet und erfahren
somit ganz einzigartige Mo-

mente der Geborgenheit und
Sicherheit. Es wird gematscht,
geturnt und gekuschelt.
Die SchreiBabyAmbulanz hat
sich als Anlaufstelle für Fa-
milien in krisenbehafteten
Lebensumständen bewährt.
Nicht nur Familien mit
Schrei-Babys können sich hier
Hilfe holen. Wenn das täg-
liche Familienleben vor lauter
Erschöpfung und Überforde-
rung zur Herausforderung
wird oder die Nacht zum Tag
wird, kann man in der Schrei-
BabyAmbulanz Hilfe erfah-
ren.
Neu in der Praxis sind die
Stillberaterin Olga Heine, die
Fotografin Nicol Kahle und
Stylistin Anja Smolinski.
Olga Heine leitet das
wöchentlich stattfindende
„MilchCafe“. Hier heißt sie
alle Mütter mit ihren Kindern
willkommen und bietet somit
eine tolle und informative An-
laufstelle, um Fragen rund um
die Ernährung des Säuglings
zu stellen und Gleichgesinnte
zu treffen.
In ihren Stillvorbereitungs-
kursen vermittelt sie wer-
denden Eltern alles Wissens-
werte über das Stillen und
kann im Voraus schon nütz-
liche Tipps und Anregungen
geben, um das Stillen von

Positive Entwicklung der Praxis für Baby-
und Kleinkindzeit und SchreiBabyAmbulanz

Anfang an erfolgreich zu ge-
stalten. Während der Still-
sprechstunde können Mütter
sich mit ihren individuellen
Anliegen vertrauensvoll an
die Stillberaterin wenden. Als
zertifizierte Fachkraft bietet
Olga Heine in regelmäßigen
Abständen Beikost-Seminare,
in denen Eltern über die Bei-
kostreifezeichen, Sicherheits-
hinweise und die „babybe-
gleitende Beikosteinführung“

informiert werden.
Nicol Kahle und Anja Smolin-
ski bieten regelmäßige Fo-
toaktionen in den Räumen
der Praxis an. Durch ihren
liebvollen Umgang mit Babys
und deren Familien schaffen
sie es, ganz besondere Augen-
blicke in einer Fotografie fest-
zuhalten. Jede Foto-Aktion
wird einen Titel erhalten und
mit ganz besonderen Requi-
siten gestaltet.

Auf dem Bild von links nach rechts: Olga Heine, Susanne
Böhlke, Nicol Kahle und Anja Smolinski

Orthopädie Nienburg
Hamed Kordian

Facharzt für Orthopädie und Unfallchirurgie

Lange Straße 9 · 31582 Nienburg
Telefon 05021-62088

Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. 8­13 Uhr und 15­18 Uhr,
Mi. 8­13 Uhr, Fr. 8­14 Uhr

Wir suchen eine/n

Bürokaufmann/
-frau
in Teilzeit für unseren Betrieb in
Wietzen ab sofort.

Das sind Ihre Aufgaben:
anfallende Bürotätigkeiten u.a.
– Datenpflege
– Erstellen von Versandpapieren
– Lagerbestandsführung
– Ablage

Das bringen Sie mit:
– Selbstständige und zuverlässige

Arbeitsweise
– Freundliches Auftreten und

Engagement
– Teamfähigkeit
– Gute EDV-Kenntnisse
– Englischkenntnisse sind

wünschenswert

Bewerbung bitte an:
per E-Mail: job@luttergmbh.de
per Post: Lutter GmbH,
Bremer Str. 7, 31613 Wietzen

Reinigungskraft m/w
für Sozialräume gesucht.
Mo.-Fr., 1,5 Std. vormittags
Schriftliche Bewerbung an:
Maschinen-Meyer Gmbh & Co.
KG, Nienburger Str. 204, 27232
Sulingen,
k.soller@maschinen-meyer.de

Für unser Tankstellenteam in Meinkingsburg
suchen wir

Kassierer/in
variabel Mo. – So. Früh-/Mittel-/Spätdienst

je 5 – 5,5 Std. nach Absprache

und eine flexibleAushilfe (m/w)
Mo. – So. auf 450-€-Basis.

Tel. (0172) 5443999

Uferweg 102 · 31535 Neustadt
Elektromeister GmbH

Qualität setzt sich durch!

Ausschließlich schriftliche
Bewerbungen an:

Elektroinstallateur/in

Wir brauchenVerstärkung
und suchen eine/n

Steuerpflichtige

Springer m/w
für ein Objekt in Steyerberg gesucht.
AZ: 5 Arbeitstage / ab 07:00 Uhr

Stundenlohn 10,30 € / Deutschkenntnisse
notwendig / Führerschein Klasse 3

Bitte bewerben Sie sich ausschl. telef. unter:
Nils Bogdol GmbH, Fr. Anwar-Menken:
Mo–Fr 09:00-17:00 Uhr unter 0162–20034 34

Nienburg/Wunstorf, zuverl.
deutschspr. Reinigungskräfte
für Urlaubs-, Krankheits- u.
Springervertretung zu sofort ge-
sucht.AZvormittags! Bewerbun-
genab9.00UhruntervdP-facility
GmbH, personal@vdp-facility.de
% (0 42 43) 6 06 83 05

Reinigungshilfe
auf 450-€-Basis gesucht!

Wir suchen Sie zur Verstärkung
unseres Reinigungsteams ab
01.03.2018, nachmittags von

Montag bis Freitag.

Schulen Rahn gGmbH
Am Ahornbusch 4, Nienburg

Tel. 05021/60203
info@schulen­rahn.de

Küchenleiterin/Köchin 40 J. sucht
neuenWirkungskreis im Landkr.
Nienburg, Erfahr. in deutscher u.
mediteraner Küche, (keine a la
carte-Gastronomie), Gesell-
schaftsfeiern, indiv. Essenzube-
reitung. Interr. anTeamarbeit od.
priv. Beköstigung bzw. ganztäg.
Verpflegungsbetreuung f. Senio-
ren. % (01 51) 65 11 38 42
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...aktuell
und informativ!

DRK Sozialstation Liebenau/Marklohe
Sie haben Freude am Umgang mit älteren Menschen…
dann kommen Sie in unser Team

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort

Pflegefachkräfte (m/w) und Pflegehelfer (m/w)
in Teilzeit oder als geringfügig Beschäftigte.

Sie sind teamfähig, flexibel und fühlen sich angesprochen,
dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung:

DRK Sozialstation Liebenau/Marklohe
Frau Silke Gall, Nienburger Straße 14, 31608 Marklohe
Tel. 05021/7374, pdl­sozialstation@drk­nienburg.de

Die Ev.- luth.
Kirchengemeinde Uchte sucht für ihren

Kindergarten „Spatzennest“
Kirchstr. 5a, 31600 Uchte, zum 01.08.2018

eine Kindergartenleitung (w/m)
mit 30,0 Wochenstunden – davon 15 Leitungsstunden

(mit der Option zu erweitern).
Der Kindergarten umfasst zwei Vormittagsgruppen und eine neu eingerichtete
Krippengruppe.

Voraussetzungen:
· Sie verfügen über eine Ausbildung als Sozialpädagoge/in oder als staatlich
anerkannte/r Erzieher/in mit Erfahrung in Leitungsfunktionen

· Sie gehören der evangelischen Kirche an und sind bereit, in Zusammenarbeit mit
der Kirchengemeinde als Träger religionspädagogische Schwerpunkte zu setzen

· Sie haben Fähigkeiten in den Bereichen von Personalführung/-entwicklung und
Qualitätsmanagement

· Sie besitzen Organisationsfähigkeiten und können selbstständig arbeiten
· Die Zusammenarbeit mit den Eltern und dem Team der Kirchengemeinde liegt
Ihnen am Herzen

Wir bieten:
· Eine unbefristete Stelle
· Eine verantwortungsvolle Tätigkeit mit vielfältigen Gestaltungsmöglichkeiten
· Ein aufgeschlossenes, erfahrenes und motiviertes Team
· Eine anspruchsvolle Tätigkeit und gute Fortbildungsmöglichkeiten
· Einen Arbeitsplatz im ländlichen Kontext mit viel Natur und trotzdem im Ortskern
gelegen

Die Vergütung erfolgt nach den in der ev.-luth. Landeskirche Hannovers geltenden
Bestimmungen (TvÖD).
Bei Fragen stehen Ihnen Pastor Dr. Burkhard Meyer-Najda, Telefon 05763 -2274 /
Mail KG.Uchte@evlka.de, sowie die Kindergartenleiterin Frau Karin Balceris, Telefon
05763 -3374, gern zur Verfügung.
Ihre ausagekräftigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis zum 28. Februar
2018 an die Ev.-luth. Kirchengemeinde Uchte, Kirchstraße 6, 31600 Uchte.

Der Flecken Steyerberg stellt für
das Team der Kindergärten ein:

eine Erzieherin/einen Erzieher
mit staatlicher Anerkennung
zum frühestmöglichen Zeitpunkt zunächst befristet bis zum
31.12.2018.
Es ist ein Einsatz in allen drei Kindergärten der Gemeinde (Wurzelhöhle,
Wolkentraum und Lummerland) im Rahmen eines Programmes zur Ver­
besserung der Qualität in Kindertagesstätten (Quik) vorgesehen. Die Ent­
lohnung erfolgt entsprechend der Eingruppierungsvorschriften für den
Sozial­ und Erziehungsdienst TVöD­V (VKA) nach Entgeltgruppe S 8 a. Die
Wochenarbeitszeit beträgt 20,00 Stunden.

Der Flecken Steyerberg ist tarifgebunden, sodass sämtliche tarifliche Zu­
satzleistungen (z.B. Jahressonderzahlung, betriebliche Altersversorgung)
zur Zahlung/Anwendung kommen. Darüber hinaus ist ein betriebliches
Gesundheitsmanagement eingerichtet. Bewerber/innen mit Schwerbe­
hinderung werden bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt.

Senden Sie bitte Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 04.02.2018
an den Flecken Steyerberg, Lange Straße 21, 31595 Steyerberg.Fra­
gen beantworten Ihnen gerne Frau Beer (05764/9606­25) und Herr
Escher (05764/9606­15). Weitere Informationen zur Stelle und zu den
Kindertagesstätten finden Sie darüber hinaus unter www.steyerberg.de.

Wir sind ein überregional agierendes, expandierendes mittelstän-
disches Familienunternehmen der ambulanten und stationären
Alten- und Behindertenhilfe mit ca. 450 Mitarbeiter(inne)n in
unserer Unternehmensgruppe.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt für unsere Einrichtung in Landesbergen im Bereich
der Eingliederungshilfe für seelisch behinderte Menschen eine(n)

Heilerziehungspfleger/In, Erzieher/In
bzw. Sozialassistenten/In

in Vollzeit.

Bei uns erwarten Sie ...
• eine angemessener Vergütung
• interne und externe Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• eine betrieblich geförderte Altersvorsorge
• Sonn- und Feiertagszuschläge.

Wenn Sie unser engagiertes Mitarbeiterteam unterstützen
möchten, freuen wir uns auf Ihren Anruf (ab Montag) oder Ihre
schriftliche Bewerbung.

Landsitz Weseraue
z. H. Herrn Meyer-Sudhop

Ginsterweg 1 ∙ 31628 Landesbergen
E-Mail: landsitz.weseraue@iuvare.de

Kabelmontage | Hausanschlüsse | HZ-Bohrungen | Netzleitungsverlegung | Rohrleitungsbau

Hamwiede 56 | 29664 Walsrode | Telefon 05168 9199-0 | Fax 05168 9199-25
info@kum-hiller.de | www.kum-hiller.de

Wir sind ein mittelständisches, leistungsstarkes und zertifiziertes Bau-Unternehmen mit mehr als
100 Mitarbeitern und wir suchen Verstärkung für unser Team. Auf unseren Baustellen sowie
im Büro erwarten Sie abwechslungsreiche und vielseitige Aufgaben.

Zum 1. August 2018 bieten wir Ausbildungsplätze an:
Elekroanlagenmonteur m/w
Rohrleitungsbauer m/w
Bürokaufmann/Bürokauffrau
Für sofort oder nach Vereinbarung stellen wir ein:
Vorabeiter, Facharbeiter m/w
und Monteure m/w
für Rohrleitungs-, Elektro- für 1 KV u. 20 KV und
Fernmeldearbeiten für Kupfer und Glasfaser

Wenn Sie an einem der oben genannten Ausbildungs- oder Arbeitsplätze interessiert sind,
so richten Sie Ihre Bewerbung gern an Marc Hiller.

Qualität ist kein Zufall.
Unser von Johannes Temps im Jahre 2000 gegründeter

Malereibetrieb zeichnet sich mit seinem rund 60ig- köpfigen

Team regional und auch überregional durch sein vielseitiges

Leistungsspektrum aus. Dieses Team braucht Ihre

Unterstützung!

Wir suchen zu sofort eine(n)

Bürokauffrau/-mann
oder eine(n) staatlich geprüfte(n) Fachfrau/- mann für

Bürokommunikation

Ihre Aufgaben:

! Unterstützung in der Angebotsbearbeitung nach

Vorgabe

! Auftragsabwicklung/ Kostenkontrolle

! Fuhrparkverwaltung

! Allgemeine Bürotätigkeiten

! Telefonzentrale und Kundenempfang

Das bringen Sie idealerweise mit:

! Teamfähigkeit, Kommunikationsstärke

! Schnelle Auffassungsgabe

! Berufserfahrung im Baugewerbe wäre von Vorteil,

nicht Bedingung

Das bieten wir:

! Mitarbeit in einem engagierten Team

! Selbstständiges Arbeiten

! leistungsgerechte Bezahlung

! längerfristige Beschäftigung

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Senden Sie diese an:

maltec Johannes Temps GmbH
Ernst- Abbe- Ring 25 - 31535 Neustadt

Tel.: 05032 / 891313 Fax: 05032 / 891300

E- Mail: info@maltec-neustadt.de

maltec
TEMPS

www.maler-maltec-temps.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen
Termin eine/n zuverlässige/n

Kraftfahrer/in für den Nahverkehr
Die Stelle ist in Vollzeit zu besetzen. Führerschein Klasse C (Kl. 2)
und CE mit allen Modulen sind Voraussetzung.

Bitte rufen Sie uns an, Telefon (05025) 94047 oder per E­Mail,
norbertfaerber@rht­estorf.de

RHT GmbH, Nienburger Straße 51, 31629 Estorf

wir suchen ab 1.3.18 oder später in TZ (0,75) eine/n
Sozialpädagoge/in / Sozialarbeiter/in

Erzieher/in / Berufspädagoge/in
Tätigkeiten: sozialpädagogische Begleitung, Job-Coaching,

Unterweisungen in Kleingruppen. Gewünscht: Berufserfahrung
Erwachsenenbildung. Arbeitsort Nienburg und ggfs. Stadthagen,
flexible Einsatzzeiten. Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen

Bewerbungsunterlagen per Mail an: info@c-fa.de

CompetenzFactory gGmbH
Schwarzer Weg 8 32423 Minden
Tel: 0571-38 704.625

W

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum
nächstmöglichen Termin eine/n zuverlässige/n

Kraftfahrer/in für den Nahverkehr im Bereich
der Entsorgung
Die Stelle ist in Vollzeit zu besetzen. Führerschein Klasse C und CE
mit allen Modulen sind Voraussetzung.

Richten Sie bitte Ihre aussagekräftige Bewerbung an:

CPE Entsorgung GmbH, z. Hd. Frau Kemnitzer
Tel. 05023/9803-0, Am Recyclingpark 1–10, 31618 Liebenau, dispo@cpe-recycling.de

Zur V
Mita

als
Ihr Profil: → Erfa
"Grünen Bereic

übernac
Wir bieten: →

→

Verstärkung unseres Teams suchen wir einen
arbeiter Landschaftsbau (m/w)
s Bediener Kommunalschlepper/Radlader
ahrung in der Bedienung von Maschinen → Tätigkeit im
h" oder Baubranche → Bereitschaft häufig in Hotels zu
chten → im Besitz der Fahrerlaubnis C1E (alt 3)
→ Bezahlung deutlich über Tarif → gute Einarbeitung
→ einen wichtigen Platz in unserem Team

Bewerbung bitte bis zum 5. Februar 2018 an:
Der Wegebauer Lutter GmbH
Arne Lutter - Rottstraße 59, 31718 Pollhagen
oder per Mail info@derwegebauer.de
Telefon 01 79 / 8 72 87 03

Web: www.malerbetrieb-weserland.de E-Mail: info@malerbetrieb-weserland.de

GmbH

Wir suchen zu sofort zur Festanstellung:

Malergesellen (m/w)
Vorarbeiter (m/w)
Voraussetzungen: gute Kenntnisse in WDVS­Arbeiten • Maler­ und
Lackiererarbeiten innen und außen • Pkw­Führerschein erwünscht
Vergütung nach Tarifvertrag

Wir haben Ihr Interesse geweckt? Dann rufen Sie uns bitte an:
Malerbetrieb Weserland GmbH, Bahnhofstr. 6, 31582 Nienburg,
Büro: (05021) 8877333
Mobil: Herr Manfred Hahn (0151) 52188130

Wir suchen zu sofort:

Malergesellen (m/w)
Vorarbeiter (m/w)
Voraussetzungen: gute Kenntnisse in WDVS-Arbeiten • Maler- und
Lackiererarbeiten innen und außen • Pkw-Führerschein erwünscht
Vergütung nach Tarifvertrag oder nach Absprache
Wir haben Ihr Interesse geweckt? Dann rufen Sie uns bitte an:
Malerbetrieb Weserland GmbH, Bahnhofstr. 6, 31582 Nienburg,
Büro: (05021) 8877333
Ansprechpartner Herr Manfred Hahn
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Stellenangebote

Wenn Sie motiviert sowie begeisterungsfähig sind und den Einstieg in das Berufsleben finden möchten, dann bewerben Sie
sich für eine

Unser Unternehmen produziert am Standort Steyerberg der Oxxynova GmbH in einer der weltweit größten Anlagen
Dimethylterephthalat – ein Vorprodukt für Polyester – für die Herstellung von Textilien, Folien, PET-Flaschen und
technischen Kunststoffen.

Ausbildung zum Industriekaufmann (w/m)

Als Industriekaufmann bzw. Industriekauffrau unterstützen Sie sämtliche kaufmännischen Unternehmensprozesse. In der
Ausbildung lernen Sie die umfassenden und interessanten Aufgabengebiete eines Industriekaufmannes / einer Industrie-
kauffrau in Theorie und Praxis kennen und durchlaufen dabei alle relevanten Fachabteilungen.

Voraussetzungen:

• Guter mittlerer Bildungsabschluss bzw. Fach-/Hochschulreife

• Interesse an wirtschaftlichen Zusammenhängen

• Hohes persönliches Engagement und Teamfähigkeit

• Selbstbewusster und offener Kommunikationsstil

• Selbstständige und gewissenhafte Arbeitsweise

• Angenehmes und überzeugendes Auftreten

Ausbildungsbeginn: 01. August 2018
Ausbildungsdauer: 3 Jahre

Durch Weiterbildung steht dem Industriekaufmann / der Industriekauffrau auch der Weg zum z.B. Industriefachwirt/-in (IHK)
oder Betriebsfachwirt/-in offen.

Gerne sehen wir Ihren aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen per E-Mail oder schriftlich entgegen und freuen uns, Sie
persönlich kennen zu lernen.

Oxxynova GmbH
Personalabteilung
Borsteler Weg 50 - 31595 Steyerberg
Telefon (0 57 64) 291-0; info@oxxynova.com

Die WS Warmsener Spezialitäten GmbH, ein Unternehmen der
Uelzena Gruppe, mit Firmensitz im Landkreis Nienburg/Weser
verarbeitet Rohmilch und Sahne zu Produkten für die Süßwa-
ren- und Feinkostindustrie.

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin einen

Disponenten (m/w)

Ihr Aufgabengebiet:
– Kontrolle von Bestellungen
– Auftragsbearbeitung / Erfassung von Bestellungen im Waren-
wirtschaftssystem

– Tourenplanung und Auftragsvergabe
– Kontrolle der fristgerechten Auslieferung an den Kunden
– Dokumentationserstellung für das Ausland
– Leergutverwaltung
– Kontraktkontrolle

Ihr Profil:
– abgeschlossene Ausbildung zum Speditionskaufmann/frau
oder eine vergleichbare Ausbildung

– gute Englischkenntnisse
– sicherer Umgang mit Standard-PC-Anwendungen
– selbstständiges Arbeiten
– Flexibilität und hohe Einsatzbereitschaft, Teamfähigkeit

Als Arbeitgeber bieten wir Ihnen eine zuverlässige Partnerschaft,
eine attraktive Entlohnung, umfassende Sozialleistungen und
Weiterbildungsmöglichkeiten.

Fühlen Sie sich angesprochen, dann senden Sie uns eine aus-
sagekräftige schriftliche Bewerbung – gerne per E-Mail – unter
Angabe des frühestmöglichen Eintrittsdatums und Ihrer Entgelt-
vorstellung.

WS Warmsener Spezialitäten GmbH
Herrn Dieter Hildebrandt

Bohnhorster Straße 17 • 31606 Warmsen • Telefon 05767 9603-0
E-Mail: info@warmsener.com • Internet: www.warmsener.com

Wir sind eine Steuerberatungs- und Rechtsanwaltskanzlei
in zentraler Lage von Neustadt am Rübenberge und suchen
zunächst befristet für die Dauer von zwei Jahren

eine/n Rechtsanwaltsfachangestellte/n
Ihre Aufgaben:
- Schreiben nach Diktat und Vorlage
- Selbständige Bearbeitung von gerichtlichen Mahnverfahren und
Zwangsvollstreckungsverfahren
- Selbständige Erstellung von Kostenrechnungen im Zivil- und
Strafrecht
- Fristenbearbeitung-/ und -kontrolle
- Annahme eingehender Telefongespräche, Terminvereinbarungen
- allgemeine Büroorganisation

Unsere Anforderungen:
- abgeschlossene Berufsausbildung zur/zum
Rechtsanwaltsfachangestellten
- sehr gute Kenntnisse im Umgang mit Programmen MS Word,
Outlook und Excel
- idealerweise Erfahrungen mit dem Programm DATEV Anwalt pro

Was erwartet Sie:
Ein junges Team in einer mittelständischen Steuerberatungs- und
Rechtsanwaltskanzlei sowie ein moderner Arbeitsplatz.
Eine leistungsgerechte Vergütung ist selbstverständlich.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung per E-Mail oder Post unter
Angabe Ihrer Gehaltsvorstellungen an: steen franke partner
z.Hd. Herrn Rechtsanwalt Steen, Walter-Gropius-Straße 9-15,
31535 Neustadt, o.steen@steen-partner.com

steen franke partner
Wirtschaftsprüfer

Steuerberater ̶ Rechtsanwälte

Oliver Steen
Fachanwalt für Steuerrecht
Fachanwalt für Miet- und
Wohnungseigentumsrecht

Carsten Grimm
Fachanwalt für Strafrecht

Fachanwalt für Arbeitsrecht

Foto: DRK / Zelck

Für unser Altenzentrum in Nienburg mit 122
Pflegeplätzen suchen wir zum nächst möglichen
Zeitpunkt für unsere Küche eine/n

Köchin/Koch.
Ihr Aufgabengebiet:
• Herstellung und Anrichten von Speisen
• Effiziente Verarbeitung und Verwertung der

anvertrauten Waren
• Kontrolle der Speisen vor dem Servieren

Unsere Anforderungen:
• Abgeschlossene Berufsausbildung als

Köchin/Koch mit entsprechenden Weiter­
qualifikationen

• Sicherer Umgang mit unserem Kundenklientel

Was wir bieten:
• Attraktive Vergütung mit den entsprechenden

Sozialleistungen
• Eigenverantwortlicher Arbeitsbereich mit sehr

guten Weiterbildungs­ und Entwicklungs­
möglichkeiten

• Abwechslunggsreiche Aufggabe in einem
engagierten Team

Gleichzeitig suchen wir für unseren Hauswirtschaftsbereich

Reinigungskräfte
in Teilzeit oder als geringfügig Beschäftigte.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Ihre aussagekräftige Bewerbung vorzugsweise per Mail richten Sie bitte per Mail
an unsere Hauswirtschaftsleitung Frau Wallbaum. Sie erreichen Sie unter folgen­
der Mailadresse hwl­az­nienburg@drk­nienburg.de.

Unsere Kontaktdaten:
DRK Nienburg gGmbH,
Rühmkorffstraße 7–9, 31582 Nienburg, Tel.: (05021) 9164107

Foto: DRK / Zelck

Für unser Altenzentrum in Nienburg mit 122
Pflegeplätzen suchen wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt für unseren Therapie­ und Wellness­
bereich eine/n

Medizinische/n Bademeister/in

Ihr Aufgabengebiet:
• Betreuung unserer Heimbewohner bei ver­

schiedenen therapeutischen Anwendungen
• Konzipieren eines Behandlungsplanes

aufgrund ärztlicher Anordnungen
• Motivierung bzw. Anregung unserer Heim­

bewohner zu Eigenaktivität und Ausdauer
Unsere Anforderungen:
• Eine Ausbildung zum/zur Fachangestellten

für Bäderbetriebe oder eine Ausbildung
zum/zur medizinischen Bademeister/in mit
entsprechenden Weiterqualifikationen

• Sicherer Umgang mit unserem Kundenklientel
• Sicherer Umgang mit EDV­Standardsoftware
• Interesse an interdisziplinärer Teamarbeit
Was wir bieten:
• Attraktive Vergütung mit den entsprechenden Sozialleistungen
• Eigenverantwortlicher Arbeitsbereich mit sehr guten Weiterbildungs­ und

Entwicklungsmöglichkeiten
• Abwechslungsreiche Aufgabe in einem engagierten Team

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Ihre aussagekräftige Bewerbung vorzugs­
weise per Mail richten Sie bitte an unsere Heimverwaltung. Sie erreichen uns unter
folgender Mailadresse az­nienburg@drk­nienburg.de.
Unsere Kontaktdaten:
DRK Nienburg gGmbH,
Rühmkooorrrffffffssstttrrraaaßßßeee 777–999, 333111555888222 NNNiiieeennnbbbuuurrrggg, TTTeeelll.::: (((000555000222111))) 999111666444111000222

Die Bäder Stadt Nienburg/Weser GmbH sucht für den Betrieb der
Sauna- und BadelandschaftWesavi in Nienburg/Weser zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt eine/n:

Fachangestellte/n
für Bäderbetriebe

im Rahmen einer Vollzeitbeschäftigung
(40 Stunden/Woche)

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, richten Sie Ihre aussagefähige Bewer-
bung bittemit der Angabe des frühestmöglichen Eintrittstermins und Ihrer
Gehaltsvorstellung bis spätestens zum 17.02.2018 an die Bäder Stadt
Nienburg/Weser GmbH, Geschäftsführer Herrn Olaf Seemeyer, Mindener
Landstr. 22, 31582 Nienburg, oder online an: info@wesavi-nienburg.de.
Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie unter
www.wesavi-nienburg.de (Besucher-Info/Stellenausschreibungen).
Bitte senden Sie uns nur Kopien ohne Bewerbungsmappe o. Ä., da keine
RRüücckksseenndduunngg ddeerr BBeewweerrbbuunnggssuunntteerrllaaggeenn eerrffoollggtt. NNaacchh AAbbsscchhlluussss ddeess
Verfahrens werden alle Unterlagen vernichtet.

Reinigungskraft gesucht! Für un-
sere Projekträumlichkeiten in
Nienburgsuchenwirab sofort bis
voraussichtlich Anfang Oktober
eine Reinigungskraft 1x pro Wo-
che nachmittags/abends (für ca.
2 Stunden). Kontakt: Frau Piller,
Email piller@defakto.org
% (01 59) 04 43 77 93

Zuverlässige Reinigungskraft,
Privathaushalt in Marklohe, 4-5
Std/Woche Zuschriften an DH
unt. ) Z 9 334

Suche Bauhelfer (m/w) in Vollzeit
für unser Dienstleistungsunter-
nehmen. Selbstständige Arbeits-
weise, gute Deutschkenntnisse
und handw. Geschick voraus-
gesetzt. Von der Behrens Dienst-
leistungsunternehmen, Nien-
burg % (01 71) 6 74 32 18

!ufsicht für Spielothek
in Nienburg gesucht, ab 30 J.
% (0 50 21) 91 41 60

Baggerfahrer (m/w) und Bau-
maschinenschlosser (m/w) mit
Berufserfahrung für Straßenbau
gesucht. % (0 50 24) 9 80 80

Sauerkamp 16 · 31623 Drakenburg · Telefon 05024/887772

Facharbeiter/in
für Zaunbau und Pflasterarbeiten

Wir suchen für die Verstärkung unseres Teams einen
eigenständig arbeitenden Facharbeiter/in

für die Bereiche Zaunbau und Pflasterarbeiten.

Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte an
info@roettger­zaun­garten.de.
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Stellenangebote

Der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB) ist mit 27,5 Mio. Mitgliedschaften in mehr als 91.000 Vereinen die größte
Personenvereinigung Deutschlands. Leistung, Lebensfreude, Gesundheit und die Vermittlung von Werten wie Toleranz,
Fair Play, Teamgeist – all das findet im Sport statt. Sport bewegt! Immer und überall. dosb.de

38 % der Deutschen sind Bewegungsmuffel.

62 % nicht. Sport im Verein.

Die

Samtgemeinde
Grafschaft Hoya
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Bürokraft
im Rathaus Hoya

und eine
Reinigungskraft

in der Grundschule in Wechold

Weitere Informationen zu diesen Stellen erhalten Sie unter
www.grafschaft-hoya.de – Rathaus/Stellenangebote –.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 02.02.2018 an die Samt-
gemeinde Grafschaft Hoya, Postfach 13 51, 27316 Hoya/Weser.

Auskünfte erteilt Tanja Purschwitz (Rathaus Eystrup) unter Tel.
(04254) 9310­42 bzw. E­Mail: personalamt@hoya­weser.de.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir per sofort:

MAG-Schweißer m/w
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:

Maschinen­Meyer GmbH & Co. KG
Nienburger Str. 204, 27232 Sulingen
k.soller@maschinen­meyer.de
www.maschinen­meyer.de

... Nienburg
Lange Str. 84

Haben Sie Lust, schöne Schuhe zu verkaufen?

Zur Verstärkung unseres Teams
brauchen wir eine

modisch aufgeschlossene
Verkäuferin
auf 450-€-Basis.

Telefon (05021) 607435

Diakonie Sozialstation im Kirchenkreis Stolzenau-Loccum

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Mitarbeiter/in für den
Hauswirtschafts- und Betreuungsbereich
20 Stunden/Woche für hauswirtschaftliche Versorgung

im häuslichen Bereich
iin den Gebieten Steyerberg, Uchte und Warmsen.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:

Diakonie Sozialstation, z. Hd. Frau Rileit,
Kirchstraße 2, 31600 Uchte
Gerne auch per Mail an: rileit@diakonie-sozialstation-uchte.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

OHNE SCHULGELD

Sozialpädagogikschule gGmbH | Telefon: 0 50 21 /6 21 80
www.sps-ni.de
Verdener Landstraße 224 • 31582 Nienburg

AUSBILDUNGSPLÄTZE FÜR 2018 zum/zur

SOZIALPÄD.ASSISTENT/IN | ERZIEHER/IN

INFOVERANSTALTUNG
27.01.2018 10:00 Uhr
07.02.2018 18:00 Uhr

für Realschulabsolventen, Abiturienten und Quereinsteiger mit Berufsausbildung.
Bewerbungsfrist bis zum 6. April 2018.

Wir expandieren im Jahr 2018 weiter und suchen zu sofort

einenBürokaufmannm/w in Vollzeit
Schwerpunkt: Allgemeine Büro- und Verwaltungsarbeiten, Auf-
tragsannahme und Abrechnung.
Anforderungen: Mehrjährige Berufserfahrung, gute EDV-Kennt-
nisse, Datev Kenntnisse sind von Vorteil.

einenSpeditionskaufmannm/w in Vollzeit
Anforderungen: Dispositionserfahrung, Englischkenntnisse sind
erforderlich, WinSped Erfahrungen und Französischkenntnisse
sind von Vorteil.
einen motivierten und erfahrenen LKW-Fahrerm/w mit
Erfahrung im internationalen Fernverkehr. Voraussetzung ist eine
gültige Fahrerkarte und Führerscheinklasse C/CE (Ziffer 95). Wei-
tere Infos: 0 50 32 – 91 44 80
Bewerbung bitte an: bewerbung@morig-spedition.de

Boschstraße 12, 31535 Neustadt

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 09.00-18.30 Uhr
Samstag 09.00-16.00 Uhr

Landesbergen
Im Fachmarktzentrum
Brokeloher Straße 8-12
Tel.: (0 50 25) 9 70 99 9-10

Weitere Filialen in:
Stadthagen, Dülwaldstraße 1
Bad Nenndorf, Auf dem Wachtlande 2
Peine, Dieselstraße 4

MÖGROSSA ist eine Handelsmarke der Möbel Heinrich GmbH & Co. KG • Dülwaldstr. 1 • 31655 Stadthagen

* Bisher geforderter Preis - Alles Abholpreise - Ohne Deko und Geräte.

+++ Ausschneiden & Sparen +++ Ausschneiden & Sparen +++ Ausschneiden & Sparen+++

EINKAUFS-Gutschein

Für Boutique & Heimtextilien!
Gültig bis 31.01.2018 ab einem Einkauf von 20,-€.
Ausgenommen Werbeware, die in unserer Ausstellung
gekennzeichnet ist, Ausstellungsware mit dem Hinweis
„Ich muss hier raus“, Gartenmöbel und Geschenkgut-
scheine. Gilt nur für Neuaufträge. Keine Kombination mit
weiteren Rabatten. Art. Nr. 0998 1272

5.-Euro

EINKAUFS-Gutschein

Für Ihren Möbel- und Kücheneinkauf!
Gültig bis 31.01.2018 ab einem Einkauf von 50,-€.
Ausgenommen Werbeware, die in unserer Ausstellung
gekennzeichnet ist, Ausstellungsware mit dem Hinweis
„Ich muss hier raus“, Gartenmöbel und Geschenkgut-
scheine. Gilt nur für Neuaufträge. Keine Kombination mit
weiteren Rabatten. Art. Nr. 0998 1273

15.-Euro

EINKAUFS-Gutschein

Für Ihren Möbel- und Kücheneinkauf!
Gültig bis 31.01.2018 ab einem Einkauf von 450,-€.
Ausgenommen Werbeware, die in unserer Ausstellung
gekennzeichnet ist, Ausstellungsware mit dem Hinweis
„Ich muss hier raus“, Gartenmöbel und Geschenkgut-
scheine. Gilt nur für Neuaufträge. Keine Kombination mit
weiteren Rabatten. Art. Nr. 0998 1274

50.-Euro

EINKAUFS-Gutschein

Für Ihren Möbel- und Kücheneinkauf!Gültig bis 31.01.2018 ab einem Einkauf von 950,-€.Ausgenommen Werbeware, die in unserer Ausstellung
gekennzeichnet ist, Ausstellungsware mit dem Hinweis
„Ich muss hier raus“, Gartenmöbel und Geschenkgut-
scheine. Gilt nur für Neuaufträge. Keine Kombination mit
weiteren Rabatten. Art. Nr. 0998 1275

100.-Euro

etzt durchstarten mit

· Gültig bis 31.01.2018 · Gültig bis 31.01.2018 · Gültig bis 31.01.2018 · Gültig bis 31.01.2018 ·

Knaller PREISE
zum neuen JAHR

Je

u
J

Boxspringbett, Gestell mit Glanzfolie weiß Dekor, Füße rund Chrom, Matratze mit 5-Gang-Bonell-Federkern mit
extra dicker Topper-Schaumauflage, Border der Matratze mit Stoffbezug in Anthrazit umpolstert, Topperabde-
ckung aus Doppeltuch mit Matratzenhülle vernäht, Kopfteil leicht gebogen mit Stoffbezug in Anthrazit umpols-
tert - mit Ziersteppung. LF. ca. 120x200 cm. Art. Nr. 0533 0185

Schwebetürenschrank,
Front und Korpus Weiß Nachbildung,
2-türig, BxHxT ca. 170x196x60 cm.
Art. Nr. 0727 0086

Schwebetürenschrank,

AKTIONS-PREIS149.95
392.-*

AKTIONS-PREIS199.-472.-*

Anbauwand, Betonoptik Lichtgrau / weiß, Griffe
alufarbig. Inkl. weißer LED-Beleuchtung. B/H/T

ca. 300x201x41 cm.
Art. Nr. 0298 0519

AKTIONS-PREIS
149.-469.-*

Sitzsack, 100% Polyester, Füllung 100% EPS-Styro-
por, Maß ca. 105x66 cm. Erhältlich in den Farben rot,
blau und lime Art Nr 0601 0004 06

*

au und lime. Art. Nr. 0601 0004-0606

AKTIONS-PREISje29.95
69.-*

Wohnlandschaft,
Stoffbezug Anthrazit, Sitz und Rückenkissen Malmoe,
Rücken echt, Schaumstoffpolsterung auf Nosagunter-
ferdung, Füße schwarz Kunststoff. Inkl. Schlaffunktion,
Bettkasten, 2 Hocker und Rückenkissen. LF. ca. 138x239
cm, B/H/T ca. 260x85x150 cm. Art. Nr. 0399 0015

z u

AKTIONS-PREIS
499.-1049.-*

Kommodenserie, Korpus und Schübe Kunststoff Beton
Nachbildung, Front Kunststoff weiß. Alles ohne Deko.

2-trg., 2 Schübe.
B/H/T ca. 80x82x35 cm.
Art. Nr. 0088 0150

3-trg., 2 Schübe.
B/H/T ca. 120x82x35 cm.
Art. Nr. 0088 0149

2-trg., 4 Schübe.
B/H/T ca. 120x82x35 cm.
Art. Nr. 0088 0151

39.99
85.-*

59.99
107.-*

79.99
135.-*

PREIS-
TIPP

PREIS-
TIPP

Inkl. LEEDDD-

Beleuchttuuung



GmbH & Co. KG

Über 40.000 m² · 500 m von der A2

Folgen Sie uns
auf Facebook

Gu
ten

Appeti
t!

Kabeljau Filet
klassisch paniert mit Hamburger-

Kartoffelsalat und Remoulade

7.10
EuroPort. nur

Täglich ab 12.00 Uhr,
Angebot gültig bis

zum 31.01.2018

BAD NENNDORF
Auf dem Wachtlande 2
31542 Bad Nenndorf
Tel. (0 57 23)9 47-0
nenn@moebel-heinrich.de

ÖFFNUNGSZEITEN: Montag-Freitag: 9.30-19.00 Uhr · Samstag: 10.00-18.00 Uhr

Weitere Informationen und aktuelle Termine unter www.moebel-heinrich.de

GmbH & Co. KG

Jenna/Jerko
• Wählen Sie die Farbe der Stuhlfüße
• Wählen Sie das Material und die Farbe der

Biese und Knöpfe (sind immer aus dem
gleichen Material und Farbe)

• Wählen Sie aus mehr als 300
Stoffmöglichkeiten und Farben und mehr
als 40 Lederfarben und Qualitäten

Top Kauf
Ausziehtisch

190/250x100cm

€ 1099
€ 1199€ 1199

Top Kauf
Stuhl Jenna in

Stoff Volterra € 179

€ 169
€ 179

AUSZIEHTISCH 190/250x100cm
€1199,- € 1099,- | auch verfügbar in:
160/210x90 cm und 140/190x140cm

TISCH 190x100cm € 799,- | auch ver-
fügbar in: 220x100cm und 160x90cm

STUHL JENNA in Stoff Volterra grün,
grau, flax und petrol € 179,- € 169,-

STUHL JERKO in Leder ab € 309,-
(abgebildet in Catania Leder)

BIS ZU 36 MONATEN KEINE ZINSEN

&
33%

Hausrabbatttt auff MMööbel

Bis zu

bis zu

Hausrabatt auf Küchenb tt f Kü
55%

FINANZIERUNG
0%

GUTSCHEIN

Gültig bis 31.01.2018,
ab einem Einkaufswert von 8.000.- Euro.*

Art. Nr. 0998 1267

GUTSCHEIN
Kostenlose
Entsorgung
IHRER ALTEN POLSTERMÖBEL,

MATRATZEN UND RAHMEN

Gültig bis 31.01.2018, beim Kauf
entsprechender Neuware, ab einem Einkaufswert

von 500.- Euro.* Art. Nr. 0998 1268

GUTSCHEIN

GUTSCHEIN

Gültig bis 31.01.2018,
ab einem Einkaufswert von 60.- Euro.*

Art. Nr. 0998 1262

EU
RO15

GUTSCHEIN

Gültig bis 31.01.2018,
ab einem Einkaufswert von 450.- Euro.*

Art. Nr. 0998 1263

EU
RO50

GUTSCHEIN

Gültig bis 31.01.2018,
ab einem Einkaufswert von 950.- Euro.*

Art. Nr. 0998 1264

EU
RO100

GUTSCHEIN

Gültig bis 31.01.2018,
ab einem Einkaufswert von 2.400.- Euro.*

Art. Nr. 0998 1265

EU
RO250

GUTSCHEIN

Gültig bis 31.01.2018,
ab einem Einkaufswert von 4.800.- Euro.*

Art. Nr. 0998 1266

EU
RO500 EU
RO850

*) Gültig bis zum 31.01.2018. Ausgenommen preisreduzierte Werbeware und bereits reduzierte Ausstellungsstücke, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet sind, Geschenkgutscheine, Gartenmöbel und Möbel folgender Hersteller: Musterring, Gallery M, Schöner Wohnen, Interliving, Joop, Henders & Hazel und
Xooon. Gilt nur für Neuaufträge. Keine Kombination mit weiteren Rabatten.

+-+z+u+s+ä+t+z+l+i+c+h+-+
Kostenlose

Jahresinspektion
IHRER NEUEN MÖBEL

ODER KÜCHE

Gültig bis 31.01.2018, ab einem Einkauf von 500.- Euro. Bonität vorausgesetzt.
Ein Angebot der TARGO BANK AG & Co. KGaA, Kasernenstr. 10, 40213 Düsseldorf.
Keine Anzahlung, keine Gebühren, effektiver Jahreszins 0,0%. Keine Kombi-
nation mit anderen Gutscheinen. Gilt nur für Neuaufträge.

%
%%%

%
%

%%%%

%%%%

EXTRA SPAREN ZUR NEUERÖFFNUNG | EXTRA SPAREN ZUR NEUERÖFFNUNG | EXTRA SPAREN ZUR NEUERÖFFNUNG

Gültig bis 31.01.2018.* Auf Anfrage Durchsicht
und Nachjustierung Ihrer neuen Möbel oder

Küche nach Ablauf eines Jahres ab Lieferung und
Montage.

Exklusiv bei uns!

... und alle feie
rn mit!


